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Alem Reich der Mitte. 

Während man in England noch vor Kurzem glaubte, 
die oſtaſiatiſchen Schwierigkeiten mit Rußland wenigſtens 
für kürzere Zeit beigelegt zu haben, wirft die neueſte 
Palaſtintrigue in Peking alle hierauf gegründeten 
Hoffnungen über den Haufen und erweckt in London 
abermals ſtarke Beſorgniſſe über die Weiterentwicklung 
der Angelegenheit. Die britiſche Regierung hat zwar 
ſofort 7 Kriegsſchiffe nach Taku, der Hafenſtadt von 
Tientſin, entſandt, aber ſeit dem chineſiſch⸗ 
japaniſchen Kriege entbehren engliſche Drohungen in 
China jedes Eindrucks — man hat dort endlich begriffen, 
daß England immer nur ſpricht, während 
Rußland immer handelt. Dieſe letzte englische 
Demonſtration wird alio umſoweniger Beſorgniß er⸗ 
regen, als an das Eingreifen eines europäiſchen 
Staates in rein interne chineſiſche Vorgünge doch 
ſchwer zu glauben iſt, und es geht daraus wohl 
nur hervor, daß man in England den neueſten 
Streich Rußlands zu pariren wünſcht. Nachdem der 
Schleier von den jüngſten Vorgängen in Peking nun⸗ 
mehr etwas gelüftet ift, lüßt ſich jetzt klar erkennen, 
daß der dort erfolgte Regierungswechſel ſich ohne 
alle Frage als einen Erfolg des ruſſiſchen 
Geſandten Pawloff und als eine Nieder- 
lagedesengliſchen Geſandten Macdonald 
charakteriſirt. Der Hergang der ganzen Aetion ijt 
nach den neueſten Informationen etwa folgender: 
Gleich nach Bewilligung der, für Rußland ſo ungemein 
günſligen, Eiſenbahneonceſſionen und nach dem Abſchluß 


durch 


umfaßt 12 Seiten 


des neuen chineſiſch⸗ ruſſiſchen Vertrages, der 
Rußland gleichſam eine Art Protectorat über 


China einräumte, hatte England den Kaiſer, der 
den Inhalt der von ihm unterſchriebenen Documente 
gar nicht zu kennen ſchien, durch den im engliſchen 
Solde ſtehenden hohen Mandarinen Kang darüber 
aufklären laſſen, daß das Tſungli⸗Hamen unter der 
Führung Li⸗Hung⸗Tſchangs ihn betrogen und 
verrathen habe, und daß mit der beſtehenden Corruption 
ein Ende gemacht werden müſſe, wenn China nicht 
untergehen ſolle. Die Folge war eine energiſche 
Initiative des ſich ſonſt ſtets paſſiv verhaltenden 


Kaiſers, welche mit der Entlaſſung Li⸗Hung⸗ 
Tſchangs einſetzte und mit dem Verſuche 


einer „Reformaktion“ im großen Stile endigte. Eine 
Reihe für China unerhörte Neuerungen erbitterte 
einen großen Theil des chineſiſchen Volkes, 
welches ſchon von jeher der ihm eigentlich fremden 
Mandſchudynaſtie feindlich gegenüberſteht, und 
beſonders auch das in ſeiner Willkür und ſeinem 
Erpreſſer treiben bedrohte Mandarinenthum verhielt 
ſich der angekündigten neuen Aera gegenüber 
äußerſt feindſelig. Der Erlaß über das Erziehungs⸗ 
ſyſtem, welcher die ſchablonenhafte Beſchäftigung 


Helden der Pflicht. 
Von Nina Meyke. i 
(Nachdruck verboten.) 
(Fortſetzung.) 

„Gewiß, Iſa! Du wirſt mir doch nicht for un 
paſſenden Scherz zutrauen?! Ich liebe Dich auf⸗ 
richtig und würde glücklich ſein, wenn Du meine 
Neigung theilteſt!“ erwiderte Lew warm. 

„Nun, dann will ich Dir ebenſo ernſt antworten! 
Ich glaube, daß Du Dich täuſcheſt und das für 
Liebe anſiehſt, was wohl nur ein einfaches, ver⸗ 
wandtſchaftliches Gefühl iſt. Wir find ja ſo gut wie 
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ſehr wenigen Ausnahmefällen ein anderes, wärmeres 
Gefühl entwickeln, ich meine ein ſolches, welches ſtark 
und dauernd genug wäre zu einem Bunde für das 
Leben!“ 
„Soll das eine Abſage fein?” fragte Lew mit 
einem wehmüthigen Lächeln. 


„Nein, keine Abſage, nur eine Mahnung, daß 
Du nichts übereilen und Dich keiner Täuſchung hin⸗ 
geben ſollſt, denn fie könnte Dir einmal theuer zu 
ſtehen kommen. Ich ſelbſt, Lew, bin eine ſehr wenig 

ſympathiſche, ziemlich gefühlsarme Perſon, für welche 
jede Leidenſchaft etwas Unbekanntes und Fremdes 
ift, und kann alſo, kraft dieſes meines glücklichen 
oder unglücklichen Temperaments, dort mit kühlem 
Verſtande urtheilen, wo Du Dich von Deinem heiß⸗ 
lütigen Naturell fortreißen läßt, und wenn ich Dir 
ganz aufrichtig meine Meinung ſagen joll, ſo paſſen 
wir durchaus nicht zu einander. Das iſt der eine 
unkt. Der zweite iſt unſere überaus nahe Ver⸗ 
Wandtſchaft. Du weißt, unſere Religion verbietet 
nicht gerade eine ſolche Verbindung, aber ſie ſieht ſie 
> nicht gern und legt ihr Schwierigkeiten in den 
Weg, die nicht ganz ſo leicht zu bewältigen ſind, als 
es den Auſchein hat!“ NA 
x. „Wenn Du nur diefe Bedenken haft, Iſa,“ fiel 
By Lew eifrig in das Wort, „dann find fie zu gering, 


mit den Schriften der chineſiſchen Klaſſiker weſentlich 


Geſchwiſter, und zwiſchen ſolchen kann ſich nur in 


Organ und Allgemeiner Aneiger. 
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einſchränken wollte, und dafür Kenntniſſe in Völkerrecht, 
in fremder Politik und fremden Sprachen, in Handels⸗ 
angelegenheiten und in anderen praktiſchen Zweigen 
europäiſchen Wiſſens forderte, mußte den Mandarinen, 
welche jedem Bruche mit dem alten Ceremoniell und 
jeder Aufklärung des Volkes naturgemäß autipathiſch 
gegenüberſtehen, höchſt ungelegen kommen. Aller⸗ 
dings griffen dieſe Reformen, welche unter 
allen Umſtänden langer und vorſichtiger Vor⸗ 
bereitung bedurft hätten, viel zu tief und viel 
zu plötzlich in die Lebensformen des chineſiſchen Staats⸗ 
lebens ein, als daß ſie irgendwelche unmittelbare 
Wirkungen erwarten ließen. Es war vorauszuſehen, 
daß der heftige Schlag, welchen der Kaiſer gegen die 
Mandarinenherrſchaft, gegen das Gelehrtenthum, mit 


einem Worte, gegen das ſpecifiſche Chineſen⸗ 


thum zu führen ſuchte, zu einem kräftigen Nü iH lag 
gegen ihn ſelbſt führen mußte. Suchte doch 
noch darüber hinaus der Rathgeber des Kaiſers 
auch in Fragen der äußeren und inneren Politik 
neue Bahnen einzuſchlagen, die zu der bis⸗ 
herigen Politik in diametralem Widerſpruche ſtanden, 
wie beiſpielsweiſe das vom Standpunkt der chineſiſchen 
Staatsraiſon aus ungemein kluge Project eines engen 
Anſchluſſes an Japan, zu deſſen Berathung 
der Marquis Fto als Specialgefandter nach Peking 
eingeladen wurde. Dieſem Projecte ſtellten ſich indeſſen 
die mongoliſchen Bannerherren energiſch gegenüber 
und drohten ihre Stellungen niederzulegen, falls ein 
Bündniß mit dem „Erbfeinde“ geſchloſſen werde, 
ſo daß dieſer Bündnißplan gegenwärtig als völlig 


geſcheitert betrachtet werden kann. — Inzwiſchen 
hatte in kürzeſter Friſt der alte durchtriebene 
Li⸗Hung⸗Tſchang und fein Anhang die engliſchen 


Beſtrebungen erkannt und verſuchte, im Verein mit 
Rußland, ſie zu vereiteln. Die Gelegenheit war in⸗ 
ſofern günſtig, als dem Aufſtande im Süden ein furcht⸗ 
barer Nothſtand im Nordweſten folgte, welcher nur 
mit ruſſiſcher Hilfe beſeitigt werden konnte. England 
hatte geglaubt klug zu handeln, wenn es ſeine Ver⸗ 
handlungen und Abmachungen direct mit der höchſten 
Stelle in China erledigte, nämlich mit dem ab- 
ſolut regierenden Kaiſer, gegen deſſen Erlaſſe 
es keinen Einſpruch gab. Rußland erwies ſich 
aber auch diesmal noch klüger und veranlaßte 
jene Palaſtrevolution, durch welche der Kaiſer ſeiner 
Macht beraubt und an ſeine Stelle eine andere 
Autorität geſetzt wurde, welche durchaus auf Seiten 
Rußlands ſtand. So entwickelte ſich der Kampf 
zwiſchen Rußland und England am Pekinger Hofe, 
welcher jetzt mit dem Siege des ruſſiſchen Einfluſſes 
geendet hat. Die Folge des Machtwechſels haben ſich 
für China bereits inſofern bemerkbar gemacht, als die 
Reformedicte ihre Giltigkeit verloren haben und das 
alteonſervative Chineſenthum wiederum feine frühere 
unumſchränkte Herrſchaft ausübt; auch iſt die Zurück⸗ 
berufung Li⸗Hung⸗Tſchangs, welchem weder der Tiitel 
noch die berühmte gelbe Reitjacke entzogen worden iſt 


um mir den Muth zu nehmen. Die Erlaubniß des 
Papſtes kann eingeholt werden, Rom iſt nicht am 
Ende der Welt, und wenn Du es mir geſtatteſt, ſo 
werde ich ſelbſt die nöthigen Schritte thun. Mi 

würde nur eins zurückſchrecken und zum Rückſchritt 
bewegen, das wäre, wenn Dein Herz nicht mehr 


frei wäre!“ ; 
„Mein Herz,“ — ihr Auge verdunkelte ſich und 


um ihre Mundwinkel zuckte es wie in gewaltſam 
zwi AE Weh, „hat nicht gene un 
wird nie ſprechen. Alles, was ich zu empfinden nz 
mag, wird nie die Grenze einer ruhigen, leiden 
lojen Gewogenheit überſchreiten, ich bin eine kalte 
Natur, Lew!“ ? 5 

Er lachte hell und ſiegesgewiß und beugte ſich 
tiefer zu ſeiner Couſine nieder, um ihr beſſer in die 
kühlen Nixenaugen zu blicken. ak 

„Willſt Du es mir überlaſſen, dieje Galathea zum 
Reben zu erwecken?“ fragte er ichmeichelnd, und feine 
müden Augen leuchteten in erhöhtem Glanz. „Wenn 
Du wüßteſt, wie erfriſchend in unſerem Zeitalter der 
liebeſiechen Damen ſolch ein kühler Gletſcherhauch 
wirkt, wie er aus Deinen Augen und von Deinem 
ganzen Weſen weht, Du würbeit meine Neigung 
begreifen! Alfo darf ich, Iſa? 

Sie blickte ſinnend in den Garten hinab. Da 
unten ging eben durch die nur ſchwach belaubte 
Kaſtanienallee eine hohe, kraftſtrotzende Männergeſtalt. 
Ein feines Roth ſtieg langſam in ihr blaſſes Geſicht, 
und wie bei einem Unrecht ertappt, wandte ſie haſtig 
den Kopf ab. 

„Nein, auch das nicht,” erwiderte ſie kurz, 
„wenigſtens jetzt noch nicht! Sieh auf mein Kleid 
und begreife, daß ich noch nicht im Stande bin, an 
Dinge, wie die, welche Du eben berührteſt, zu 
denken. Wie eine Entheiligung kämen mir ſolche 
Gedanken vor. — Wenn Du mir einen Gefallen 
thun willſt, ſo laß alles beim Alten, gieb Dir und 
mir auch Zeit zum Ueberlegen, zum Prüfen, und 
wenn das Trauerjahr verfloſſen iſt, und Du bei 
Deiner Abſicht, mich zu Deiner Frau zu machen, 


Kaiſerin⸗Regentin, theils inofficiell, dank dem Einfluß, 
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und der nach wie vor in Peking diplomatije Beſuche l präfecten) und ſicherte fich dadurch, ſowie durch ihre 


empfängt, nur eine Frage der Zeit. 
Li⸗Hung⸗Tſchang, der vielgereiſte und erfahrene Mann, 
und jedenfalls der gewiegteſte Diplomat Chinas, gilt 
als erſter Rathgeber und Vertrauter der gegenwärtig 
die Zügel der Regierung führenden Kaiſerin⸗Wittwe 
Tſu⸗ Hſi. Die 64 Jahre alte Fürſtin, in deren Händen 
jetzt das Schickſal von 430 Millionen Menſchen 
ruht, iſt in den letzten Jahrzehuten ſtets 
genannt worden, wenn von politiſchen Vorgängen in 
China die Rede war. Sie hat eigentlich bereits ſeit 
nahezu 40 Jahren beſtändig regiert, theils officel als 
den ſie durch ihre Klugheit und Energie in allen 
Verhältniſſen bewahrt hat. Unter all den Charakteren, 
welche während der letzten vier Jahrzehnte auf der 


politiſchen Bühne Chinas aufgetreten ſind, hat 
keiner einen ſolchen Hellblick und ein ſolches 


Verſtändniß für die ſtattsmänniſchen Angelegenheiten 
an den Tag gelegt; wie dieſe ganz eigenthümlich ver⸗ 
anlagte Frau. Als am 17. Auguſt 1861 der Kaiſer 
Hien⸗feng ſtarb, hinterließ er einen jährigen Sohn, 
Tſai⸗tſchun, für welchen drei (von den 6000 in China 
lebenden) kaiſerliche Prinzen, nebſt fünf hohen Beamten 
die Regierung führten, und zwar in Verbindung mit 
der älteſten Gattin ſeines Vaters, welche die „öſtliche 


Kaiſerin“ genannt wurde, und feiner leiblichen 
Mutter Tſu⸗Hſi, welche den Titel „wejtliche 
Kaiſerin“ führte. Die öſtliche Kaiſerin brachte 


den Staatsgeſchäften kein Intereſſe entgegen und kam 
weiter nicht in Betracht, die drei anderen Prinzen 
wurden von dem einflußreichen Oheim des Kaiſers, 
Prinzen Kung, beſeitigt, und ſo wurde die Kaiſerin⸗ 
mutter Tſu⸗Hſi ſchon mit 27 Jahren eigentliche 
Regentin. 


zu vertheidigen wußte. 1873 übernahm Kaiſer Tjate 
tſchun, nachdem er ſich verehelicht, den Thron, ſtarb 
aber 1875, ohne einen Sohn zu hinterlaſſen. Seit 
1644 war ein derartiger Fall noch nicht vorgekommen, 
und ſo beſchloß man, den Thronfolger durch das Loos 
zu beſtimmen, welches für den noch nicht 4 Jahre alten 
Neffen des Verſtorbenen, Tſai⸗tien, entſchied. 
Unter dem Titel t u an g=$] ii (Botjegung des Glanzes) 
beſtieg er den Thron, und damit ſchien die Verbindung 
der Kaiſerin⸗Wittwe Tſu⸗Hſi mit der Regierung 
gelöſt und ihr Einfluß vernichtet. Dank ihrer 
ſtarken Willenskraft und Kenntniß der ein⸗ 
ſchlägigen Verhältniſſe blieb fie aber, trotzdem 
ſie ſich mit der rechten Mutter des Kaiſers in die 
Vormundſchaft theilen mußte, doch die Herrin der 
Situation. Nach dem Tode der Kaiſerinmutter adop⸗ 
tirte ſie alsdann den jungen Kaiſer und übernahm, 
unter dem Titel einer Kaiſerin⸗Regentin die alleinige 
Herrſchaft. Sodann verheirathete ſie den Kaiſer mit 
der Tochter ihres jüngeren Bruders, (eines Banners 


Unter der Leitung des Prinzen Kung 
entwickelte ſich ihr diplomatiſches Talent zuſehends, ſo 
daß ſie das Geſchick der Mandſchudynaſtie ſelbſt in den 
kritiſchſten Zeiten gegen alle Gefahren und Aufſtände 


theils auf Seiten der R 


Beziehungen zu dem Vater des Kaiſers, 
der einflußreiche Verbindungen in Heer und 
Marine hatte, ihre exceptionelle Stellung 


bis zu dem Tage, an welchem der Kaiſer die Regierung 


ſelbſt übernahm. Seit jenem 4. März 1889 iſt es der 
Kaiſerin⸗Wittwe gelungen, alle gegen ſie geſponnenen 


Intriguen zu durchkreuzen und ihren Einfluß auf ihren 
Adoptivſohn aufrecht zu erhalten, der mit ſeiner 
inſerioren Begabung ſtets zu ihr in die Höhe zu blicken 
gewohnt war. 

Jetzt leitet alſo wiederum dieſe hochbegabte Fürſtin 
allein die Geſchäfte an Stelle jenes unvollkommen 
entwickelten und ſchwachen Jünglings, welcher doch 
immer nur fremden Giniliijjen unterworfen war. 
Die Kaiſerin⸗Regentin iſt durchaus keine Vertreterin 
des ſtarren Chineſenthums, welches einen hermetiſchen 
Abſchluß gegen das Eindringen der europäiſchen 
Culturformen fordert, ſondern ſie ſteht allmählichen 
und vernünſtigen Verbeſſerungen in der inneren Ver⸗ 
waltung durchaus ſympathiſch gegenüber, wenn ſie auch 
allen überſtürzten Wandlungen und Reformen abgeneigt 
iſt weil derartige unvorbereitete Umwälzungen den 
wirklichen Verhältniſſen Chinas und ſeiner Bevölkerung 
nicht entſprechen. Daß die Fürſtin ſehr populär 
iſt, und das Volk den eingetretenen Regierungswechſel 
billigt, geht ſchon daraus hervor, daß nicht die geringſten 
Ruheſtörungen ſtattgefunden haben. 
würtige Politik anlangt, fo tjt bei der bekannten eng⸗ 
länderfeindlichen Haltung der Kaiſerinwittwe 
in Zukunft eine noch ſtärkere Anlehnung 
Chinas an Rußland zu gewärtigen. 


Die Reviſion. 


Von unſerem Pariſer Mitarbeiter. 

Endlich! Paris fing nachgerade an nervös zu 
werden. Das verſprach Unheil. Am geſtrigen Sonntag, 
den der, namentlich körperlich, erhabene Patriot 
Derouléde benutzte, um eine übrigens völlig mißglückte 
Kundgebung zu Gunſten der Verbrüderung Boisdeffre 
Gacjar und Philippe Roi ins Werk zu ſetzen, machte 
die Lichtſtadt, in der jo dunkle Geſchichten paſſiren, 
wirklich einen bedrohlichen Eindruck. Darum war es 
höchſte, allerhöchſte Zeit, daß das Miniſterium den 
dringend nothwendigen Schritt vorwärts that. 

Jetzt liegt es dem Kaſſationshofe ob, ſeine Entſcheidung 
zu treffen. Diejelbe kann zweierlei Art ſein: Annullirung 
des 1894er Richterſpruchs wegen der geheimen Acten⸗ 
ſtücke oder aber die vollſtändige Reviſion auf 
Grund neuer Thatſachen. Im erſteren Falle iſt Drey⸗ 
fus nur mehr Angeklagter und es beginnt ein vom 
1894er ganz unabhängiger neuer Proceß, der ſich alſo 
auf alle möglichen Beweisſtücke erſtrecken darf. Im 
letzteren Falle bleibt der alte Urtheilsſpruch einſtweilen 
auf Dreyfus haften und der Neviſions⸗Proceß wird 
ſich ganz auf dem Boden des 1894er bewegen, indem 
das Bordereau als eigentliches Anklageſchriftſtück gilt. 

Bis es zu dieſer Entſcheidung kommt, dürfte es 
jedoch in Paris noch mancherlei Durcheinander abſetzen 
Denn obſchon heute die öffentliche Meinung größten! 

eviſionskämpfer ſteht, iſt doch 


u 


geblieben Gift, dann ſtelle noch einmal Diejelbe Frage 
wie heute an mich, und dann — werde ich Dir 
antworten!“ 

„Ein ganzes Jahr, Iſa, ſo lange?“ 

„Du wirſt doch nicht geglaubt haben, daß ich noch 
vor Ablauf des Trauerjahres an eine Heirath 
denken würde?“ fragte Iſa ſehr ernſt. „Das würde 
ich nie thun, verſtehe mich, nie, auch menn ich wüßte, 
daß das Glück meines Lebens von dieſem Entſchluß 
abhängt. Zu heilig iſt mir dazu das Andenken 
des Vaters, zu heilig die Trauer um ihn!“ 

„Das verlange ich auch nicht, Iſa,“ verſuchte 
Lew ſie zu beruhigen, „aber ein wenig Hoffnung 
könnteſt Du mir doch geben, damit mir die Zeit des 
Wartens nicht zur Ewigkeit wird!“ 

„Dränge nicht, Lew!“ bat ſie müde. „Ich kann 
Dir nicht mehr ſagen, als was ich bereits geſagt 
habe; mir widerſtrebt es, Dich und mich auf das 
Unbeſtimmte hin zu binden. Ein Wort iſt leicht 
gegeben, aber ſchwer eingelöſt, — laß Zeit ver⸗ 
gehen!“ 

Lew ſeufzte tief auf. 

„Ich muß mich ja wohl fügen, wenn Du es nicht 
anders willſt, meine Königin!“ ſagte er mit einem 
Anfluge von Melancholie, „aber den Muth ſoll es 
mir doch nicht nehmen, um Dich zu werben und Dich 
ritterlich zu erwerben!“ 


Er beugte ſich zum Kuß über die ſchlanke 
Mädchenhand, der die Stickerei bereits ſeit längerer 
Zeit entſunken war, dann trat er an das Clavier, 
ſchlug ein paar volle Accorde an, und ſaug mit gut 
geſchulter, wenn auch nicht umfangreicher Stimme 
nach alter Melodie: 


„Wenn die Roſen blüh'n, wenn die Nachtigall 
Singt im Buſch ihr ſüßes Lied, 

Wenn mit Frohgeſang, wenn mit hellem Schall 
Goldner Lenz vom Berge zieht, — 

O dann hatt ich Dich, o dann küſſe ich 

Deiner Lippen holde Pracht 

Und verkünde laut, was ſo glücklich mich, 

Was mich ſelig, überſelig macht! 


Wenn in lauer Nacht fern am Himmelsr 
Funkelt hell der Sterne Heer, 5 neii 
Wenn zur Erde ſich wie in ſüßem Traum 
Blüthen neigen düfteſchwer, 

O dann halt ich Dich, o dann küſſe ich 
Deiner Lippen holde Pracht, 

Berge an der Bruſt, was ſo glücklich mich 
Was mich ſelig, überſelig macht!“ 


Als er nach kunſtvoll ausgeführtem Nachſpiel 
ſeinen Geſang abbrach und ee jeiner Garne 
umſah, hatte jie das Zimmer verlaſſen; ihre Stickerei 
lag auf dem Fenſtergeſims, und über die bunten 
Seiden und über das harmoniſch abgetönte Blumen⸗ 
fal glitten ſachte die Strahlen der Nachmittags⸗ 

Ein leichtes Staunen malte ſich in dem blaſirten 
Geſichte des jungen Helen i war ihm noch 
nie vorgekommen, daß man ſeine Huldigungen in 
dieſer Weiſe aufnahm, beſonders wenn ſie in ja 
ſchwungvoller Weile angebracht wurden, wie eben 
heute, aber feine Couſine war ein Mädchen, das 
nicht mit dem gewöhnlichen Maße gemeſſen werden 
konnte. Ein ſchlechtes Zeichen war es jedenfalls 
nicht, daß ſie gegangen war, ſie hatte ihre Be⸗ 
wegung nicht verrathen wollen, und die Melodie des 
aug gelungenen Pr 5 A hinſummend, verließ 
auch er den Salon. — Auf der Tre nett 
ihm ſein Vater. wee e 

„Nun?“ fragte der alte Herr geſpannt. 


„Alles in Ordnung, Papa,“ nickte der jüngere 
Bernatzky, „Ne hat meinen Antrag nicht abgelehnt, 
nur wünſcht ſie, daß ich ihn nach Ablauf des 
Trauerjahres noch einmal in aller Form wiederhole, 
— eine Laune, wie Du ſiehſt, aber was ſoll man 
machen! Ferner wünſcht ſie, daß dieſe Abmachung, 
wie überhaupt die ganze Scene, welche fi heute 
ſehr poetiſch im Salon abſpielte, tiefes Geheimniß 
bleibt, Niemand, Du nicht ausgenommen, ſoll etwas 
davon ahnen. Laß Dir aber, wenn Du ſie ſiehſt, 
nichts merken, daß ich Dich, trotz dieſes energischen 
Verbotes, in's Vertrauen gezogen habe!“ 

„Gut; laß Dich umarmen!“ 


Was die aus⸗ 


Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 28. September. Nr. 227. 
der den Generalſtäblern gebliebene Anhang nicht zu] nicht gezweifelt werden kann. Bereits vor Jahren f unſerem Volke geht das Zeug dazu ab, Revolutions⸗] Arthur Forwood, Mitglied des Unterhauſes und ehe⸗ 
Neben dem Gros des Officiercorps giebt 15 il 165 55 Erfolge, ſoweit es fih um helden hervorzubringen. Anders ſieht's mit der polniſchen mals Seeretär der Admiralität. Forwood war ein 
t i Bevölkerung aus, deren Loyalität nach Bismarck's bedeutender Schiffsrheder. A> 
Wort immer nur eine Loyalität auf Kündigung iſt. Frankreich. Paris, 27. Sept. Der Miniſter des 
Das Jahr 1848 ſollte unſere Regierungen doch belehrt Aeußern Delcafjć theilte im Miniſterrathe mit, es iei 
haben, welche Elemente bei uns ſtaatsgefährlich ſind! vollkommen unrichtig, daß die franzöſiſche Regierung 
Die Hecker, Struve undGeführten, die nach dem Wort] Marchand irgendwelchen Befehl habe zugehen laſſen. 
jenes badiſchen Bauers, der mitgegangen war und] Spanien. Barcelona, 27. Septbr. (W. T. -B.) 
mitgefangen wurde, die Republik mit dem Großherzog] Unter dem Titel „Die kataloniſche Nation“ 
an der Spitze wollten, nehmen fiH als recht harmloſe |erjcheint hier eine neue Tageszeitung. Dieſelbe fordert 
Sonntagsnachmittags revolutionäre aus neben den pol⸗ die Unabhängigkeit für die Provinzen Catalonien, 
niſchen Emiſſären, die den beklagenswerthen Berliner Galizien, Aſturien, Aragonien, Valenzia ſowie die 
Putih im März inſcenierten. Gerade damals hat] baskiſchen Provinzen und die Inſel Mallorca. 
man doch in Vojen und Weſtpreußen erfahren, was Vereinigte Staaten. New⸗NYork, 27. Sept. 
gefährlicher für die öffentliche Ordnung tit, deutſche[ Die Carnegieſche Stahlgeſellſchaft be⸗ 
demokratiſche Ideologen oder polniſche „Jonge! abſichtigt in Homeſtead bei Pittsburg in Pennſylvanien 
Man folte doch endlich den Nutzen aus dieſer Lehre eine große Geſchützgießerei zu gründen, die den 
ziehen! Trupp! ſchen Werken Concurrenz machen ſoll. 
A E Das Arbeiterperſonal fol am Anfang 2000 Mann bes. 
Ein Bild des todten Simard. Wie aus tragen. In der Fabrik ſoll eine neue, aus Metall⸗ 
München berichtet wird, hat Franz von Lenbach, der ſtreifen hergeſtellte Kanone angefertigt werden. Die 
bekanntlich nach dem Tode des Fürſten Bismarck Carnegieſche Geſellſchaft will ſich auch auf den Bau von 
ſofort nach Friedrichsruh eilte und Bismarck auf dem Kriegsſchiffen werfen. Auf ihrem Schiffsbau⸗ 
Sterbeberte jag, damals zwar keine Zeichnung gemacht, hofe ſollen gleich anfangs 3000 Mann arbeiten. 
aber nachträglich aus dem Gedüächtniß EA KŁAJ PR China. Peking, 27. Sept. Heute wurde ein 
greifende Skizze des todten Fürſten diet erlaſſen, durch welches die letzten Reforme 
geſchaffen. maßnahmen des Kaiſers thatſächlich aufs 
EO . gehoben werden. 
Der Verband deutſcher Arbeitsnachweiſe krasi | 0-7 2 ERNEST EA 
am Dienstag zu feiner erften Arbeitsnachweis⸗Conferenz i i K 
in München zuſammen. Zu der Verſammlung waren Marine. 
Vertreter der bayeriſchen, preußischen 0 po Jaut telegra hiſcher Meldung an das Obercommando 
Regierung, der Stadt München, des deutschen und des] der Mar teteproytiider Meldung nor 0 


ię ; = 2 2 »oicher W zi⸗ S. „ S. A j u Fora 
bayeriihen Landwirthſchaftsrathes, zahlreicher preubi vetten⸗Capitän Dandi = 49. Spike. in o asap E A 


ſcher Landmirthſchaftskammern, des öſterrechgchen 6.1 got „Hab ich Commandant Corvetten⸗Capttän 


t und weil jene Sorte beeinflußten und die gegenwärtig bestehende erleichterte 
„patrioten* kein ſchüneres Loos kennt, als für die Möglichen, die Broductionsfiäe puch Kleinbahnen 
Uniform zu leben und zu ſterben. „Vielleicht doch mehr | mit den in der Gegend bereits beſtehenden Eiſenbahnen 

das Erſtere, ee ſpitzt ſich ein Gegenſatz „Volk zu verbinden, noch nicht vorhanden war. Einem neuen 

gegen Heer heraus, Namentlich die Pariſer Faubourgs, Unternehmen würden ſich in dieſer Hinſicht zur Zeit 

die übervölkerten Arbeiterviertel, hat nämlich der Re⸗ erheblich günſtigere Ausſichten bieten, zumal bei 

| volteteufel al ok Picquarts macht dort dem Intereſſe, welches einem ſolchen von allen be⸗ 
| beſonders viel 5 lut, Zudem wühlen die Socialiſten, theiligten Behörden entgegengebracht wird. Beſondere 
| welche jetzt al a ihrem anfangs alleingelaſſenen Bedeutung ift aber vor allem der bisher noch nicht 
r wać efolgſchaft leiſten, daſelbſt gehörig.] berückſichtigten Thatſache beizumeſſen, daß neben der 

Die Ar 5 wütben heute über die galonnirten Heer⸗ Kohle, und zum Theil in unmittelbar örtlicher Ver⸗ 

bert as Volk an der Staje herumführen wollten, bindung mit ihr, Quarzſande in bedeutender 

' und geberden ſich, vom kurzen Anfalle acuter Uniform⸗ Mächtigkeit vorhanden ſind, deren hervorragende Ver⸗ 
oh geheilt, ſoeialiſtiſcher als je, darum muß] wendbarkeit zur Herſtellung aller Arten von Glas, 

auch die einzige Partei, die geſchloſſen für den Kampfſſowie zur Porzellan fabrikation durch amtliche 
um das Recht eintritt, eine revolutionäre ſein. Analyſen feſtgeſtellt worden iſt, wobei der Sand als 
1 ge e liegt, muß man auf die] dem beften in der Lauſitz vorkommenden e 
3 5 U > 5 p i 2 j are p aon = Sa ei: 

kampfes gefaßt ein yje dieſes ſcharfen Bürger: | dort mit großem Erfolge verwertheten Sande g ) 
partei ift zwar im Unterliegen begriffen. Das iſt ein Für ein in größerem Umfange betriebenes Unter⸗ 


ſtrecken. Sie haben noch mehr Henry's bei der Hand. | günſti i ine Verwend 
| j 3 hr g „günſtigſten fein, da alsdann der Kohle eine Verwendung 
| Aber mit ein wenig Energie läßt ſich die Hydra des in der Nähe von vornherein geſichert ſein würde, 
| Bürgerkrieges bezwingen, wie mit ein wenig Ehrlich⸗[ während den Fabriken in der in unmittelbarer Nähe 
| keit der ganze Fall Dreyfus von Urſprung an leicht gewonnenen Kohle ein völlig genügendes, außerordentlich 


| geregelt werden konnte. re E bitter PA 

4 = % G r in jener e äßigen Arbeits⸗ delsminiſteriums tomie vieler deutſcher und öſter⸗]Schwartzkopff, ii 9 e 5085 
| Pr Folge der in jener Gegend noch recht mäßige - Handelsminiſteriums ſowie vieler De 11 ; sę ŚOp(, it am 24. Septbr. in Lome (Togo) cia 
| Folgende telegraphiſche Nachrichten liegen vor: löhne ergeben fih weitere vortheilhafte Productions- reichiſcher Städte. darunter auch , a ee will am 27. Septbr. von da nach Porto Novo 


Staatsminiſter v. Berlepſch un 
{ r v. N 7 S. M. S 1 e 
Danzig, Profeſſor Bre Unterſtaatsſecretär a. D. |. „r „„Rhein“ ift am 26. Sevt. in See gegangen, 
RA ARA oz RER: RAA und Andere an für 28, und 29. Sept. Travemünde, vom 80. Sept. 
anweſend. Der Borſitzende Dr. Freun d⸗Berlin Be: Der ABT o Só, 5 e A), 
tonte in ſeiner Eröffnungsrede die Möglichkeit erb, am 25. Septbr. barg verlaffen ZNOW ME 
geberiſcher Maßnahmen gegen Aus wüchſe der gewer | „. M. SS, „ulan und Hay“ find am 26. Septb 
RZ: KU m zeichnete als in See ge ża und „Hay“ find am 26, Septbr. 
mäßigen Arbeitsvermittelung und beßeich des S M. en, 
Hauptaufgabe des Verbandes die Wahrung tan Höpner ii chwal be“, Commandant Corvetten⸗Capi⸗ 
unparteiiſchen Charakters des Nachweiſes⸗ 25, Sen h it am 28. Sept. in Beira eingetroffen und am 
Der Arbeitsnachweis dürfe nicht ein Machtmittel im S. M. 3. „ 1 w 1 
Lohnkampfe fein. Seine Leitung müſſe gemeinſchafte] Oberſtientenantgram Cammandaut Gorvetten-Capitän mit 
lich von Arbeitgebern und Arbeitnehmern beeinflußt] Gibraltar angetomme TT 
ſein. Dieſe Grundanſchauung des Verbandes ber- 2 Ser i 
gänzlich unvereinbar mit der kürzlich vom 1 i S. ne We eingetr 
Verband kundgegebenen Anficht, wonach der k: ` FR getroffen. S. M. a s 
nachweis am Bejten in den Händen der Ar pangs ne | eingetroffen und Ben I 2 Geni, pb 
allein ruhe. Mit dieſer Gra Peri TATE Leier gegen, 
1 e ſcher 9 sna urg a. S 7 
Weiße einverstanden ee, der Verbands⸗Aus⸗ Verſuch bur a des on F 85 „See it gelungen. 
3 | ; traat, dieſe Grfliitug | Das Torpedoboot (i ea EdOBnorŚ „O 85° iſt gelungen. 
ſchuß habe ihn, Seen e lautete: Hebepontons vor der Bleergepumpt unter dem Schutze der 
abzugeben. Das erſte Verhand sj „morgen in dieien & tqjtaafenex Hafeneinfahrt und wird 
„Was können die Arbeitsnachweiſe dazu beitragen, aa $bzpehobooć spe Feine geichteupt werden. Hier wird das 
Landwirthſchaft Arbeitskräfte zu erhalten fältige Aödichrung erfahren. hrt nach Kiel noch eine forge 
anantiiAron 94 , w 
O: des Verbandes Deutſcher 


. 
Die Verſammlung > ARBET ; 
Arbeitsnachweiſe nahm nach längerer Diskuſſton 1 
Abſtand bezüglich der Frage, inwiefern ein Arbeits⸗ 
nachweis dazu beitragen könne, der Landwirthſchaft 
Arbeitskräfte zuzuführen, beſtimmte 1 ka 
faſſen; Dr. Freund⸗Berlin betonte, die Fülle > An⸗ 
regungen, welche die Debatte geboten habe, wür z aa 
dem Verbandsausſchuſſe im Auge behalten un eg 
Näheren erörtert werden. Weiter ONY ver⸗ 
handelt über die Frage, ob fih die Gebühren. 
freiheit bei Arbeitsv ermittelung empfehle, eine 
p oferenteń Geheimen Finanz⸗ 
Frage, welche von dem Referen 5 12. 
rath Fuchs⸗Karlsruhe unbedingt > 5 fu Wegen 
Verhandlungen, welche Vormittags > N ſchloſſen. 
wurden Abends 5¼ Uhr von Dr. Freund ge] ſen. 


rn 12: 
= A1 
Deutſches Reich. ; 
Berlin, 27. September. Der Kai A 11775 
Jagdbaufe Rominten heute den Vortrag des Chefs des 


Militärcabinets, Generals von ANM 4. Js. ein 


arið, 27. Sept. (W. T. B.) nehmen und fein Gedeihen erforderlichen Mittel 
Die Gegner e kę doceń aus eigener Kraft zuſammenzubringen. Es ijt 


gegen die weitere Ausübung der Gewalt ohne f ift den Intereſſenten jede mögliche Förderung in Aus: 
parlamentariſche Controlle erhoben wird. Dieſe Tages⸗ icht geſtellt. ; 80 
en Aaa 5 amenn im Palais Bourbon abge⸗ : 
altenen Berjammlung, die aus natianaliſtiſchen Abge⸗ ; = 

ordneten beſtand, unterbreitet, welche in ihrer Politiſche Tagesüherſicht. 
Tagesordnung der Regierung ihr Mißfallen darüber 72 Schmähartikel des hieſi Inii = 
ausſprach, daß fie die Affäre Dreyfus nom juriftiichen en AE Neu IESi igen polnijchen Hetz⸗ 
auf das politiſche Gebiet hinübergeſpielt habe und gleich- blattes, den wir neulich niedriger hängten, hat, wle 
falls die Einberufung der Kammern forderte. Dieje| eine Reihe an 1 eine Zuschriften beweiſen, in 
Tagesordnung ſoll durch Millevoye, Drumont, . GB a Głó e na W IA 

ini äſt if itgetheitt | E or 9. tjtige Frag ir 
a dem Minifterpräfidenten Briſſon mitgetheilt einer unſerer Freunde in der Provinz, ein Guts ether 
Paris, 27. Sept. (W. TB.) 


auf, 1 ſchreibt: 
Auch in einer dritten gemeinſamen Verſammlung der „Muß denn eine Kaiſerlich,deutſche Poſt ſolch 
| Mitglieder der Rechten und der Nationaliſten wurde eine a BI LE Gdausta" vertreiben, oder kann 
| Tagesordnung angenommen, welche beſagt, das Miniſte⸗ 1 re ig = 29 urch deutſche Be: 
W rium Briſſon habe nur wegen feiner antireviſioniſti⸗ a! l PRR 15 a en IE 
ſchen Erklärungen im Parlamente ein Vertrauensvotum ; nen, daß es bei den heute geltenden Be- 
erhalten. Durch die Eröffnung des Reviſionsverfahrens 


Neues vom Tage. 


Ein gräßlicher R 
licher Raubmord 
e Die fünf⸗ 
zehnjährige Tochter des Vogts vom Dominium Leu bel 
* i EA. Grafſſchaft Glumbowitz gehörigen Güter, ſollte 
auf em sj kam des letzteren Ortes, wie jeden Sonnabend 
Bohn für bie Gusurtettet in Beuel holen, Als das Mädchen 
zur rechten Zeit nich in L. ankam, ſchöpfte man Verdacht 
RA 5 To E ae und Tſchepine 1 
iQ ej it p er f 
als Leiche, an einen kleinen ka Ar 0 10 RE Sa me 
liegend vor. Der Mord war durch Erdroſſelung Wie ſich 
aus dem um den Hals der Leiche geſchlungenen Strick er 2 
geſchehen. Die dem Mädchen übergebenen 240 Mk. fehlten. 
Den gerichtlichen Nachforſchungen gelang es, als der That 
verdächtig die Dienſtmagd Wolf aus Leubel zu ermitteln 
welche ſich nach dem Morde noch Sonnabend zu ihren Eltern 
gad Keren begeben hatte, wo ſie Sonntag Nachmittag ver⸗ 
AN Auf ihre Aus ſagen hin wurde auch der Lohn⸗ 
hl aus Tſchi ni di a N ot 3 
Só maana "Te dingfeſt gemacht und beide nach 


ſtimmungen nicht gut möglich fein wird, die Ber 
habe das Cabinet Briſſon die von ihm übernommenen keisnende der Postverwaltung, z. B. Poſtkarten bé- 
Verpflichtungen verletzt; es habe die Dreyfus⸗Ange⸗ lel . en und unfläthigen Inhalts nicht zu befördern, 
legenheit aus einer gerichtlichen in eine politiſche um⸗ au h auf eee auszudehnen. Das könnte — 
gewandelt. Der Präſident werde daher von den Mit- abgeſehen von den praktiſchen Schwierigkeiten — bald 
gliedern der Verſammlung um Einberufung des zu, allerhand Mißverſtändniſſen und Mißhelligkeiten 
Parlaments erſucht. Dieſe Tagesordnung ſollte von 1 8 A 3 riae und u. E. allein zum Ziel 
einer Abordnung dem Präſidenten Faure überbracht wiſſenf cli e ee „ai nicht 

$ A ; ie Abord⸗ ; Druckſchriften in 
werden; der Präſident lehnte es aber ab, die Abord einer anderen als der Landessprache ein r T a 


. Wirbelſturm. 
Toronto, 27. Sept. Ein furchtbarer Wirbel 


IE» A : 7 ; ialr iſt zum 

$ nung zu empfangen London, 28. Sept. zu verbieten. 9 man ſich dazu nicht verſtehen r it ô RI n wüthete geſtern Nachmittag in einem Theile des 
I: Der „Obſerver“ wird am Sonnabend neue Ent- Mir kennen keinen Grund, der fiH dagegen an- Liegnitz, 27. Sept. Alle wegen der Stragen dem ran: benden LEŚ; in der Stadt St. Catherines und 
| hüllungen über Eſterhazy's Geſtändniſſe veröffentlichen. führen ließe — fo müßten, wie ſchon neulich 2 einen ausgenommen, haben genden Dorje Merritton find fämmtliche Gebäude 


Serur ilte zeit fi» 

1 Zürich, 28. Sept. (W. T. B.) erwähnt, alle fremdſprach igen Blätter, die in Era ie eee BE worden; fünf Perſonen find getödtet und 20 
Ar Zola iſt ſeit Wochen in der Schweiz, er will] Deutſchland verbreitet werden ſollen, einer Präventiv⸗ 
ipäteftens am 10. October nach Paris zurückkehren.] cenſur unterſtellt werden, auf Grund deren eventl. das 
Erſcheinen einer beſtimmten Nummer polizeilich ver- 

boten werden könnte. Deutſche Zeitungen werden alle 


| Augenblicke beſchlagnahmt — oft zu Unrecht, fo daß 


ie Reviſion beantragt. Pw . 
żę a 27. Sept. Das hieſige Oberlandes- 
g erich t verwarf heute die von dem Schriftſteller 


| Fritz Friedmann in Amerika. 
= Harden in Berlin gegen das 


cy 
Wos New⸗Jorker Blättern findet ſich folgendes Inſerat: 
et Rechts rath und Ausarbeitungen von Prozeß⸗ 
jü viften, Verträgen, Gutachten, Teſtamenten und Eingaben 
iw Europa, beſonders Familien, Handels⸗, Patents und 


"KEY Strafkammer eingelegte Jievijion, Die 
Urthen der Shan das ſchöffengerichtliche Urtheil be 


2 > . = ; n e ken „Bi Strafkammer - A Straff e nde! > 
N p d ‚ie wieder freigegeben werden müſſen —  polnijche |... es Harden wegen „groben Unfugs“, be⸗Strafſachen. Einziehung europäiſcher Außen ⸗ 
| i Zur „ WaS Blätter aber dürfen a derartige Hetzartikel, ee o a. Artikel der ata. über König Be Eye tervevtzäge ee ar 
ie z. B. d „Gaz. Gdanska“, unter ihr . > Tagen Gefängni rurthei l liner Rechtsanwalt Naſſau Street N. X. 
UK f > wie 3. B. den der „Gaz, Öbansta, unter uhr fompi Otto von Bayern zu 14 Tag fängniß verurtheilt. Zimmer 1422. Sprechſtunden von 10 Ar Uhr. 


Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlicht die Berliner] ſinniges Publicum ſchleudern, obwohl man fiH an den 
„Nat.⸗Ztg.“ eine ihr aus Weſtpreußen zugegangene] Fingern abzählen kann, daß der Schaden, den die 
| Zuſchrift, der wir Folgendes entnehmen: Schürung nationalen Haſſes zwiſchen Polen und 
1 „Es dürfte in weiteren Kreiſen nicht bekannt fein, daß | Deutſchen anrichtet, viel größer ift, als wenn irgend 
im Kreiſe Tuchel der Provinz Weſtpreußen bedeutende | ein deutſches Demokratenblatt ein paar zu kräftige Worte 


Ausland. 

iz. Bern, 27. Septbr. (W. TB) Der 
B e wies weitere 8 Anarchiſten aus. ) 
Bunde? London, 27. Sept. (W. T. B.) Die 


Aus Liebe. 
In Leitmeritz tötete die zwanzigjährige Gattin des 
Magazineurs des Bürgerlichen Brauhauſes Breuer, welche 
ihren hochgradig tuberculojen Gatten trotz aller Warnungen 


England. vor zwei Monaten aus übergroßer Liebe geheirathet hat, 


hat General Kitchener zum Pair des Ver⸗ 


15 Braunkohlenlager vorhanden find, an deren] jagt: Der Deutſche, auch der wildeſte Demokrat, ift um | Königin hot ( eiche ernannt. — Heute tar re dieſen, um feine Leiden zu kürzen, durch zwei Schüſſe und 
| Abbauwürdigkeit nach den ſtattgehabten Unterſuchungen! Grunde feines Herzens gut monarchiſch qejinnt,! einigten Köniarekhf e hierauf ſich ſelbſt > Wafer einbench Schlüfe. 
— — m ——— Oi o ETARA O — — NER e eee ne 2 r F 5 FA — Sin! rein 

| i S it ü | fo: | r i | tetofjaten Eolonialbeſitz an der Erforſchung des dunklen fand in einem Graner Kohlenbergwerk der 

Ją | Der alte Herr zog feinen Sohn mit über⸗ Kleines Feuilleton Continents hat, begreiflich. Die Lenkbarkeit des Luft⸗ungariſchen Kohlen⸗Bergbau⸗Geſellſchaft ſtatt. Ueber den 

1. triebener Gefühlswärme an feine Bruft, fand aber 2 + ballons ift ja noch immer ein ungelöftes Problem, und SWZ und die Tragweite des Unglücks ſehlen nähere 

iM ER wieder SI" an das Geſchäftliche Das Haus des Zaren ſo en 161 80 A OB Ra. p ge Fahrt ittheklungen noch. El ber richtet 

AN er ganzen Sache zu denken. in Mata: R nſel wali i it) redt ſchlechte⸗ f ie gen auf die ind in Sanders leben (Anhalt) gegen 150 Perſonen 
in Nyköbing auf dar Ansel Falſter tit. nun fo meik wiſſenſchaftlich feſtgeſtellte Tharſache,daß die duſſtrömungen erkrankt. Wie die e ee mitteilt, iſt das 


4 Und den Brief an Smul?“ fragte er, noch che | reſtaurirt, daß man ſich einen ungefähren Begriff; Tropengegenden Afrika ziemlich regepan 
b er feinen Sohn richtig 1 eap Hatte, u, davon maden kann, wie rę ‚ausjehen wird. Das iind ną beſonders 2 Sale sola ea 
ngi denke, ich kann ihn jetzt ohne Sorge beantworten „ en „ plötzlichem Windwechſel wird der Ballon feft verankert 


trichinöſe Fleiſch, das die Krankheit hervorgerufen hat, nicht 
amerikaniſchen Urſprungs. Die Unterindung iſt noch 
nicht abgeſchloſſen, jedoch kann nach der amtlichen Angabe 


199 ; 9 A K. nt i 1 j i ünſtige Luftſtrömung abgewartet. Es mird angenommen werden, daß der Fleiſchbeſckauex die Trichinen 

h Race en kan endlich in man, wie der urſprüngliche Anſtrich ausſah. 12 5 Keiner Petroleum - Motorwagen So bei der Unterinchung überfehen Hat. } | 
| 2 À 4 A N ungsi ; Le = ap gotorwagen ą 2 i 

| 8 gen, In Uebereinſtimmung hiermit werden die Wände Um oodi Standquartier aus kürzere Forſchungsreiſen Durch Leuchtgas vergifte 


wurde Montag Abend in Barmen der Tagelöhner 
Dahliſch mit Frau und Kindern vorgefunden. Die Frau 
und zwei Kinder find todt, der Mann und die übrigen vier 
Kinder wurden bewußtlos ins Krankenhaus geſchafft. Man 
glaubt, daß ſie am Leben bleiben werden. 
: Durch Oeffnen der Pulsadern 

nahm ſich geſtern die vierzigjährige Fleiſchbeſchauerin Marie 
Becker in Berlin, Weidenweg Nr. 69, das Leben. Man ver⸗ 
muthete anfänglich einen Mord, es ſtellte ſich jedoch heraus, 
daß ein Selbſtmord vorlag. 4 

Eine furchtbare Eiſenbahnkataſtrophe 5 
hal ſich in der Nähe der Station Naſaromka in Rußlan 


li . i it DMA Q it einem un⸗ in marmorirte Felder mit rothen Rahmen P en. Zunächſt abe 2 : 
H aa fragte Lew mit einem un⸗ getheilt, während die Deckbalten roth angeſtrichen] ŻW 15 zet maa Ballon Seth żę die drei 
| geni und mit goldenen Engelsköpfen geſchmückt werden, | Jrando ihre große Afritareiſe antreten er en, 
| „Es wäre Zeit, mein Lieber,“ erwiderte Herr][ Das Gebäude war ſchon recht baufällig, die von 115 NA Männer bürgt dafür, daß es Ak A 1 7055 
Bernatzky mit einem verlegenen Geſicht, „da habe[ Peter dem Großen gezimmerten Balken Plan der auch die Billigung der Akademie (Wa een 
ich eben wieder ſolch einen niederträchtigen Wiſch er. | waren meift ſchon morſch geworden und mußten durch ſchaften in Paris und des Smithſoman⸗Inſtituten 5 


halten. Wahrhaftig, es wäre zum Lachen, wenn es dee, die ode t a e an der Se von Wafhington e gate um ein ernſthaftes Unter⸗ 

einem nicht um den Hals ginge! Gleichzeitig kannſt Falſter geſtrandet 1 55 Es ift nicht unwahrſcheinlich, nehmen WIET Ein © 

Du aus dieſen wundervollen Redewendungen erjehen . F a: i in Oeldampfer, 
g [daß Rajer Nicolaus II. auf feiner bevorſtehenden 


daß die Angelegenheit durchaus keinen Auſſchub] Reiſe nach Kopenhagen Nyköbing anlaufen und das 


nämlich ein Dampfer mit flüſſiger Feuerung hat ſeine 


| A 2 ; : ; dj numlih 25 ler * ereignet. 14 Waggons fuhren auf abſchüſſiger Bahn auf * 
| erduldet! “ Haus n wird, in dem fein großer Ahne ge 0 den erreichte, bestanden Geſchwindigkeit von ee e Güterzug von 23 de 
A „icz Eni : + wohnt hat. j 20% Diet , en und wi a leeren Waggons. Der Zuſammenſtoß war Der 
i Lew griff nach dem zerknitterten, nichts weniger] wohnt h lz Oſtaſten abgehen. Es ift aj au ee And Mae O oem amannfehaften wurden 


Eine Durchquerung Afrikas im Luftballon. nach ong, Withworth ul Gies der auf der Werft 
! ; fümi Unter den fo feſſelnd geſchriebenen Romanen Jules von Armſtrong, Werth u. Co. für Rechnung einer 
| Bruſttaſche feines parfümirten Rockes, dann nickte er Vernes iſt RA Reiſe im Luftballon Londoner Feen Dampfer „Haliotis“, welcher 
i feinem Vater flüchtig zu. ; opar die ganzes Brei ſchwarzen Continente ganz 248 gub lang, 40 Fuß breit und 18 Fuß tief iſt und 
3 über die ganze Breite des ſchwarzen Kontinents ganz 1 Compound = Maſchin I Ö tej i] 

Auf Wiederſehen, Papa, ich gehe, um mich ein | beſonders geeignet, unjer Intereſſe zu erwecken. Zwei zwei Comp. sen nebſt Keſſeln für Oel- 
„Auf I , ch eine 1 i 7 ren beſitz. Den Feuer 

wenig zu verſchnaufen, — es war nicht leicht, das Rek in runs 15 1 1 557 i es, ballig öldichten Bunker⸗Räumen, ee en Aj 
| i ir 1 die den abenteuerlichen Plan gefaßt haben frika im á BR , en a 
|| a Sie jagen! Luftſchiff zu aaa” en Be bila anf bie Regels Kohlen aufnehmen können, durch Duplex Pumpen gu: 


Mig als ſauberen Blatt und ſteckte es nachläſſig in die bis zur Unkenntlichkeit veritämmelt, drei Perſouen 
ſchwer verletzt; 26 Waggons find vollſtändig zertrümmert 
Ein nener ſchwerer Schiffsunfall 
ſcheint eine Kieler Rhederei, und zwar dieſelbe, die erft vor 
wenigen Wochen den Verluſt ihres Dampfers „Trinidad“ 
während eines Taifuns in der Straße von Formoſa zu bes 
klagen hatte, betroffen zu Haben; denn es muß nunmehr 
leider als zweifellos angenommen werden, daß auch der 
Dampfer Zuan” demſelben Unwetter mit Mann und 


Und fie?” äßigkei Dufeftriz ihr Glü i eführt, deren Thätigkeit dem jeweiligen Bedarfe leicht > 
n" à mäßigkeit der Luftſtrömungen und ihr Glück treten fie von | 8 werden k 1 ig l J! Maus zum Opfer gefallen ift, Der Inan“, der 
4 Lew zuckte leichthin die Achſeln. \ Sanſibar aus die abenteuerliche Fahrt an. Sie fliegen über angepaßt kann. Der Vortheil, welcher in dem leich dem „Trinidad“ mit Kohlen für die Marine untertvegs 
N zuckte leichthin die Adf j % Fah 8 Wegfallen des Herbeiſchleppens der ungeheuren Mengen S hat nach den letzten telegraphiſchen Nachrichten Ontafong 


18 ji 18 rż hinan”! la das Maſſiv des Kilimandſcharo, das Land der wilden]? Ur 2 i t 
„Wie immer, kühl bis an's Herz hinan, lachte 1 den ee Konggebirge und kommen Kohlen für die Heizung der Dampfkeſſel liegt, ift un- | am 26. Auguſt verlaſſen und ift ſeitdem verſcholleu. Die Ber 


* er, niie wird, denke ich, eine recht bequeme Frau ſſchließlich nach tauſend Abenteuern und Gefahren ſchwer zu erkennen. Es ift das erſte Mal, daß ein | jagung des „Juan“ bejtand aus 18 Mann. 
derben gala an Afrikas Weittüfte zur Erde. Dieje Fahrt Dampfer mit flüſſiger Feuerung eine jo weite Reiſe jeg eine am ilielböllen in Belgien 

1 iani KAR: ſoll nun aus dem Reiche der Phantaſie in die Wirk⸗ wie die nach Oſtaſien unternimmt. - Gaben jetzt eme amtliche Anerkennung erhalten. Der 

Ein zufriedenes Schmunzeln glitt über Herrn lo" nun aus dem Re „PU ; ; Gapi x a zMoniteur beige” veröffentlicht einen königlichen Erlaß vom 

Bernatzky's wohlgepflegtes Geſicht lichkeit übertragen werden. Sie ſoll, wie der „Matin“ Zum Capitel „Bismarck⸗Veröffentlichungen!“ 1. d. Mis., der die Gemeindebehörden der Stadt Namur 

i f , berichtet, in nicht zu langer Zeit faftijd ins Wert|tbeilen die „Berl. N. Nachr.“ mit, daß eine Hof⸗Buch⸗ ermüchtigt, den dortigen Spielhöllen eine Jahres ſteuer 


andlung in Neuſtrelitz folgende Beſtellzettel verſendet: von 100 000 Fr. aufzuerlegen. 

5 3 ſtells Die Ueberführung der Gebeine des Columbus 

von Havana nach Granada iſt jetzt endgiltig beſchloſſen. 

In Granada wird eine großartige Beiſetzungsſeier vorbereitet. 
Mit ſeinem Dienſtgewehr erſchoſſen 

hat fiğ in Karlsruhe der Unterofficter Binto vom 

+. Infauterie⸗Regiment. „gino, aus der ee 

e l t hervorgegangen, hatte angeblich wegen leichtſinnigen Schulden⸗ 

bei dem Intereſſe, das gerade Frankreich durch feinen l find.“ ee l naeng 10 Sage Arreſt erhalten en PRL 


„Laß Dich umarmen, mein — Lieber!“ wollte er, |gejegt werden. Drei franzöſiſche Dfficiere, der Afrika⸗ han 8 
die Arme ausbreitend, mit feinem gewöhnlichen forſcher Hourſt, ſowie die Herren Dex und Dibos, letztere „Bismarck⸗Memoiren. Geſchrieben von jener gewaltigen 
Pathos rufen, doch er griff in die Luft, Lew war bekannt durch tüchtige Arbeiten auf dem Gebiete der Hand, die die goldene Feder führte zur Unterzeichnung 
mit ein paar Sätzen die Treppe hinuntergeeilt Luftſchifffahrt, haben den Plan gefaßt, den ſchwarzen] des Fraukfurer Friedens. Drei Bände in gr. 8° — 

d ſchwenkte am Fuße mit übermüthigem Lachen Gontinent im Luftballon zu durchqueren, und wie ca. 30 ME. — Auf die Anfrage eines Leſers antwortete 
un gem La Andrée, das Luftſchiff der geographiſchen Forſchung] die Buchhandlung: „daß die Bismarck'ſchen Memoiren 
den Hut. a Że gu machen. Daß man Afrika gewählt Hat, ift ſelbſtverſtändlich die Originalarbeit des Reichskanzlers 

(Fortſetzung folgt.) NEM | ET JAM: 2 AR Tre we 


ä 


9 — — — —1H—i 


Nr. 227. 


Agram, 27. September. Bei einem Bau im Dorfe 
Bedekoveina beſchäftigte kroatiſche Maurer verfagten geſtern 


ihre ſtalieniſchen Genoſſen und verfolgten die Fliehenden bis 


nach Zabok, mo dieſelben blutüberſtrömt eintrafen. Mehrere 


Italiener ſind ſchwer, einige leicht verwundet. Die Behörden 
trafen Sicherheitsmaßregeln. 


Cheater und Mafik, A 


Das Councert, mit welchem fiH Herr Muſik⸗ 
director H. Erichs geſtern hier eingeführt hat, gab 
dem ziemlich zahlreich verſammelten Publicum nur 
Gelegenheit, den neuen Dirigenten unſeres „Danziger 
Männergeſang⸗Vereins“ als Geigenvirtuos kennen zu 
lernen. Das von ihm componirte und bermuthlich auch 
gedichtere Moſellied, welches feine Entſtehung der Bom 
Trarbacher Caſino ausgeſchriebenen Concurrenz um 
ein neues Moſellied im Volkston verdanken dürfte 
gelangte leider nicht zu Gehör, da Herr Dr. Na elle 
an der Mitwirkung verhindert war. Und dach 
hätte gerade dieſes Lied das meife Intereſſe 
beanſpruchen dürfen, da Herr Exichs hier als GAM 
eines größeren Geſangchors zunächſt weniger Gelegen⸗ 
heit zur Bethätigung ſeiner pioliniſtiſchen Fertigkeiten 
als vielmehr zur Entfaltung feiner Lehrthätigkeit haben 
wird, für welche eine eigene Compoſition in Bezug auf 
das kunſtleriſche Empfinden und die individuelle Aus⸗ 
drucksfähigkeit des Künſtlers geeignetere Anhaltspunkte 
zu bieten vermag. Als Geiger ſoll Herr Erichs ein 


minder bedeutenden Compoſitionen des berühr 
franzöſiſchen Violiniſten zum Vortrag buche 0. 
Stücke, pie Barceuſe von 
Saraſate's Zigeunerweiſen und eine Vogel⸗Caprice 
von Mista Hauler, ließen die Absicht, Abbe 
Fußtapfen des gefeierten Lehrers zu wandeln, nicht 
verkennen. Das kostbare Inſtrument, welches Herr 
Erichs beſitzt, giebt ihm hierzu offenbar ausreichende 
Mittel, auch die Technik ift eine bemerkenswerth her⸗ 
vorragende, en die Behandlung des Fıngeolett 
ganz vorzüglich, a en es fehlt das Feuer und die be: 
lebende Kraft, „e inſtleriſche Uebermuth, mit welchem 
die ſpaniſche Gece et Hörer fejjelt und mit ſich jort- 
reißt; was dort . wie eine ſelbſtverſtändliche 
ugabe, wie ein Cha zu vermiſſendes Requiſit erſcheint, 
das trägt hier den Charakter des Hauptſüchlichen und läßt 
nicht voll zu wahrem Genuſſe kommen. Ueber die 
Wahl des Programms ſeloſt wollen wir hier nicht 
rechten; Saga wäre Hauſer's naive Compoſition 
beſſer wege 115 en. „Im Allgemeinen machte Herr 
Erichs den Ein ruck eines wenig leidenſchaftlichen, aber 
ruhigen, ſoliden Künſtlers, und wir wünſchen ihm von 
Herzen, daß er in Danzig einen ſeinen Neigungen 
entſprechenden Wirkungskreis finden 


Auch 


die übrigen St. Saöns, 


möge. In 


Fräulein Clara Strauß⸗Kurzwelly aus 
Leipzig lernten wir eine befähigte Sängerin 


kennen, deren weicher voller Mezzoſopran 
namentlich in der Mittellage von prächtiger Wirkung 
it. Ihre Liedergaben, darunter Franz reizendes 
Herbſtlied „Die Haide iſt braun“ und das duftige Lied 
„Komm, wir wandeln zuſammen“ von Pet. Cornelius 
erzielten einen durchſchlagenden Erfolg und brachten 
der Künſtlerin lebhaften Beifall. Das Kecompagnement 
wurde zum größten Theil von Herrn Willy 
elbing ausgeführt, welcher außerdem noch durch 
mehrere Solovorträge erfreute und ebenſo mit dem 
feinempfundenen Vortrage des Audante aus Brahms' 
Clavier⸗Sonate op. 5, wie mit der ſinnigen und 
temperamentvollen Wiedergabe des Liszt'ſchen Im⸗ 
promptu's wohlverdleuten Applaus fand. — Was wir 
bereits bei Beſprechung des Toſti⸗Concertes bezüglich 
Bet Akuſtik in dem vornehm ausgeſtatteren Saale des 
„Danziger Hofes“ ſagten, hat ſich auch geſtern beſtätigt, 
und wir können nur wiederholt empfehlen, zunächſt 
probeweiſe wenigſtens die Bogen⸗Niſchen der Vorder⸗ 
wand in geeigneter Weiſe zu drapiren, damit der Klaug 
eine zweckmäßige Dämpfung erfährt. n, 


pr Torales. 

„Witterung für Donnerstag, 20. September. Windi 
ſtrichweiſe Wawie, klihler, E aa Kab, 
SU. 5,40, M.⸗A. 5,1, Deal, 5,19, r 

Bon der Kaiſerjagd. Der Kaiſer hat im 
e Bludzen einen kapitalen Achrzehnender 
egt. 
Ordensverleihung. Dem Marine⸗Maſchinen⸗Bau⸗ 
inſpector, Marine⸗Baurath Weispfennig bei der Kafſor⸗ 
lichen Werft iſt der Rothe Adler⸗Orden vierter Claſſe 
verliehen. 

* Einen Vierundvierzigender hat der Kaiſer 
geſtern Abend in Rominten erlegt! Ein Telegramm 
unſeres Correſpondenten aus Rominten meldet: 

Der Kaiſer erlegte geſtern auf der Abendpürſche einen 
Vierundvierzigender. Das coloſſale Geweih hat 
ſchaufelförmige Geſtalt; ein ähnliches Exemplar iſt ſeit 
mehr als 200 Jahren nicht dageweſen. Auf der heutigen 
Frühpürſche erlegte der Kaiſer einen ſtarken Vierzehn⸗ und 
einen Zwölſender. 

* Neues Poſthaus in Laugfuhr. Die Bauarbeiten 
an dem neuen Poſtgebäude in Langfuhr, welches die 
Baufirma E. u. C. Körner hierſelbſt auf dem in der 
Nähe des Marktplatzes an der Hauptſtraße gelegenen, 
von ihr käuflich erworbenen Grundſtücke Nr. 34b er: 
richtet und der Poſtverwaltung auf eine Reihe von 
Jahren vermiethet hat, ſind ſoweit vorgeſchritten, daß 
das neue Poſthaus in den nächſten Tagen in Benutzung 
genommen werden kann. Das neue Poſtgebäude macht 
einen durchaus ſchmucken und würdigen Eindruck und 
wird allen berechtigten Anſprüchen der Einwohner 


Langfuhrs und den Anforderungen des ſtetig zu 


nehmenden Poſtverkehrs vollauf entſprechen. Wie wir 
hören, wird das Poſtamt am 29. d. Mts. ſaus dem 
Haufe des Rentiers Kopſch, Hauptſtraße 70, nach dem 
* Poſtgebäude Hauptſtraße 34b verlegt. i 
WA VBaterläudiſcher Frauenverein zu Neufahrwaſſer. 
In einer unter Vorſitz der Frau Lootſencrommandeur Schmidt 
abgehaltenen Vorſtandsverſammlung des Vereins wurde nach 
der Berichterſtattung über die Veranſtaltungen in Bröſen 
und auf Weſterplatte, welche der Caſſe einen Reinertrag von 
755 Mk. zugeführt haben, über verſchiedene interne Ange⸗ 
legenfeiten berathen. Sodann erfolgte die Einführung der 
neuen Kindergärtnerin, welche künftig die unterrichtende und 
beaufſichtigende Leitung des Kinderhurts übernehmen wird. 
Wie früher ſollen im Winterhalbjahr auch wieder die Flick⸗ 
und Strickſtunden abgehalten werden. Die letzteren finden 
von Oetober ab an jedem Dienstag Abend im 
Je 

Der weſtpreußiſche Provinzial⸗Fechtverein hielt 
geſtern Abend im Verejnsbräu eine ſehr 0 beſuchte Ge⸗ 
neralverſammlung ab. Das Statut, das nach Beantragung 
der Corporationsrechte nach dem Normalſtatute neu enr⸗ 
worfen werden mußte, wurde der Generalverſammlung 
vorgelegt und einſtimmig genehmigt. Nunmehr wird das 
neue Statut den zuſtändigen Behörden zur Genehmigung 
vorgelegt werden. Der bisherige Ober⸗Fechtmeiſter 
Dornbuſch wurde zum Ooerfechtrath und der bisherige 
Fechtmeiſter Scheffler ⸗Langfuhr zum Oberfechtmeiſter 
ernannt. ść 
ernannten geſtern überreicht. 

* Grundbeſitz Beründerungen. Durch Verkauf: 
Tiſchlergaſſe 41 und 42 von den Kaufmann Eduard Forbi: 
iden Eheleuten an den Kaufmann Leopold von Marczewski 
für 58500 Mk., wovon 2500 Mk. auf beweglichen Bellaſt ge⸗ 
rechnet find, Hundegaſſe 89 von der Actiengeſellſchaft Nord⸗ 
deutſche Creditanſtalt in Königsberg an die Fran Kaufmann 
Anna Keſſel, geb. Rump, für 90 500 Mk. Henbude Blatt 203 
von den Hofbeſitzer Julius Pete vs ſchen Eheleuten in Deu 
bude an die Zimmermann Rudolph Schubert'ſchen Eheleute 
in Heubude. Langgarten 33 von der Wittwe Ida Liepmaunn, geb. 
Wieſenthal, an die Frau Kaufmann Anna Diſſars für 80000 ME. 
Durch Erbgang. Brodbänkengaſſe 6 nach dem Tode des 
Kaufmanns Hermann Auguſt Ferdinand Krüger auf deſſen 
Wittwe Geny Krüger geb. Danlelomski und deren Sohn. 
Laſtadje 3 und 4 nach dem Tode des Baumeiſters germani 
Berndts auf deſſen Wittwe Iſibore Wilhelmine Berndts geb. 


Jonas übergegangen. 


Schüler Sarafate's fein, nach deſſen Angabe er das mi etsze eſtotzlen, erhlelt, da er ebenfalls of 
= en Ang er das] mit Handwexkszeng geſtotzlen, erhlelt, da er ebenfalls oft 
E-dur = Concert von H. Leonard, übrigens eine vorbeſtraft, dafür 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahre Ehr⸗ 


Kinder⸗ 


Die diesbezüglichen Diplome wurden den Neu⸗ 


Mittwoch Danziger Neueſte 


a Am 1. October feiert der Schiffsmakler⸗ 
Gehilfe Herr Carl Ficht in Neufahrwaſſer fein 25 jähriges 
„ bei der Firma F. G. Reinhold. 
VMrovinz. 
* Zoppot, 28. September. Die heutige amtliche 
Badeliſte weiſt eine Frequenz don zuſammen 
9008 Gäſten auf. 


I * In biläum. 


$ 


COENE CIITA 


5 Z PE, ą 
Aus dem Gerinisiael. 
Strafkammerſitzung vom 27. September. 
In der heutigen Strafkammerſitzung wurden zumeiſt 
Diebſtahlsdelſete abgeurtheilt. Der vielfach 
Schuhmacher Franz Bag nutzki ohne Domieil hat dem 


Schuhmachermeiſter Albert Voß in Staugenwalde bei dem tr bezahlt. 


einen Tag in Arbeit ſtand, fünf Mark bares Geld geſtohlen. 
Er erhielt in Anbetracht ſeiner Vorſtrafen trotz des ger 


fügigen Objects 9 Monate Gefängniß und Z Jahre Ehr- 
verluſt. 


Nachrichten. 
Tehte Haudels nachrichten. 


Danziger Producten⸗Börſe. 


28. September. 


707, 720 und 726 Gr. Mk. 183, 

Alles per 714 Gr. per Tonne. i j 
Gerſte ijt gehandelt ruſſiſche zum Tranſit große beſetzt 

659 Gr. Mk. 92, hell 686 Gr. Mk. 105, kleine 609 Gr. Mk. 88, 

Futter Mk. 82 per Tonne. 3 

# Erbſen polniſche zum Tranſit Koch⸗ Mk. 139 per Tonne 

bezahlt. 2 
Weizenkleie grobe Mk. 4,10, extra grobe Mk. 4,17½, 


vorbeſtraftef jeine Mk. 3,80, 3,8 per 50 Kilo gehandelt. 


Roggenkleie Mk. 401» Mk. 4,10, ME, 2,15 per 50 Kilo 


Spiritus unverändert. Contingentirter loco Mk. 71 
tell, nicht cuntingentirter Loco Mk. 51½ Brief. November 
3, nominell. ` 

Für Gerede, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden außer 


Z U 2 A Fe ehe A 
Der Arbeiter Franz Literski ohne Domicil, der im] den notirten Preiſen 2 Mk. ver Tonne jogenmmmte Faerorei⸗ 
Juni d. Is. in Berent einem ſchlafenden Maurer iein Bündel] Provfſion uſgucemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütez. 


ts. Rieſeuburg, 27. Sept. í 
Seiltänzergeſellſchaft geſtern Abend auf dem Schweine⸗ 


verluſt. u 5 
Ein jogenannter „Leichenfledderer“ hatte ſich in der 
Perſon des Arbeiters Rudolf Kreft von hier wegen 


Diebſtahls zu verantworten. K. ift vielfach vorbeſtraft, dar⸗ 


unter einmal mit 3 Jahren Zuchthaus, einmal mit 4 Jahren] Baſis 88% Mk. 10.75. 


Zuchthaus und einmal mit einem Jahre Zuchthaus. Er hat 


vor einiger Zeit dem betrunkenen und auf einer Bank 


ſchlafenden Arbeiter Semrau die Uhr, die Manſchetten mit] Melis L Mk. 23,25. 


Knöpfen, die Cravattennadel und den Spazlierſtock geſtohlen. 


Rohzucker⸗Bericht. 

von Paul Góraedez. 

Danzig, 28. September. 
Magdeburg. Mittags. Tendenz ruhig, Höchſte Notiz 
Termine: Januar⸗März Mk. 9,9, ½, 
April⸗Mai Mk. 10,07 ½, September Mk. 9421, October 
Mk. 9,70, November⸗BSecember Mk. 9,72½. Gemahleuer 
Tendenz ruhig. Termine: 


Hamburg. Januar⸗März 


Das Gericht erkannte auf 3 Jahre Zuchthaus, 5 Jahre] Mk. 9,95, April⸗Mal Mk. 10,00, September Mk. 9,45, October 


Ghrverluſt und Polizeiaufſicht. 

Es wurde ſodann gegen den Arbeiter Otto Bendig 
von hier wegen Einbruchsdiebſtahls und gegen die Kellnerin 
Johanun Genjenterer von hier wegen Hehlerei vers 
handelt. Bendig dit, wie erimmerlich fein dürfte, 
in der Nacht vom 13. zum 14. Juli d. Is. Dei dem Möbel⸗ 
fabrikanten Gorbandt hierſelbſt eingebrochen und hat etwa 
500 Mk. in Geld und Werthen entwendet. In Gemeine 
ſchaft mit der Genſemeier hat er daß Geld dann in Graudenz 
verjubrit und wurde nach 8 Tagen gefaßt. Den Neft des 
Geldes will er vergraben haben, ohne den Ort bezeichnen 
zu können. 
bezüglich der Mitſchuld der Geuſemeier noch nicht für ge⸗ 
nügend aufgeklärt und vertagte deshalb die Verhandlung, 
indem es die Acten zur Anſtellung weiterer Ermittelungen 
an die Stantsanwaltſchaft zurück gab. 


Eingeſandt. 


Nach dem neuen Winter⸗Fahrplan wird der um 


7 Uhr 5 Min. Abends von Danzig in der Richtung] Presd Bank 


1. October ab 


Zoppot abgelaſſene Localzug vom 
eingehen. Es wird dies, da die beiden um 6 Uhr 
35 Min, und 7 Uhr 35 Min. abgehenden Localzüge, 
namentlich i 
5, Min. Zuges überfüllt jein werden, von den Vorort 
reiſenden um ſo 


mehr bedauert, als gerade der 


letztere ein für die Abendbrod⸗Zeit ſehr paſſend 


gelegener Zug iſt. Ebenfalls ſehr bedauert wird 
das Eingehen des bisher um 3 Uhr 35 Min. von 
Zoppot nach Danzig abgelaſſenengocalzuges auch deshalb, 
weil der plaumäßig gegen 3 Uhr in derſelben Richtung 
abgehende Fernzug meiſtens verſpätet. Die Königl. 
Eiſenbahndirection mürde vielen berechtigten Wünſchen 
entſprechen, wenn ſie dieſe beiden Züge, namentlich 
aber den 7 Uhr 5 Min. Zug für das Winterhalbjahr 


fortbeſtehen laſſen möchte. 


Stationen. 
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Ueberſicht der Witterung. 
eßen kommende Depreſſion ift uach dem Nordſee⸗ 
ten und zeigt ein Minimum über Nord- 
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Von W. 11 
da eno ſich ein Hochdruckgebiet im Südweſten 
A ee der britiſcheugnieln undßrankreich ausgebreitet 
über POS eſtern erwühnte Maximum liegt über Südrußland 
une 4 deiner Depreſſton über Finland, die ostwärts 
PO RÓL In Deutſchland iſt das Wetter ruhig, im Oſten 
ad heiten, DON 
regueriſch; im Binn 
ſtiegen, liegt aber no 
Normale. 


Wetterbericht der Hamburger Seewarte vom 28. Sept. 


im Nordweſten und Süden trübe und 
enlande iſt die Temperatur Fark ges 
ch, wie an der Küſte, meiſt unter der 


Saen dee e e e 
en. Schneidermeiſter Mathis . 
ie Auguſt Rösnid, T. — = er 
Ss [l „ S. -r Kellner Wonder CJ A Her 
BZU R x 3 3 S. — s. 
Mrs u Bankeramler Kaſimir Kerber, 
mann; 6 
S. — Schiffszimme 
mann Gerhard S 
Srden ko % 
u we ; Kaufmann Emil Ambrofius i Plet uch 
und Pw Maria Seancita m 8 et 255 da und 
REAR g = Capri y r 3 
Masch nean ©, RAE zu Schwet. — Man ergo 
Amanda wilgelm Trinowitz und Helene Caxoline 
Friedrich GOA = Maſchinenſchloſſer Maximilian Franz 
gór 12010 5 ki, hier, und Rosalie Eliſabenh Schubert 
Kam 005 2 Hauszimmergeſelle Joſeph Albert Klotz, 
zu Dun Martha Franeiska dt fo de zu Heiligenbrunn. ra 
bier, und udolf Friedrich Herman Bahr und Auguſte 
Portter wzi RE Fleiſcher Johann Voß und Mathilde 
Reitow amtlich hier. — „Schugmacher Albert 
Vogt. n buck, bier, und Blanka Baar zu 
Roggen arbeiter Eugen Ferdinand Löffke und 
Fam gantz et Examitzke, beide hier. — Etatsmäßiger 
aora nb übergähl, Sergeant im Inſanterie⸗Regiment 
9. 40 Friedrich Franz Breuer zu Thorn und Clara 
5 r ube hier. 
Gmma den elusgeboten vom 26. d. Mts. iſt zu leſen: 
Schiffbauer Frans Link (akt Lück) und Johanna Roſalie 


Ehlert. anmai ändl I 2 
en. Nähmaſchinenhändler Theophil Leo Joſeph 
RKA Jezierski und Ottilie Salomea von 
Sn ch o wifi. — Hilfsweichenſteller Robert Hermann 
Kraemer und Adeline Louiſe Wilhelmine Markull. — 
Schuhmachergeſelle Georg Paul Krüger und Auguſte 
Wilhelmine Nagel. — Schloſſorgeſelle Leopold Heinrich 
Otto Mierau und Maria Helene Niemut h. — Schloſſer⸗ 
geſelle Carl Paul Heinrich Neumann und Johanna 
Julianna Schmidt. — Kutſcher Friedrich Wilhelm Bahr 
und Henriette Krahn. — Arbeiter Paul Neumann und 
Eliſabeth Preuſchoff. Sümmtlich hier. È 
Todesfälle: Sattler und Tapezier Hermann Robert 
Pich, fait 50 J. — T. d. Buchbindermeiſters Auguſt 
Figurski, 4 M. — S. d. Arbeiters Auguſt Rex kn, SM 
Unehel.: 1 T. w kak, GL „zaj 


S. — Seefahrer Johaun 


chinenbauer Herrmann Timm, 


Das Geri achtete die Eat TEA ło ” 
Das Gericht erachtete die Sache namentlich] 31/0 BWI. „ | 99.70 


in der 3, Claſſe, nach Fortfall des 7 Uhr | 2% Nuurän. 94. 


Bericht der Direction.) Zum Verkauf ſtanden: 


uhnau, geielle Carl Borchert, S. — Kauf⸗ 


Mk. 9,72, Novbr.⸗Deebr. Mk. 9,75. 


Verliner Börſen⸗Depeſche. 
"MYR ch 27, 98, 


160.25 
Dejt. Ered. ult, 221.50 


1.9 60 


Muri 3 5 * SIE 
920 75 Ruf. Noten 26.50 216.60 


London kurz 


4% SE: cj sant.|101 60 [101.50 f 4% Ruff. inn. 94. 100.9 1100.99 
ud, i 101.50 101.60 | 5%, Mexikaner 93.50 | 95.50 
3, : 08.30 [ 05.20 60% 5 99.30 | — — 
4% Pe. Gont. 101.60 |101.50 | Oſtvr. Sudb. A. 95-10 | 94.75 
Ei „ 101.60 101.50 Franzoſen mlt.149,40 147.75 
80; 94350 94.20 Wtacieno.» 
99.— Pim. St. Net 88.75 | 89.— 

219], „ nenk. „| 69.50 | 98.75 r i á 
3% Meitp, 90.— | 63.10 9 75 
34% Weitp, p > En —.— |11 
2½% Pommer Danziger ię 

Viandbriefe 09.39 | 98,75 Oelm. St.⸗A 2.— 2.— 
Berl. Hand. Gef 66.70 6 
Darmm.⸗Bant 151.90 — 95. — 
Tanz Srivarb, 1128.25 18.25 5 214.50 
Deutſche Van 200 10 200.— ) 200.25 
Stsc. Comm. 197.75 |198— | Sajtezr, Noten 169.75 169.90 


5% Itl. Rent. 02.30 | 92.10 London lang 
4% Oeſt. Gldr.] 102 30 102.25 Petersbg. kurz 

R * fana 

Goldrente 92 4092.10 Nordd. Credit- 7 
4% Ung Gldr. 101.70 101 39 Metien 125.30 125.50 
1830er Aufien | —.— 102 60 | Brimardıscon:, 3, | B 


Tendenz: Während für Hütten- und Kohlenwerthe 
anfänglich anhaltende Kaufluſt weitere Cursbeſſerung brachte, 
ſchwächten ſich öſterreichiſche Werthe auf Wien und Amerikaner 
auf New⸗Nork ab. Banken ziemlich feft, aber nicht einheitlich. 
Fonds gut erhalten, aber fil, Von Bahnen Dortmund 
Gronau⸗ und Schweizer ⸗Centralbahn befer. In zweiter 
Börſenſtunde gaben Montanwerthe nach auf den durch an⸗ 
gebliches Nachlaſſen der Forderung peranlaßten Rückgang 
der Actien von Dannendaumzeche. Altimogeld 5¼ —5 fg. 


Berlin, 28. Septbr. Getreidemarkt. (Telegramm der 
Danziger Neueſte Nachrichten). Spiritus loco Mark 54,10. 
Der weitere Fortſchritt der Preiſe in Nordamerika und die 
ſonſt allermeiſt günſtigen auswärtigen Berichte haben be⸗ 
ſeſtigenden Einfluß auszuüben nicht verfehlt, aber für 
Soptember⸗Weizen iſt doch eine Preisverſchlechterung von 
etwa 2 Mk. eingetreten, weil nach Erledigung aller 
Verbindlichkeiten kleines Angebot ſtark drückte. Spätere Liefer- 
friſten beſſerten ſich um etwa ¼ Mk. Roggen machte fid 
knapp und hob ſich im Werth um ungefähr ½ Mk. Hafer 
war eine Kleinigkeit beffer zu verwerthen. Rüsdöl blieb feft. 
Für 70er loco ohne Faß wurde 5410 Mk. bezahlt. Sey- 


tember war recht feft, fpätere Sichten waren etwas lebhafter, 
aber nicht höher. 


Berliner Viehmarkt. 

Berlin, 28. Sept. (Städt. Schlachtviehmarkt. Amtlicher 
464 Rinder, 
1711 Kälber, 1625 Schafe, 8862 Schweine. Bezahlt wurden 
für 100 Pfund oder 50 Kilogr. Schlachtgewicht in Mark 
bezw. für 1 Pfund in Pfg.): 4 

Für Rinder: Ochſen: a. vollfleiſchige ausgemäſtete, 
höchſten Schlachtwerths, höchſteus 7 Jahre alt —.— ; b. junge 
fleiſchige, nicht ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete —.—; 
c. mäßig genährte junge und gut genührte ältere 
——; d. gering genährte jeden Alters ——. Bullen: 
a. vollfleiſchige, höchſten Schlachtwerths —.—; b. mäßig 
genährte jüngere und gut genährte ältere ——; c. gering 
genährte 45-52. Färſen und Kühe: a. vollfleiſchige, 
ausgemäſtete Fürſen höchſten Schlachtwerths —; b. voll 
fleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 
7 Jahren —.— e. ältere ausgemäſtere Kühe und weniger 
gut entwickelte jüngere Kühe und Fürſen —.—; d. mäßig 
genährte Kühe und Fürſen —.—; e. gering genährte 
Kühe und Färſen 46—50. 

Kälber: a. ſeinſte Maſt⸗ (Vollmilchmaſt) und befte 
Saugkälber 68— 72; b. mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 
62—67; e. geringe Saugkälber 56—60; d. ältere gering 
genährte (Freier) 4 —40. 

Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 
62—65; b. ältere Maſthammel 67—61; e. mäßig genährte 
Hammel und Schafe (Merzſchafe) 562—56; d. Holſteiner 
Niederungsſchafe (Lebendgewicht) —. 


n 


der erſten Novemberwoche oder etwas früher er⸗ 
ſcheinen werde. 
Paris, 28. Sept. Die zwölfgliedrige Abordnung 
Gorden Putivtenverfammlung unter der Führung von 
voye und Drumont begab ſich geſtern ins Elyſee. 
Der Generalſeeretär trat ihnen jedoch entgegen mit 
den Worten, Faure, der vom Zwecke der Deputation 
unterrichtet jej, tönne fie nicht empfangen, weil ihre 
Forderungen verfaſſungswidrig ſeien. 


Der Beginn der Reichsraths⸗ 


FRZ” Verhandlungen. 
Si: > N 28. September. (W. TB.) Die „Neue 
Grete Preſſe“ meldet: Das Executiv⸗Comitee der 


deutſchen Oppoſttion hat mit überwiegender Majorität 


dealer, die erſte Leſung der Ausgleichsvorlage zu⸗ 
= ae ‚Diejer Beſchluß bedarf jedoch zu feiner 
Wir ſamkeit noch der Zuſtimmung der einzelnen 
Parteien der deutſchen Oppoſition. 

Wien, 28. Sept. Die deutſche Volks- 
postei bereitet eine Anklage gegen den 
A: A ć 9 5 wegen mißbräuchlicher Anwendung 
Dringlichkeitsantr lt een, 
a ae ag betr. Aufhebung dieſes § 14. (Der 
9 14 des taatsgrundgeſetzes ift jener Paragraph, der 
der Regierung das Recht zuerkennt, in gewiſſen Fällen 
ohne Parlamentswirkung zu regieren.) Morgen wird 
die Regierung die Ausgleichsvorlage einbringen 

Wier, 28, Sept. (W. T.⸗B.) Die Blätter melden 
die Verleihung, der Geheimrathswürde an die Miniſter 
Nee e Dr. Kaizl, Freiherr v. Kaſt und 


Die Lage auf Kreta. 

London, 28. Sept. (W. T.⸗B.) Wie des Reuter⸗ 
bureau aus einer Specialquelle meldet, hätten England, 
Frankreich, Rußland und Italien die einzelnen Punkte 
des an den Sultan wegen Kretas zu richtenden 
Ultimatums vereinbart. Das Ultimatum ſoll binnen 
24 Stunden überreicht werden. 

Kouſtantinopel, 28. Sept. (W. T.⸗B.) Geſtern 
traten die Botſchafter Englands, Frankreichs, Italiens 
und Rußlands zum zweiten Male zur Berathung der 
Kreta⸗Frage zuſammen. . 


Die Vorgänge in China. 
Tſchifu, 28. Sept. (W. T.⸗B.) Die britiſche Flotte 
ijt von Taku nach Wai⸗Hei⸗Wai ausgelaufen. Admiral 
Seymour iſt hier. 


London, 28. Sept. (W. T.⸗B.) Der „Times“ wird, 


aus Shanghai gemeldet: Der Vicekönig von Tſchili, 
Yulm, iſt von Tientſin nach Peking verſetzt 
worden. Wie Kangyumei geäußert hat, beſteht 
zwiſchen Hulu und dem Kaiſer bittere perſön⸗ 
liche Feindſchaft. Die Kaiſerin⸗Wittwe erläßt 
noch weitere Edikte, durch welche Mitglieder der Reform- 
partei geächtet werden. — Wie der „Times“ aus 
Peking gemeldet wird, ift gegen acht Anhänger 
Kangyumeis die Unterſuchung unter der Anklage er⸗ 
öffnet, daß ſie ſich gegen die Kaiſerin⸗Wittwe verſchworen 
hätten und mit den Führern der Aufſtändiſchen in 
Süd⸗Ching in Verbindung ſtänden. i 


Das Delagoabai⸗Abkommen. 

R. Leipzig, 28. Sept, Den „Leipz. N. N.“ wird 
von ihrem Berliner Correſpondenten zu dem deutſch⸗ 
engliſchen Abkommen gemeldet, daß der neue 
Colonialdireetor Buchka bei dem Zuſtandekommen 
jenes Abkommens garnicht zu Rathe gezogen worden 
iſt. Wenn auch in Hamburger Kreiſen, was hier unan⸗ 
genehm berührte, bekannt geweſen iſt, das Herr v. Buchka 
ſich auf die Seite der Engländer ſtellte, ſo hätte 
er doch ſicherlich vor der Verantwortung der Preis⸗ 
gabe der Delagoabai zurückgeſchreckt. Dieſe Schwenkung 
jei vielmehr auf den Unterſtaatsſeeretär von Richthofen 
zurückzuführen, welcher noch von früher her ſtarke 
engliſche Sympathien beſitzt. 

(Dazu iſt zu bemerken, daß der Abſchluß des Abkommens 


nicht zu den Aufgaben des Colonialamts, ſondern zu denen 
des Auswärzigen Miniſteriums gehört. Herr v. Buchka 


brauchte alſo nicht gehört zu werden V i 
rau ; Von einer 
Preisgabe der Delagbabaf kann ſchon deshalb nicht 


die Rede ſein, weil wir gar kein Reck i 

N jt daran 
batten. „Wir konnten nur als Nachbarn den Engländern 
Schwierigkeiten machen; dafür, daß wir das nicht thaten, 


forderten und erhielten wir von de ń > 
rde j en y 
bienſte. Red.) Engländern Gegen⸗ 


Madrid, 28. Sept. (W. T.B.) Miniſterpräſident 


Sagaſta erklärte, alle Finanz⸗Schwierigkeiten feien 


gehoben. Marſchall Blanco wurden 35 Mill. Peſetas 


Schweinen a. vollfleiſchige der feineren Ntajjem und überſandt und der Befehl wiederholt, die Freiwilligen 


deren; Kreuzungen im Alter bis zu 1¼ Jahren 58—50; 
b. Käſer 607 e. fleiſchige 56-57; d. gerin twi 3 
53—55; e. Sauen 53—55. i $ NE 
Verlauf und Tendenz des Marktes: 
Der Rinder ⸗ Auftrieb wurde glatt bis auf 
geräumt 
Der Kälber handel geſtaltete fich ruhig. 


zu entlaſſen. 
N Burgſtaaken, 28. Sept. Das geſunkene Torpedo⸗ 
boot S 85 iſt glücklich nach dem hieſigen Hafen gebracht, 


25 Stück] Die Ablieferung nach dem Kieler Hafen wird noch 


Ende der Woche erfolgen, falls nicht ſchweres Wetter 


Ber den Schafen wurden ungefähr 800 Stück verkauft. eintritt. 


Der Schweine markt verlief rubi ird voraus 
ſichtlich geräumt. lief ruhig und wird voraus: 


Specialdienſt 
für Drahtuachrichten. 


i Zur Dreyfus⸗Affäre. 
Aga 28. Sept. Der Pariſer Verleger Fayard 
mit, er befige die von Angriffen gegen leitende 


e , a Staatsmänner ſtrotzende Vorrede 
4 A zu deſſen Werk „Couliſſen der Dreyfus⸗ 
Den erſten Band, für den Eſterhazy 


100 000 Frances erhält, 
ſobald er weder durch 


e zugleich in franzöſiſcher, engliſcher und 
e prade erſcheinen. Der Verleger verſichert, 

LANE die geſammten Beziehungen Ejterhazy’s 
zum Fall Dreyfus aufklären, auch die Entſtehung des 
Borderenus. Der Verleger habe Gründe, nicht zu 
ſagen, ob die bisherigen Enthüllungen in der Preſſe 
wahr oder falſch feien. Er könne fie nur als 
gänzlich inauthentiſch bezeichnen. Eſterhazy 


verſprach Eſterhazy zu liefern,, 
die Uniform, noch durch das Verammwortlich für den volitiſchen und gej 0 
Fer x ; 11 geſammten Inhe 
Kreuz der Ehrenlegion genirt ſein würde. — Eſterhazy's Blattes, mit Ausnahme des Inhalt dea 


werde | den 


Geuna, 28. Sept. (W. T.⸗B.) Die Polizei entdeckte 
in Piſa einen weitverzweigten Anarchiſten⸗ 
bund. f 

E Kopenhagen, 28. Sept. Der Zuſtand der 
Königin iſt ſehr bedenklich. Man befürchtet, daß eine 
Kataſtrophe bevorſteht. Sämmtliche Mitglieder der 
Familie ſind im Schloſſe Bernſtorff verſammelt. 

Budapeft, 28. Sept. (W. T.B.) Der internationale 
Aſtronomencongreß iſt heute geſchloſſen worden. 
Präſident Seliger ſprach den Dank für den herzlichen 
Empfang aus. Die nächſte Verſammlung findet im 
Jahre 1900 in Heidelberg ſtatt. 
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feine Enthüllungen machen außer ſeinem Buch, das in! die „Große Modenzeitung“ betreffend 
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Gurten. 


Cüglich: Spezialitäten 


Danzig, Heil. Geiſtgaſſe 20, 


AA 


Abonnements⸗Vorſtellung. RAE B. 7 i il 
. Mit neuer Austattung an Coſtümen. Darstellung. LL) z Hm K 
movi 10 fe Westen, reg te m ik arg össtes Tuchwaarenhaus am Platze, 
annes Donnerjtag, d. 29. Sept.: > 15 äger i i 
Tragödie in 5 Acten und einem Voripiel von Hermann! Beneſtz für e Sa rt N 


Sudermann. 
Regie: Director Heinrich Roſé ns Franz Schieke. AmandaNordstern 
7 ( (Perjonen wie bekannt.) An dieſem Benefiztage hab. nur 
Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Ednittbilfeta Caſſ enbilletschültigkeit. Nach der 
$ für Stehparterre à 50 Pfg. i H Vorſtellung (3413 


Caſſeneröffnung 61/, Uhr. 8 ? o j im- 
Negele: = Gr. 9 pij: Gef, 
Donnerstag, 29. Sept., Abends 7 Uhr. Abonnements: „Karten zu dieſem Koſtümfe 
P.P. Í Novität. Zum 1. Male. een epi. find m U zu 
Freigeg, 30. NA Abends 7 Uhr. Abonnements⸗Vorſtellung. SG wt ub Fiber l 
Sp tovität. Zum 5. Male. Mutter Thiele. Ion jetzt ab wieder Täglich: 
Sonnabend, 1. Oct. Abonnements = Wotjiellung. P. P. . änlich: 


śe er e Sa Ga s cr (Königsberger Rinderileek 
I. Feichl. Prühstüiekstiseh 


terglaletot, Ang: u. Beinkleider-Stoflen 
zu billigſten, feſten Preiſen, 


ferner 


für Damen 


Winter-Jaquei- u. Mantel-Stoffe 


von Friedrich Halm. 


AAAAAAAAAAAALAAAAAAAAAAAA 
YVYVYWVYWWYVYVYEYVWYWYYYWVYVVVIB 


u PRA: BHA T A ermäßigten Preiſen. sowie 
um ertr a %ojje. ( ieaczith A: . A 
Sonntag, Abends 7], Ahr Außer Abonnement. P. P. A. n i ę 

: Novität. Zum 2. Male. Hofgunst. R est kj nt | E ament E 1 
HSXXRKKKKKIKKKRKEKNE Nesiauralion l 2 um oume 
4 Ws, RW 2 G. Heidenreich, in unerreicht größter Farbenauswahl und vorzüglichen Qualitäten (8415 
w 1 C M- 72 enter 25 | guet" DEE Maztthatte, cd zu befannt billigen Preiſen. 

- > s Porec und awendelgaffen Ge: Unſere Herbſt⸗ und Wintercollection bietet für dieſe Saiſon eine Auswahl von 820 verſchiedenen Deſſins. 

* Director und Beſitzer: Hugo Meyer. 32 Einem verehrten Publikim A i 


2 | von Danzig und Umgegend die WMYWWYYWYYWYYYVYVVYVYYY TYYYVYYWYYYYWYWYVYWIR 


t erge Mi i i n 
gebene Mittheil,, daß ich mei geehrten 


38) Lagtaurant Danziger Beamten-gamitien ag | My Theilzahlung 


$ 
A Donnerstag, den 


29. September 


38 1898: a * 4 os mein Magazin für empfi 
+ | ą fiehlt 
25 . NE Herren⸗ ( -Cardero inh Wag 
2 \ >| Mbi Herren⸗ und Kuaben⸗Garderoben M. Biumenreich Nachfolger 
2 . + vom 1. October 1898 nach in fertigen Sachen und Stoffen ergebenſt aufmerkſam. (Inhaber Wiln 
* W 3 Altstädtischer Graben b in 7 e e: kła E B itg ilnelm Scheer), 6 
3 FIR AU L- rei rediter ( are 
So. Nur So nenten A e gütig und iſt Nita 1 ie "größere Vergünftigungen zu ce. rel Sasse Nr. 1 9 
x % | unteritiigen zu wollen. Aufträge willigen. Auswahlſendungen werden bereitwilligſt gemacht. zu coulanten Bedingungen in großartiger Auswahl 
AN = 2 ae BL. Michaelis, aun 6 | W 
8 Tage Auftreten ŚŚ | O eta 1 = 9 1 Cinge. i 
ärtig vorzü | ungana NB. Sämmtlich den in mei Ak l 
% en re E sic 3 SE A: ftätte ausgeführt und zu den Gelbftausingen berein maz sg und zu Ben Gelbfauslagen ere SHE) in Fichten, Birken, Mahagoni und Nußbaum, 
É x | BR ; > e PETA 
2 Freitag, den 30. September: 38 k: Die s Büriten-Fabrit 8 i Bolfterivanren, 
Abſchieds⸗Beneftz für Miss Kosiky 3 — — tlen, Spiegel, Begnlateure, Taſcheuuhren, 
% + 3 : e. Pai A a Lieferungen ganzer Ausſtenern. 
X In Vorbereitung: 5 2 | Gua Unger, Alte Kunden ſowie ante O 5 erhalten an 
na a uu a & ne 2 
2 König für eine Nacht. S ; Laugeumarkt 47, neben der Börſe, A r ; 
Grope Ballet⸗Pantomime in 4 Bildern. 4 Commers empfiehlt ihr reichhaltiges Lager ſämmtlicher Bürſtenwaaren zg 8 Th eilzahlung! 
a en 9 


ggg: Für den Hausbedarf e 
STE pie Gruiynge und die Landwirthſchaft. d Schultaschen 
| Sonnabend. den 1. October cr., Parquet⸗Bohnerbürſten. aa 


r X Uhr e. t. \ R 
im Kaiſerhof, Heil. Geiſtgaſſe 48. Parquethoden⸗Wichſe Don (. Fritze é (0., Berlin. 


Sonntag, dem 2. October: 4 Way é 
Stahldrahtbürſten und Stahlipäne 


Dampierlahrt aul Nee, dan Menne beż dba qi UAB iin. 15 3 Von der Reife 
Abfahrt 11 Uhr e. t. vom Ameribhaniſche Fenn inen. Jußbürſten. ieee D ickgefphr 
Sohanmisiho. 240, | Amerikanifhe Ceppichfegemaſchinen, sukon zurückgekehrt. 
Tauer Keane - eren TEM Nen! Verſtellbarer Fedeubeſen Deu! € Koller md Reiselaschen B Kun: un 1808 
BE OONAN- FOTIN sum mine, , |$ iw avier tuowaki Dr. Scheele 


obelins, Er SE 
von 1894. Fensterleder, Fensterschwämme, Biligft (3378 


PRRRWRRNARWIRRRNRRRAAIE 
Freitag, den 14. October, 


Abends 7½ Uhr, 
im Saale des Schützenhauſes: TE 


Concert 
von Ludwig Heidingsfeld, 


unter gütiger Mitwirkung von Mitgliedern des Danziger 
Geſang⸗ Vereins. 


Soliſt: Herr Anton van Rooy aus Rotterdam. 


Jurücgenehrt 
Dr. Kniewel, 


D 
D 
4 Langgaſſe 64. (3274 


A D 


318 


1. Zwei Chorlieder a capella. (Gemischter Chor) Verstellb Fensterputzer 4 Oertell & Hundius B 
binastelś, Mä ib: b Neufahrslied. . erstellbarer rp , 7 „ habe meine Praxis wieder 
2. Drei Soloi per wi Su zabic. 13 Montag, den 3. October er. Piaſſava⸗Artikel, Beſen, Bürſten ze. 9 12, Langgaſſe 72. p 30 habe meine Praxis wieder 


| im ff a SWWYWOWWWWO aufgenommen. (8374m 
robe im Geſammtcho oco- und Rohr⸗Matten $ g ( 
roh inceſan ntlo De Coco, Glanzwichſe, Puzpomadc, Sch See Alfenide⸗ Dr a Helmbold, st, 


18½ Ahr) im „Gewerbehauſe“ Vorſt. Graben, Ecke Fleiſcherg. 
5 Heilige Geiſtgaſſe 82. x ] Fleiſcherg 


e peoe werben oui 4 wan Wan (elt ah malme ig; 
ee ae eier Ausverkauf - gutes 1 Holm acht 16, 2 


[Der Vorſitzende. Meller. empfiehlt (8393 
Der Schriftführer. Doehring.| zurückgeſetzter Handſchuhe, Cravatten, zu fehe billigen Preiſen. (.d. Halteſtelle d. Straßenbahn. 


Numerirte Karten a 4, 3, 2, 1½ Mark in der Weber 5 
Homann schen Buchhandlung, Langenmarkt. i (8375 | israeliłischer Träger, ein größerer Poſten Damen⸗ y ® 
. 75 | Frauenpilege-Verein AO ata, 1 5 und 3. onor, Conrad aeg 
7 a >| Ausserordentliche | Gummi⸗Mänten euren Triebtagen | | = 

2 9 Ka . . 
<A Orsen rad! Giga j > |General-Versammlung und Hüte Photon, artigt, Atelier fiini. Zähne, Plomben 


bietet gute Gelegenheit zu billigen Einkäuſen. ſchmerzloſes Zahnziehen 2c. 


Du biſt die Ruh. Greiſengeſang. Doppelgänger. 
Zwei Chorlieder a capella von Robert Franz. 

Die beſte Zeit. Frühlingsglaube. 
Zwei Sololieder von Robert Schumann. 

Sonntags am Rhein. Löwenbraut. 

„Morgenwanderung. Mailied. Chorlieder v. R. Franz. 
. SBotawe Abſchied für Bariton von Richard Wagner. 
Die Heinzelmännchen. Chorlied von Rubiuſtein. 

Flügel: Rud. Ibach Sohn in Barmen aus Ziemssen's 
Pianoforte⸗Magazin (G. Richter), Danzig, Hundegaſſe 36. 


* ee 


Agg. 


Donnerstag, 29. Septbr., Sorgfältige Ausführung 2 
(5656 


[Nachmittags 4 Uhr, im Bureau Emil Boehm, billigen Preiſen. 


| Aacher- Elab] ee CL. M 

eenean din Des Jer O en GENE Mein Bureau 

| = ij. Wilhelm Thiel, Tanggaſſe 6. Juhrleiſtungen werd aus, | befindet ſich jegt 44800 
fal. ** 


ausgeführt von der Capelle des 1. Leib⸗Huſ.⸗Regts. Nr. 1. 
Direction: Herr R. Lehmann. 
Anfang 6 Uhr. Entree a Perſon 20 . 
4876b) Hochachtungsvoll 
H. J. Pallasch. 
A NB. Dieje Concerte finden von jetzt ab jeden Sonntag ſtatt. > 


MYWYVYWYW:VWYVVVYVYVVIE 
0.00006.00"000000000 


e e eee —eMittagstiſch gs | 
$ er Statuten unter Ein⸗ 900 ; à eni . F 
| 50. September 20 MR (i [60 30 10 | fi i | vom L De 4» ber ab bei Kechtsanwalt Dr.Liehtenstein, 


nz m 32 er Vorstand. Wulff m 1. October wo 
 Sängerheim. Hint Te i z add 


Ankerſchmiedegaſſe 3 hra 173, 
— Donnerstag: io = 


OEG TW | WE DENT u B 
a 7 CEE ; 
| 1 Civil - Musiker - Verein ri i7an D fun, a Stb. f. oren ae 
2 und Fi i "PAŃ “Danzig (48466 Geſuche und Schreiben jeder „May wala⸗ 
O Lebende zen loo ussfisch 2 übernimmt Muſtkaufführungen í Art fertigt jahgemaf The l Bezirks - Hebamme. 
O Gratis =Ver sung. jeder Art. Aufträge find an den verkaufe ich in kleinen Parthien zu „4 4,50 per Centner. | ohlgemuth, Johannisg. Er Meinen werthgeſchätzt Kunden 
O Großes Concert der Haus⸗Capelle. Vorſitzenden W. Wiechmann, Zu erfrag. Hopfengaſſe 17, Cing. Waſſerſeite, bei Hrn. Milenz. Parterre, Ecke Prieſtergaſſe. die ergebene Anzeige, das meine 


A Reſtaurant Danziger Muſik⸗ „„ RR RT Plätterei vom 1. Oct. Peters- 
2 Direction: 1 Herrmann. ka 3067) Bernhard Anker. z i jagen Hinter der Firche 32 
Le) í Anfang 7 Uhr: 


börſe, Holzmarkt (vom 1. Oct. ) 
Altſt. Graben 48) zu richten. Vom i. October er. ab ſich befindet A Kunkel. 

0000000000 000000000 

Gafi Bürgerwieſen. i 


TORE ZA MRÓZ Ty ET ET EEE DA 

᷑ — . .!r.. etane ich aa Waaren Zur Anfertigung |- Die Adreſſe ni gi ZEE Modistin, "Cię" um 

Neue Sendung von nur k en nat, eleganter wie einfacher d anmerjügets mig 1 e an e gk e 110 er 

bodfeinem Sweet, BL Rr.51. ©. P.| Damen - Costume Pan wird fehe? ante n auf ma 

= f w r id. . I — ete Ian ET j ; f | ist 1 ; 

SOWIE | dt rh eh CH ige ee A ee an 4 gewünſcht. D miernenqafie 11 Frene lite, 

( ii 4 h An den erft Wocjentagenofferive npfiehlt 
Ua IA 1 N mi gerichtere end leon sek 

Pap . 
babes OC. Nielas. | Café Ludwig, Ale. 
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tr] ſter Preisberechnung. i 8 
Nehring Nachflg., Röpergaſſe 7. find Mittwoch und Donnerstag] Tadelloſe ea A a Heil. Geistgasse 78 empfiehlt 


An einem vorzüglichen zu haben bei Ad. Tuchler,| H. Bischoff, Modiſtin, Offerten unter E 44 an ) feinen anerkannt guten Privat⸗ 

. 7 2 x dot. aben 33. 5 AAA iſtgaſfe. die Exped. dieſes Bla Mittagstiſch in und außer dem 
Privat T Mittagstiſch Ni ZVV a erbeten, 5 a D oe verſchiedenen Breiten. 
können noch mehr. Herren theil- Pfefferſtadt 49, 2 Treppen, Hüte w. geſchmackvoll und billig ; Hatzlige vor d I. weber bil Pr an- 
nehmen Heil. Geiſtgaſſe 85, part.] werden Damenkleider angeſert. garnirt Melzergaſſe 16, 3, ni. WWwWwWowwwwe! gen. NähMatzkauſchg., Selt.⸗Fb. 


N ul — ESP _ 3 


p s © Ga iw” z 2 Sz „= . = AG z * 
= i EN PRZE. JU W * wy 8 A > 4 9 2 


bet „Danzer 2 eefe Aatridsten“ Mittwoch 28. September 153 


Lorales. | * Die 60 tägigen Rückfahrkarten mit Gutſchein geſchloſſen, daß das Find, 1 


uletzt ſpielend vor „Martin, Capt. Hanſen, nach Klintebjerg mit e 
nach Berlin verlieren am 30. Septembers der Hausthüre geſehen worden iff, in einem un⸗ Alice, Capt. Innes, nach Sunderland mit Holz. „Pioneer, 
* Von der Einweihung 185 „ Abends ihre Gültigkeit, jodah zum D⸗Zuge um beobachteten 
+ ` D eôz 8 


5 11 Solz Sunfhi ił 
| Augenblick an den nahen Hafencanal Capt. Maxwell, nach Hartlepool mit Holz. „Sunshine, 
dürfte noch Folgendes nachzutragen 
| dienit wurde von Propſt Alexis V. Maltzew eelebrirt. 


p 


SEAN Capt. Sutherland, nach Hartlepool mit Holz. „Heuderteg“ 
11 Uhr hier die letzten Karten ausgegeben werden. gegangen und dort ertrunken TETE ſellſchaft mit Capt. Drenth, nach Hookſiel mit Holz. Candi” FD. 
1 : RAA Die Gutſcheine müſſen ſogleich eingelöſt werden. * Weißhof „Grunderwerbs⸗Geſellſchaft mit Capt. Fletcher, nach Lappvik, leer. „Ela“ OD. Copt, 
Der Propſt hielt eine deuſche Anſprache und ſprach. * Austellung von Pflanzen, welche von Schul⸗ beſchränkter Haftung“. Unter dieſer Firma ift eine] Jacobjen, nach Kopenhagen mit Gütern. „Henriette Schlee 
das Gebet für die ruſſiſchen Krieger ruſſiſch und für kindern gepflegt ae Nachdem der Sommer ver⸗ Geſellſchaft ins Leben getreten, mit einem Stammcapital SD., Capt. Jungmann, nach Newcaſtle mit Zucker. 
die preußischen Krieger deucſch ebenfo die Wünsche für gangen it, wird am Sonntag, den 2. October, von 270000 Mart, Diefelbe wird ſich mit dem An | „Ong IL GD. Capt Nabiger, nach Titan wać . 
den ruſſiſchen 9 1 SR 18 e Wilhelm um 111 uhr Boe E der Sieh- und Verkauf von e Hi or en DORA D., Capt. Comaron, nach Rügenwalde, leer. 
deutſch. Das Denkmal wurde unter 18 Lanonenſchüſſen | p i Grać n Ni I Sch ü 1 ei ſoll bereits die Beſitzung Wei 
ot Nach der eier fand im Marineſaal des e ee ee Gejetigoft do 
„Danziger Hof“ ein Feſtmahl ſtatt, welches der Ver⸗ 


e sa 8 Thamen, nach Libau Aa me > 
5 ern. „Martha,“ Capt. Mattſſon, nach Stolpmünde mu 
5 ; i 3 i i 9 i i i erworben haben. 
hauſes wiederum eine jener an ſich anſpruchsloſen eee einer Lehranſtalt. Am 1. October 
treter der ruſſiſchen Armee veranſtaltete. Die Reihe riet 
der Tiſchreden eröffnete der Herr commandirende 


Steinen. 
und doch in jo mancher Beziehung hocherfreulichen Aus- inowski und Senkler die von 
ſtellungen abgehalten werden, wie wir ſie in den letzten verlegen die „noze 3 A TEA E 
General v. Lentze, der das große Intereſſe, das — ——— FRE 
unſer Kaiſer von Anfang an dem Ruſſen⸗ Denkmal e 


š i Central⸗Notirungs⸗Stelle 
Jahren geſehen haben. Es iſt keine prunkende Schau⸗ ihnen geleitete verbundene Kindergärtnerinnen⸗Lehranſtalt > 
1 gegen gebracht habe, bekundete. Er brachte ein drei⸗ 
4 
| 


A 27. September 1898. 
in denkbarſter Vollkommenheit und als das Ergebni s oſchmiedegaſſſe 6. Das neue Local liegt] Ju ändi R f 
ae, heb oke 1 W allen Hilfsmitteln bet na EEE ruhigen Gegend, gefiattet eine, volitiänbige Für inländiſches Getreide ift in Mk. per To. gezahlt worden. 
heutigen Technik betriebener Arbeit vorführt. Nein, es Trennung der Vorſchule von dem Kinderga 


sa ZOE $ 5 x etlicher Bezi erhebliche Vortheile. 
ift der Erfolg der Pflanzenpflege, wie fie von Kindern auch in geſundheitlicher i chen feen dem Zwecke einer 


der Preußiſchen Landwirthſchafts Kammern. 
ſtellung, welche uns die Erzeugniſſe des Gartenbaues aus den ſeit 17 Jahren benutzten Räumen Poggenpfuhl 11 hihat 
faches Hurrah auf unſern Kaiſer aus. 


ER 
Bald darauf erhob ſich der commandirende General | Weizen | Roggen | Gecfte | Hafer 


v Lignitz als Vertreter des Kaiſers und brachte 


Bezirk Stettin 160---164 | 137---140 | 140160 | 130—132 


ʻi f f ſchäfti Sämtliche Rä die auch f 
Trinkſf aus: geübt wird, denen das A Be dieſer Beſchäftigung noch Sämmtliche Räume, legen hochvarterre, find hell und Grow . 211 1: i f 
felge den anta: bez Kelſer und König haben die Gnade fneiſt ein Geleimniß ist Wohl iſt es da erfreulich und ge ARR mit Spielplatz ſchtießt fiń an. Dann 155 4 158 142 124 
| gehabt, mich als Allerhöchſtihren Vertreter hierher zu ſenden, intereſſant zuſehen, wie manches der Kinder mit und eine geräumige Veranda geitattet A Kun Sonigsherg i T 108125 
| um durch Niederlegung eines Kranzes an dem heute ent, Eifer an der Löſung dieſes Geheimniſſes gearbeitet | Wetter den Aufenthalt der Kinder de A mm | Alleuſtein a w. „ = "są 
hüllten Denkmal Die ruſſiſchen Offieſere und Soldaten zu | hat, manches durch glücklichen Zufall etwas erreichte] genannte Privatanſtalt it in, dieſer e zu ale Breslau e „ | 164—169 131141130150 
ehren, welche in den Jahren 1784, 1807 und 1818 vor Danzig und dadurch zur Weiterarbeit angeſpornt wird; viele hieſigen Ort. Bisher ſind ca. 300 junge Mädche U A, + 6a » o e | 167-167 | 128-185 | 115—145 
| ihre Treue mit bem Tode befiegelt Haben, erzielten nur negative Reſultate, find aber doch nicht | gävtnerinnen dort ausge dete re macher Emil itemi Se : 881 481 5 
Mir fällt u ai add 100 Goð auf des Kaifers | entmuthigt und foen vielleicht den Entſchluß, das F Feri gon gat Sontag ormittap aneh gesch aian p... FPS m) A 18 
von i: dies mit dem Ausdruck Bad ACZ nächſte Mal beſſeres zu leiſten. . liegt der a pe Schidlitz unternommen und y 11 peu 115 R SSE. Ga walic BE 
gnädige Intereſſe, welches Seine Majeſtät für die deutſchen Schwerpunkt des ganzen Unternehmens, n der An- wieder nach Hauſo zurückgekehrt. Alle a n 195 Stettin Stabt Gie ma = 350 
Truppen bekunden. Es wird uns ſtets zum Stolz und zur PU GU derartiger ſtiller Thätigkeit, in dem Hin⸗ ohne Erfolg geblieben. M. Hug einen f Z 11 n valle Singer . . Ach 140 160 132 
Freude gereichen, uns Seiner Majeſtät evenſo präjentiven weiſe darauf, daß durch Aufmerkſamkeit und Ausdauer | weiße Mütze und hatte ca. 8 Mark Baarge 4. M W. 1886, | Breslaun + + 2 2 11 170 150 150 162 
zu können, wie es das 5. und 6. Armeecorps vor 2 Jahren etwas Gutes und Nützliches geleiſtet werden kann, was] Ankeruhr mit Kette und emen rm ea 55185 MAR M. ein] Poſen a 167 135 146 150 
i thun durften. z der Kalſer Ni durch das Gelingen, ja ſelbſt schon durch das Anitreben | bet fidh, Es lient die Feund zwar umfomehr, als er nach Weltmarkt ; 
Seine Majeftät ded men Nicolaus IT, lebe goth! Hurrahl] eines Zweckes Freude bereitet. In dieſer Weiſe will Unglück zugeſtoßen il g tern und häuslich war auf Grund heutiger eigener Depeschen, in Marr per Tonne, 
| Als Vertreter der ruſſiſchen Armee erhob ſich Frau nüchtern und häuslich einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts- 


der Verein auf das Gemüth der Jugend einwirken e Der Schutzmaun Friedrich Schönhoff kam 
und wenn auch nur felten der Erfolg dieſer ſtillen auf 1 als er ein Fuhrwerk, das keine Laterne führte, 
Arbeit in die Erſcheinung tritt, ſo iſt doch nicht zu te wollte, zu Fall und wurde überfahren. Sch. erlitt 
bezweifeln, daß er thatſächlich an jo manchen Stellen außer anderen Verletzungen einen Knöchelbruch. — A 
ſich einjtellt, mo er ohne die gegebene Anregung Über: | Schneidergejelle Adolph Schulz ſtürzte peren GALU 
haupt nicht einmal angeſtrebt worden wäre. Gelingt] Gr. Oelmühlengaſſe die 1 Wu 1 eh 
es nun, immer weitere Kreiſe unſerer Bürgerſchaft für Beinbruch. Die Verletzten fanden Aufnahme 2 

die Sache zu intereſſiren — und es hat den Auſchein, Sandgrube. 


Unterſchiede. 


E 
Bon | Nach | | 27.9. | 20.9. 


New⸗Hork | Berlin | Weizen Loco 76% Cts 15] 179,00 
Chicago Berlin Weizen September 671 Sts 11935 172,06 
Liverpool | Berlin | Weizen do. 6 fh.--- 0. 183,45 185,75 
Odeſſa Berlin Weizen Loco 88 Kop. 176,00 176,00 
Riga Berlin | Weizen bp. 96 Kop. 176,00] 174,75 
Paris Weizen | September | 21,75 Fr. 179,40) 179,00 


Generalſtabsoberſt Fürſt Engalitſche ff zu folgendem 
Trinkſpruch: Meine Herren! 


euſſiſchen Armee ift es heut prać A 

Der rule, 5 heute vergönnt, das An⸗ 

denken ihrer bei Dauzig in den Jahren 1734, 1807 und 1818 

für Glauben, Kaiſer und Vaterland gefallenen Krieger zu 

hren, deren DINGE Ueberveite jegt unter dem Schirme des 

| Kreuzes ruhe. i 


Zwiſchen den Arbeitern Martin 


i enken wir auch der ieſes Sall fet f ; * Meſſerſtecherei. i i Wei e 
gleich Bert auch der von anderen Armeen daß Diejeś der Fall fein wird — fo ed man in e Sui a 3 i Amſterdam Köln | Weizen | November . 165/65 165,85 
hier gefallene 4 JE die Liebe zu ihrem Vater⸗ Bużunić wohl auch Kani ene śmie ee Borchert, Johann und RAE o cza Dra Bem Paon Berfin Roggen doco 844% Geb. 1 0 36090 
ihre estreue bis i T. tpieie i S W R A s z 5 Br, ę 4 Br. BU ` se ce 2 e $ 5 Berlin | Roggen D, 37 & AF Y 
lande und in den Tod bewieſen und fih | größeren Theil der Schuljugend (bis jetzt find es Maſthauſe zu Gr ceiteterd ie ſich nm pea Serin Rogen 67 Qop. | 148,00] 148,00 


i inglicheńt Ruhme bed 

| unvergäng zuhme bedeckt haben. 

| mi Seine Drajejtat der deutſche Kaiſer, König von Preußen 
haben geruht, durch die Vertretung des Generals v. Lignitz, 
die Niederlegung eines Kranzes und die Theilnahme der 


80 Kop. 154,75 154,75 
134 hl. fl. 148,85] 148,00 
cee 


New⸗Nork 27. gł, i Monta 6 Uhr (Kabel⸗Telegramm. 


a 5 K ; ż i i ie ſich mit Meſſeru, wobei 
jährlich 700 Kinder geweſen) mit Pflanzen zu verjehen Nachhauſewege bearbeiteten ſie ſich mit , 

SANU, Richtung i an diesel Borchert verſchiedene Stiche am Kopfe und an den 
einzuwirken. Armen erhielt, und nach Danzig in das Lazareth 


f do. 
Pio pubem Köln [Roggen] October 


A © r A N s > 7 u h 8 te 26.9. . 26./9. 27.9. 
“peu Truppen der Enthüllung des Kriegerdenkmals * Im Börſenſagale des Schlachthofes beginnen am Sandgrube gebracht werden mußte. GREW 51 Ke air et! 
dei efondere A ate ee e e Me ZEN N wieder pe beliebten pe der 27 je = as: Gun. Baier 15 159 Be Ta. gel, s 200 
iſchen Truppe fer M Huſaren⸗Capelle. Dieſelben fi jet jei 27. Sept. die Einlager pa, PSB A UCZE . i Page 
der 5 uppen, welche prer getz Naben. z Sodo a F 1 Traft eich. Schwellen, ficj. Sleeper und Kantholz von Refined Pernan, 505 6.86 e 75½ 785% 
ehrezen Gefühlen des innigſten Dankes der ruſſiſchen _ Wilhelmtheater. Morgen mird bie Beliebte 5 Weinreich an Bebrawsku. Su) Bal ar Oil ih ber Seren: , cz, 
Armee für die ihren Vertretern erwieſene hohe Ehre geben Soubrette Emmy Kröchert, die jo manchen Abend F tótagat Schleuſe vom 28. Sept. Stromab: ATZ t r oj. aüffee pr. Bethe. EN er 
wir Ausdruck im Rufe. „Die glorreiche deutſche Armee, die Beſucher des Wilhelmtheaters durch ihre prächtigen 3 Kähne mit Zlegeln, 1 mit Spiritus. D. „Amor“ von Küſe⸗ . ef 5.25 | 5.20 per Dechr. | 6.80 | 5.85 


purrab, Hurrah, Hurrah | 


r. A ſund humorvollen Vorträge erfreut hat, ihren Ehren⸗ mark mit 15 $ ` b 4 u ; 
en Toast erwiderte Herr General v: Lignit „ih marë mit 15 Oelfaat an Moldenhauer, D. „Anna“ von Thorn 


; 3. 8 > + do. Rohe u. Brothers 5.50 |..5.50 
abend halten. Sie hat für dieſen Abend verſchiedene] mit div. Gütern an Joh. Ick, D. „Friſch und D. „Tiegenhoſ“ . 


5 i t., Abends 6 Uhr. (Kabel⸗Telegramm. 
Chicago 27, Sep ARE ) 


mit folgenden Worten: i We: | |Meberrajhungen auf dem Repertoir. An Bejuch wird von Elbing mit diverſen Gütern an v. Rielen, ſämmtlich in 26,9. 27.9. - Mai AT 
enge d a 55 Ehre, 5 da RE dni es der Beneficiantiu ſicherlich nieht fehlen, Danzig; o von Tiegendof mit 107 To. Melaſſe an Weizen end 080 git Et 895 RAW 
n 8 da um e Ehre, Heu inem © = * r = tui 300 ihre art Wieler u. Hartmann in Neufahrwaſſer; G. Cornel per September 2 2 7 WO z 

ſpruch der ruhmreichenruſſiſchen Armee gedenken zu dürfen. Frau Striebeck Raupp, von ihrem früheren hrwaſſer; ß jr Von oC: AE 


Á x cin ++ 20 SS Soli ra z 
e ß 
1 9091 a R bole boj ) lich di Alb id U i SOW 1 Stromauf: 4 Kähne mit Kohlen. D. „Jul. Born“ von 

iefannt, hatte bekanntlich die Abſicht, in Königs⸗ Danzig mit div, Gütern an A. Zedler in Elbing. g 
berg eine Schauſpielſchule zu errichten. Die Künſtlexin Vom 27. Sept. Stromab: D. „Wanda“ von Danzig 
hat nun ihre Abſicht aufgegeben, da fie einen Ruf] mit div. Gütern an Meuhöfer in Königsberg, D. „Bromberg“ 
an das zum 1. December in Wien neu zu eröffnende von Dauzig mit diu. Gütern an Saße in Bromberg. 
„Kaiſerjubiläums⸗Theater“ angenommen hat. Die. * Poltzeibericht für den 28, September. Verhaftet: 
Künſtlerin iſt dort auf drei Jahre für das Fach der] 3 Perſonen, darunter + megen Diebitahls, 8 wegen Mujugó, 
feinkomiſchen Salondamen verpflichte PAD 430. | wegen Trunkenheit, 1 Bettler. Obdachlos: 3. Gefunden: 

l pflichtet mit einem jähr⸗ 8 RCA ; i BER 2 
lichen Gehalt von 6000 K a 1 Hundemaulkorb, Quittungskarte des Heinrich Lekſchas, 
) E E R: a, Eiſenbahn⸗Monatskarte für Camilla Liedtke, 1 goldener 

Zu ciner aufregenden Jagd geſtaltete ſich geſtern Trauring, 1 Futteral mit 2 Häkelhaken, am 11. Auguſt er. 
Abend gegen 8 Uhr die Verfolgung eines wüthend gewordenen weißes Tuch mit ärztlichen Inſtrumenten, am 
Bulle n, der ſeinem Befitzer, einem Olipger Fleiſchermeiſter, | 10, September er. 1 Korb mit 1 Wolltuch, 1 Flaſche Schnaps 
beim Aufladen auf das Fuhrwerk am Schlachthauſe entlaufen und 1 Strickzeug, abzuholen aus dem Fundvureau der 
war. In wildem Laufe jagte der Bulle den engliſchen Königlichen Polizeidireetion. Verloren: 1 Corallen⸗ 
Damm entlang, rafte am Bleihofe vorbei bis zur eleetriſchen Halskette mit goldenem Schloß, abzugeben im Fundbureau 
Centrale und ſprang dort in die Mottlau. Wie er nach dem der Königlichen Poligeidirectton. 

Fischmarkt binſtberſchwimmen wollte, wurde er von dort größer als 1896 und war ſchon im ganzen dritten Viertelfahr 
aſchäfti »Hei tor p p u 4 y — ðãé A OE EA P E T EE AT STEE a ù 
al en bemerkt. Wa MA einen Rahn j = A höher. Die fremden Gelder feien nur menig Heuer, a 
und wollten den Bullen in dem Waſſer feſtnehmen. Kaum CH rhiir A= + h facts hält fich auf ungefähr gleicher Höhe wie im Byrjar. 
hatte dieſer aber ſeine Verfolger auf der Waſſerfläche Schiffs x sapport. a nT a 135 8 Millionen größer als am 
a ex sehn machte und die Mottlau entlang ſchwamm, Neufahrwaſſer, 27. September. 23. September 1897, aber die . 1 0 św 
exit an der Manzerichen Fähre gelang es, ſeiner habhaft gu = Qari Iar it 24 Millionen kleiner. Der Börſendiscont nähert NG den 
werden. Das wüthende Tyter wurde jetzt gebunden, geberdete p, Angekommen: „Peter“ Capt. Larſen, von Aarhus mit fi poi Satz. Die Reichsbank⸗Verwaltung beabfidtigt 
i SGBAL aber ID pt 5 e e a [Mais. „Bride,“ Capt. Cuthbert, von Hull mit Kohlen. | otce : 5 x sten, da Noten und 
ſich dabei aber jo wild, daß noch zwei feiner Verfolger in das „Ferrum“ ED, Capt. Clauſen, von Stockholm mit Eiſen. indoſſen, Bie weitere Entwickelung abzuwarten, en un 
Wajer fielen und mit Mühe gerettet werden konnten Enelich „Ano“ SD, Capt. Anderiion, von Königsberg, leer. frende Gelder zuſammen noch mit 52,2 Proc. gedeckt? auch 
wurde der ſtörriſche Bulle gebändigt und nach dem Schlachthöfe „Minna,“ GG. CAE ZE, von Rotterdam mit Gütern. iſt Goldabfluß ins Ausland nach Lage der Wechſelcourſe 
zurückgeführt, wo er feinen Befitzer auwärkgegeben wurde.“ Geſegelt: Ludwig,“ Capt. Speck, nach Apenrade mit nicht zu befürchten. Trotz der großen Ansprüche an die Bank 
Der Vorfall hatte begreiflicherweiſe größere Menſchen⸗ Folz, „Favoriten,“ Copt. Hägwal, nach Kandel hamm mit aus Anlat, Des Quartalswechſels braucht eine Discont⸗ 

j ROE EEO UE EEIE Vallaſt. „Wenns“ Capt. Weth, nach Stubbetjöbtug mit erhöhung nicht beantragt zu werden. 

* Verſchwundenes Kind. Seit geſtern Nachmittag] Oelkuchen.“ „Karen,“ Capt. Jenſen, nach Nerd mit Kleie. Hamburg, 27. Sept. Kaffee good average Santos 
it der fajt fünfjährige Sohn des Zimmermanns „Anna, Capt. Erikſfon, nach Karrebäksminde mit Oelkuchen. per December Zl per Mai 32½. Ruhig. 

Janko w gfi, wohnhaft Neufahrmaſſer, Olivaer⸗ „Peter,“ Capt. Olien, nach Stockholm mit Oelkuchen. Hamburg, 27. Sept. Petroleum ruhig, Standard 


muse Augusta e eee eee 
| Auction 
Zigankenbergerfeld 18. 


Freitag, den 30. Sept. er., 
Vormittags 10 Uhr, werde ich 
am angegebenen Orte im Wege 
der Zwangsvollſtreckung bei. 
dem Fuhrhalter Carl Terner 

1 ſchwarzen Wallach, 

1 braune Stute und L alten 

Kaſtenwagen 
an den Meiſtbietenden gegen 
Baarzahlung verſteige sn; 

Stegemann; 

Gerichtsvollzieher, Danzig, 

4. Damm 11, 1. (3422 


KJ A 14 
Aleie⸗Verſteigerung. 
Mittwoch, 5. Oetober tes 

Vormittags 10 Uhr, findet im 
Magazin IX am Kielgraben 
öffentlicher Verkauf von Roggen 
kleie, Fußmehl, Brotabfällen, 
Haferſpreu und ar 


Auf Grund meiner früheren nahen Beziehungen thue ich 
dies mit warmem Herzen. In den Zeiten des Kaiſers 
Alexander I. hatten fig durch Waffenbrüderſchaft zwiſchen 
den ruſſiſchen und deutſchen Truppen kameradſchaftliche Be⸗ 
ziehungen entwickelt, welchen eine lange Dauer beſchieden 
AA, Im Februar des Jahres 1878 war ich in Adrianopel 

enge von der Freude, mit welcher die Glückwünſche des 
preußſſchen Garde⸗Corps aufgenommen wurden und welche 
in der ſchönen Antwort des verewigten Großfürſten Nicolaus 
wiederhallte. Und in den Geſchichten vieler unſerer 
Regimenter bleibt die Waffenbrüderſchaft der Jahre 1518 


22... ̃ TE EEE LET 
Thorner Weichſel⸗Schiſfs Mapbart. ; 
r Sept. Waſſerſtand 0,02 Meter unter Null. Win 
Seen rg Heiter. Barometerſtand: Schön. Schiffs⸗ 
Verkehr: 
Name 
des Schiffers 
oder Capitäns 
Cap. Witt 
Cap. Schulz 
Cap. Lipinski 


Fahrzeug Ladung | Bon | Nach 


Güter Thorn Cum 
do. Königsberg | Thorn 
do. Danzig do. 


D. Thorn 
D. Meta 
D. Alice 


Van der Reichsbank. Wie der „Reichsanzeiger“ meldet, 
theilte geſtern in Central⸗Ausſchuß der Reichsbank der 
Präſtdent Koch mit, die Lage ſei ſchwächer als im Vorjahre. 
namentlich von 1896 ab rückwärts gerechnet. Die Anlage fet 
um 32 Millionen größer als 1897 und um 105 Millionen 


ich rufe: Heil und Wohlergehen der tapferen ruſſiſchen 
| Armee! Hurrah! i Pi ſſiſch 
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ruſſiſchen Gäſt 


Gymnasium, 


Das Winterhalbjahr beginnt am Dienstag, 18. October. 
Die Aufnahme findet am Tage vorher 


Montag, den 17. October, 9 Uhr 


fatt. Alle Schüler, die nicht das Abgangszeugniß einer bee 


Dienstag, Nachmittag 4 Uhr verſchied ſanft nach 
kurzen, ſchwerem Krankenlager mein lieber Mann, 
| unjev guter Vater, Schwager, Onkel und Couſin 


Robert Pic 


im 50. Lebensjahre. i 
Um ſtilles Beileid bitten 
Danzig, den 28. September 1898. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet Sonnabend 4 Uhr vom Trauer⸗ 
N Haufe aus nach dem St. Barbara⸗Kirchhofe ſtatt. 


[M 
OWA N 


Am 26. b. Mts. endete ein ſchneller janfter 


gern Julius Radike 


Königl. Garten-Inspeotors zu Oliva. 

Wir verlieren in dem Entſchlafenen den 
letzten der Begründer unſeres Vereins und 
den allzeit thätigen und eifrigen Förderer 
unſerer Ziele. Seine hervorragende Begabung 
ſeine reichen Kenntniſſe und ſeine Begeiſterung 
für alles Schöne ſichern ihm bei uns ein 
dauerndes Andenken. (3427 


Der Vorſtaud des Gartenbau⸗Vereins 
i zu Danzig. 


berechtigten Anſtalt vorlegen, haben ſich einer Prüfung zu unten 

werfen, in der die für Serta und die Vorſchulelaſſen an 

gemeldeten darzuthun haben, daß fie das Halbjagrspeniut der 

Claſſe ſich bereits angeeignet haben. Vorzulegen find Jug 

und Tauf: bezw. Geburtsſchein. (341 
Danzig, September 1898. 


| _— Dieter Dr. Kretschmanm, _ 


Aufgebot. 
| 


Nachruf! 


Am 22. d. Mts ſtarb plötzlich durch Unglücksfall 
unſer guter Kamerad 


Gustav Meyer. 


Auf den Antrag: 
F. des Schloſſers Robert Schreiber zu Schidlitz Nr. 976 


2. deſſen Ehefrau Hanna geb. Kreß, ` ie trauernden Fre A Mühlſteinen ftatt. 

8 del! głalermeijets Ous ferbinano Schreiber l 9 H 8 ande und Kaneraden der W 

Shibli Nr. un 0 i niferlihew Werft Dawin. Tan Hanger. 

4. deſſen Ehefrau Maria Magdalena geb. Kreß | 

5. pet verwen . R Glijabctó Schreiber geb RAWA A Audtion lil U uf, 
Kreß zu Schidlitz Nr. 79, en 3 = . : K 

6. des offers Hermann Schreiber gu Schidlitz 79, In Marienwerder ift ein Jüſchkeuthalerweg 27. 


Gartengrundſtück 
ſofort billig zu verkaufen. An⸗ 
fragen an (45216 

Frl. Hoffmann, Breslau, 
Friedrich⸗Carlſtraſte 49, 2. 


7. deſſen Ehefrau Minna geb. Wohlert 9 
werden alle, welche das Eigenthum des am Wege nach du 
belegenen Trennſtücks Acker Nr. 609,387 des Marton auf⸗ 
der Gemarkung Schidlitz 6,90 Ar groß beanſpruchen, 

efordert, ſpäteſtens in dem auf 

| A den 24. November 1898, Vormittags 10 u 42, 
vor dem unterzeichneten Gericht, Pfefferſtadt, Zimmer Rechte 
anberaumten Aufgebotstermine ihre Auſprüche und erden 
geltend zu machen, widrigenfalls fie mit denſelben — (3885 i 

| ausgeſchloſſen werden. 

| > ra) den 24. September 1898. 
3 Königliches Amtsgericht, Abt 

, pcz Si ER NE Aa U 


Freitag, den 30. Sept. er., 
Vorm. 10 Uhr, werde ich am 
angegebenen Orte im Wege 
der Zwangsvollſtreckung eine 
Reſtaurationseinrichtung, und 
zwar: 

1 Billard mit Zubehör, 

1 Büffet, 1 Ladentiſch, 

2 Sophas, 1 Pfeilerſpiegel 

in Broncerahmen mit Con⸗ 

fole, 3 Drd. Wienerſtühle, 

4 ovale Tiſche mitMarmor⸗ 

platten, 4 Neſtaurations⸗ 

tiſche, 43 Garteuſtühle, 

Gartentiſche, 9 groke 

Oleanderbäume, 5 Fach 


Montag Abend entſchlief ſanft iu Berlin in Folge 
einer ſchweren Operation meine innig geliebte Frau, 
unſere unvergeßliche Schweſter, Schwägerin und g e 
Mutter, 


Billigste | 

Bezugsquelle u. Reparatur- | A 

Werkſtatt für Brillen, RN (GRWR 
Pincenez, Opernglüſer że. 


Otto Schulz, Optiker 0 > 
s = ‚Sepenaafe 1 R Oeffentli 
zw. Portechaiſen⸗ u. Beutlergaſſe. 2 
l niel Verſteigerung. 
i Sonnabend, den]. Oet. d. J. 
Frauenschutz. Mitiags 12 Uhr, werde ich in 
Aerztlich als bequemster, un- | Kahlberg einen am Dampfer⸗ 


ze MODI Libet 


geb. Malewski 


was tiefbetrübt anzeigen 
Danzig, den 28. September 1898. 


Die trauernden Hinterbliebenen. 


heilung 11. a 


Emer 


O e EDD | reg 
Die glückliche Geburt P |E 


b 


b } z 3415 5 2 : Gardinen, 1 Gartenbank 
eines Töchterchens zeigen Die h g | schädlichster, absolut zuverläss, anlegeſteg im Haff lagernden > A artenban 
hocherfreut an p Herrn Die Beerdigung findet Freitag, den 30. September, z Ra ar Jachskutter webi Zubehör div Gae e diverse 
r N a © | 1 i, 0 Fr. i . Welsl. f., u Pin 
Spec. 30 Świ, 1898. Hemati Kosehwa ab Vormittags 10 Uhr vom Trauerhauſe Jopengaſſe 7 Veroranst, ehren Steh im Wege d. Zwangsvollſtreckung] andere Gegenftände 
Ewald D findet Donnerstag u uhr aus fiat. (8421 werd. Anerkennung. beigefügt. | öffentlich meiſtbietend gegen öffentlich meiſtbietend gegen 
| w 13 Uhr, ſondern um ) —1 Dtz, Mk.2,—, 2 Dtz. Mk. 3.50, baare Zahlung verſteigern. bagre Zahlung verſteigern. 


30 tz. Mk. 5, —, Porto 20 Pf. (2583 m g Hellwig, (2493 
H. Unger, Chem.Laboratorium Gerichtsvollzieher in Danzig 
Berlin N., Friedrichstr. 181. Heilige Geiſtgaſße 28. r 


Janisch, (8317 
Gerichtsvollzieher, 
Breitgaſſe 133, 1 Treppe. 


Königl. Polizei⸗Commiſſar p 
und Fran Lisbeth D 
geb. Brunnert. (3414 D 
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8 Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 28. September. Nr. 227. 
5 ) H 8 id, Mi ohn, zu pk. . möbl. Zi ru. Schlafſt. 
Fortſetzung der Auetion Strict. G00 M DN u È 80 Lang fuhr, |p rin sc oo 42% 


$ € a Anzahl. 6000 % Off. u. E 80. r 
im ſtädtiſchen Leihamte Wallplatz 14, Worjtdbł, Graben 6,2 Txeop, 


— kein flei ce E u. Material: 
Möbel, Betten Kleider, waren Ge tin vol. Betriebe Almenweg Ar. 15, ift ein hübſch möblirtes Vorder⸗ 


Eine gr. g. Singer⸗Nähmaſchine 
f. 18% 1 Menagekorb mit Gejch., 
1 Geigenkaſten für 1% zu verk. 
Hinter Adl.⸗Brauhaus 16 b, 1. 


mit verfallenen Pfändern aus dem Abſchnttt von 7 . man 5 - : = | 77 
+2 i i umftändeh, jofort zu übernehm. Neues Halbipaz. und 3 zimmer an e, Herrn billig zu vm. 
Nr. S9724 bis Nr. 100000 und Kanio ok AI Graben oa Td | Rüb. Heiligenbrunn 2. (48496 | gut erp, Styócitsgejcizce Billig herrschaftliche Wahrung, von Fee d wb et 


Zimmern mit elektriſcher Be- 
leuchtung, Bad, Vorgarten et. 
per 1. October 1898 zu verm. 
Näh. Taubenweg 2,2 Tr. (48196 
Wohnung. 1-2 Stub. Küche, Zub., 


zu verk. E. Seeger, Langgarten 8. 
Patent⸗Flaſchen, Bettgeſtell u 
verkaufen Kaſſub. Markt 14,2 Tr. 

ortzugshalber ift eine noch gut 
ehe em bant zu jed. Preiſe 


2 t „Gy 62,TH. 4. 
von Nr. 1 bis Nr. 1171 Strelczek, Altſt. Graben 62, Th 


Mittwoch, den 5. October 1898, Vorm. v + 

: mit Kleidern, Wüſche⸗Artikeln aller l . Ab, 1 m 

Donnerstag, den 6. October 1898, Vorm. von 9 Uhr ab, Z 4 
mit Gold: und Silverfacen, Jnzvelen, Uhren u. fw. | Zinkblechabfälle 


Reſtauraut verb. m. Colonſaſw. 
iſt abzugeb. Nh. Pfefferſtadt át ir, 


Aelteres Oliizierpierd, 


Vrdrz. anlo.2Hrn. mitPenſ.zu v. 
Poggenpf. 63,2, ein f.mbl., g. ſep. 
gel. Vorderz, mit Cab. zu verm. 
Breitgaſſe 10, 2, ein fein möbl. 
Vorderzimmer an loder2 Herren 


Danzig, den 8. September 1898. (8208 kauft zu höchſten Preiſen Rappe, gut geritten, ſehr zu verkauf. Brobbdntengajje 48 F. Bäer, lie BL mit guter Penſion zu vermieth. 

Lei Schiffswerft Merten fromm, fofort billig zu verkauf. Ein altes Negal, alte Tombant, | © Allee, Bergifr.2, Wohn 77e ee 49, J m 

Das Leihamts⸗Curatorium,. Gdjmitcufteg. _ (44776 er. Binterplag 11, 2 (8400| aite Gastrone, diverfe Bretter 2b. N. Noege od. Bogen 69,2, | Biefferfinbt 49, 2, eine möbl. 
N ee ee ee 


Wohn. an 1 oder Herren zu vrm. 


1 freundl. möblitt. Parterre⸗ 
Vorderzimmer mit ſep. Ging. 
an einen Herrn ſofort zu ver⸗ 
miethen Tobtasgaſſe 31, part. 
Fein möbl. Vorderzimmer und 
Cabinet, p. f. 2—3 Herren billig 
zu vermiethen Breitgaſſe 89, 1. 
Imöbl. Zimmer u. Cab fep. Cing., 
zu um, Breitgaſſe 94, 2. (48436 
Ein möbl Zimmer mit ſep.Eing. 
iſt Hirſchgaſſe 3, part., zu verm. 
Möbl.,freundl, geräunt. Border 
zimm. m. ob. ohne Cab. anloder 
2 Hrn. z. vm. Näh. 4. Damm 1,3. 


Brodbäntkengaſſe 31, 2 


elegant möblirtes Zimmer und 
Gabinet zu vermierhen. (48576 
Poggenpfuhl 92, 2 Treppen, 
iſt ein fein möblirtes ſeparates 
Vorderzimmer zu vermiethen. 
Gut möbl. Vorderzimm., fep. E., 
billig zu verm. Fiſchmarkt 29, 2. 
Abegggaſſe 174,1, möbl. Zimmer, 
ſep. Elng., an 1-2 Herrn zu verm. 
Heilige Geiſtgaſſe 66, 2, freundl. 
möbl. Vorderzimmer zu verm. 
Kalkgaſſe 2, 1, it ein fein möbl, 
Zimmer an e. Herrn billig zu vm. 
Ein Cabinet mit fepar. Eingang 
iſt an eine einzelne Perſon zu 
verm. Näheres Breitgaſſe 67,2. 
Altſt. Graben 72, 1. Et., ijt e. b / g. 
möbl Stübch. v. 1. Oct bill. zu vm. 
Röpergaſſe 6, 2 Tr, tt ein (TDI. 
möbl. Zimmu. Cab. zu vm. (48656 
Vattenbuden 22Tr,iftein frdl. 
möbl. Vorderz. v. 1. Oct. zu vm. 
Ein einfach möbliert. Stibchen zu 
verm. Peterſiliengaſſe 16, 3 Tr. 

Portechaffengaſſe 6, 3, 
„Haus von der Langgaſſe gut 
möbl. Vorderzimm bill. zu verm. 
Fleiſchergaſſe 8, 1 Treppe, iſt ein 
f. möblirtes Zimmer zu verm. 
Grün. Weg 2,2. tl, g.möblirtes 
Vorderz. 3.1. Oetbr. z. urm. (48386 

Gut möblirtes Amen ſep. 
Čing. an 1 oder 2 j, Leute zu 
vm. Hirſchg. 6, 3 Tr. ly Niederſt. 
Theilnehm z. möbl. Zimm. m. P., 
Pr. 40, gef. Nüh. Mattenbud. 4, 


Die z. Zt. von Herrn Muſik⸗ 
director Heldingsfeld bewohnte 
2. Etage Schießſtange 5 e, 6 
Zimmer, Veranda, Garten, 
1400 %. p. 1. April zu vm. (48716 


Johannisgasse [9 


ist die neu decorirte Wohnung 
2. Etage von sofort zu ver- 
miethen. Näh, Breitg. 96. (48176 
Hopfengaſſe 98/100 ift eine kleine 
Wohnung von 2 Stuben n. Zub. 
ſof.zu vm. N.Hopfeng. 28, p. (48730 


Fleiſchergaſſe 62163, 


gegenüber d. Gartenanlag. des 
Frauziskanerkloſters, ift die 
bisher v. Herrn General Rosen- 
treter bewohnte h. Wohnung von 
7 gimm. u. Zub. mit Garten und 
Veranda von ſofork zu vermieth. 


Ziegengaſſe Nr. 2 
ſiſt die 1. Etage, beſtehend aus 
3 Stuben, Entree, Cabinet, groß. 
hell. Küche, Boden, z. 1. October 
zu vermiethen. (48226 
x * p z zo 
U 6 
Vorſtüdt. Graben 21 
von ſoſort die 2. Etage, beſtehend 
aus? gunntern,2 Cabinets, nebſt 
Zubehör zu verm. Preis 560 „4% 
Näheres 1. Etage. (48250 
Wegen Nichtzuziehens iit (48746 


Ollvaerilor 18 eine Wohnung 


für / der Jahresmiethe abzug. 
und vom 1. October zu bez. Anfr. 
an A. Krüger, Lautenburg Wpr. 
Fleiſcherg. 43 j. Wohn, v. imm. 
u. Zub. zu vm. Beſicht. v. 11-1 Uhr. 
Auskunft erth. Kiewel, Hof, part. 


Heil. Geiſtgaſſe 106 
ift diet. Etg. 4 Zimm. mit Zubh. für g 
800:4gu vermieth. Zu beſehen v. 
11-1Uhr. E. Zim. eig. ſ.g. 3. Comt. o. 
Sprechzim. Näh. 3 Tr, daj. (48496 
Ffaffengasse 6 
freundl,. Wohnung, Bord Hinter- 
ſtube u. all. Zub. zu vm. (4872b 
Eine Wohnung beſt.aus Stube, k., 
gr. Arbeitsr. zu vm. Hühnerg. 5. 


7 36 
Langgarten 63, 
herrſchaftliche Wohnung von 
4 Zimmern nebſt Zubehör, neu 
decorirt, v. gleich zu vrm, (48635 


il. Geiſtgaſſe 79 
Heil . Geiſtgaf Stuben, 


Cabinet f. 650 % zum 1. Oct. zu 
verm. Näh. daſelbſt 2. Etage. 
. ——- — 


Lang fuhr, 
Heiligenbrunnerweg 5, iſt eine 
Wohnung, beſtehend aus Stube, 
Cabinet, Küche und reichlichem 
Zubehör, zum 1. October tm: 
ſtändehalber billig zu vermieth. 
Näheres Frauengaſſe Nr. 45, 1, 

Brodbänkengaſſess, 1fleine u. 
20 rbß neurenov Hofwohnungen 
zu verm. abvermieth. geſtattet. 


Eine fein möblirte 


a g N 
Wohnung, 

beſtehend aus Vord 
; er⸗ und 
Schlafzimmer (ruhig. wohn.) 
iit Wellengang 12, pt., links 
Mów zum 1. Oetbr. 
ormiethen. Beſichtigung 
brit 10-1 Uhr. (4858b 

Jäschkenthalerweg 

freundliche Wohnung, 3 Zimmer, 
lämmtl. Zubehör ſofort zu verz 
miethen. Preis 350 M Näheres 
Jäſchkenth. Weg 25, part. (48620 
enth. Weg ŻE, part. (48620 
Kl. Wohn an kinderl. Lente oder 
für eing Perſ.mit a. oh. Bek. zu vm. 
Altſchottland 125, amSchweizerg. 
1 kl. Wohn. in Stadtgebiet iſt zu 
verm., zu erfrag. Katerg. 15, pit. 


zu verkaufen Langgaſſe Nr. 84, 

1 Violinſtänder, 2 Regale, 
1 eiferner Ofen find zu verk. 
Kaſſubiſcher Markt 4/5, 1 Tr. ks. 


7 
I 


Kleiner ſehr hübſch. Foxterrier 
zu verk. Pfefferſtadt 44, 1 Tr., r. 
—— ind 


Alte Winterkleider zu ver⸗ 
kaufen Mottlauergaſſe 4, 1. 


Alte Kleider find zu verk. 


Pfefferſtadt 50, Gartenh. 1 Tr. r. 
— — nk 


Becht gut erhaltene 
Herren⸗N. Damenkleider 


nur kurze Zeit getragen, billig 
zu 92 1 4, Damm 18, 2 Tr. 
ß — EE m 
Iſchw. Krimm.⸗Tape f.e. jg. Moch. 
bil vk. Langenmarkt 25, 4 Tr. 
Aude 
ait neuer Anzug (gr. Figur) au 
2100 Vorſt. Graben dB. (48316 
2 MHeberzieher u. 1 Anzug zu 
verk. Sandgrube, Wallgang 8, 1, 
2 amerifanijche Aeol⸗Zither 
mit Noten find zu verkaufen 
Hintergaſſe 22, parterre. 


E. alt. bitt. Kleiderſpind und ein 
Kinder⸗Bettgeſt. bill. zu verkauf. 
Röpergaſſe 4, 1 Trepp. (47156 
1 Schlafſopha u. 1 bist. Klelder⸗ 
ſchrank b. 3. v. Hohe Seigen 10,1. 

Birk. Comm, Tellerregal, Sidh,- 
Graue Haare cór oda Glasſchr. w. F v. DLGS ON. 
A ać r F j „1222. . K 
Schwarzes Meer 25 Fr Fortzugshalber zu verk. 2 Bett 


Ein eifern. Kochoſen wird billig] ſtell m. Springfeder nenn it 
zu kaufen gefucht. Off. u. D 919, Fringfedermatr.,Tiſche, 


5 Stühle, Schrk.b. Salvatorg. 4,1 v. 
u kaufen Beren a eaan j g $ 
E ABBA mi A Tont Wäſcheſchrank, 1 Küchen 
geſ. Off. zak Speiſeſchrank, 1 eich. Speiſetiſch 
Alte Schirmgeſtelle (Fiſchb.) w. z. aht Feen en 


) a mit gedreht. Fü 1 Sophatiſch 
ee, | imah anth m. mehe Gager, 
Guter grosser eiserner Ofen, 


6Stüihl. 1 Tiſch zu. Tiſchlerg. 10,p. 

; 5 Ein Sopha mit Lederbezug iſt zu 
2 Infanterie⸗Extra⸗Röcke( Gren. 
Regiment 5) zu kaufen geſucht 


verk. Mattenbuden 35, 2 Tralks. | i 
; Te. Bettneitell zu bf. Bteftq.3,1. 0 3366 an die Exped. (3366 
Hundegaſſe 98, 4 Treppen, |- | 
EC IS, © Treppen, 
Ein Hectograph 


Mlüſchſopha, T mah. Wäſche⸗ Einfach möblirres Zimmer, Nähe 
ren, A zu vert der Fauggaſſe, neiuht. Offerten 
St. Katharinen⸗Kirchhof 3, part. mit Preis unt. E21 an die Gry. 
wird zu kaufen geſucht im Eua danii Eumena. r f möbl. Zimmer mit 
Berficherungs + Burequ open: anf 28.4 Seit, Ein ad bürgerl. Penfion 
gaſſe Nr. 27, 2 Treppen. 2Paradebettgeſtm M., Stck. 40.4, von einem Herrn geſucht. Off. 
Gebrauchter Petroſenmofen | 2 birt, Bettgeſt.m. Matr., St. 29.6%, mit Preis u. E 22 a. d. Exp. d. Bl. 
wird gekauft Schneidemühle 7. Schlafj., ½ N A CEC 
Ansgekämmte Der > ſchrank, Sophaſp., 2⸗perſ. Waich- mit zeitw. Benfion zum 1. Oct T. 
P Seil. Seien 1 toilette u.2Nachttiſche m. Marm. nahe am Kohlenmarkt. Nur befj. 
Al. Sopha Pfeſlerſp. BI 1 birk. Kleiderſchrank, 1 Rips⸗ u. Augebuie werden berütckſichtigt. 
Hängel. zt. e. Off 11 ew 1 Damaſtſopha 27 %, 1 Sopha, | Ofi. u. D 982 an die Exp. (48245 
SEES and. Spiegel, 2 Delbilder, alles ganz | Sy. Kaufmann ſucht zum I. Oct. 
Taillenſigur wird für alt zu neu, zu verkauf. Frauengaſſe 33. möbl. Zimmer mit guter Penſion 
kaufen geſucht Pfarrhof Nr. 5. Dangfuhr Ib, 2 Treppen, fait in einem neuen Hauſe in der 
Bafrifch⸗Bierflaſchen werden neue Möbel zu verkaufen. (3424 Nähe des Heumarktes. Offerten 
gekauft Brodbänkengaſſe Nr. 32. Birk Klelderſchr., Birk. u. mahag. unter D 930 an die Exp. (48230 
Gebrauchte Pat.⸗Bafriſch⸗Flaſch. Wäſcheſchr., birk. Betta., 2 alte | Kleines möblirtes Zimmer, 
werd. zu kauf geſ.Biſchofsgaſſe 6. | Stühle Johannisg. 13, im Keller ſeparat und ruhig gelegen, ge- 
Gebr. Fahrräder werden zum 
Verkauf angen. Frauengaſſe 31. 
Suche ein Grundstück in 
Langfuhr oder Nähe mit 


7 ĩ˙ e RACE vom Herrn, Offert. 
1 Pfeilerſpiegel, 1 oval. mahag. EE die 1 ee 

Mittelwohnungen, bei 4-8000 % 

Anzahlung preiswerth zu kaufen. 


Spiegel, 1 mahag. Spieltiſch, — —— 
1 Ecktiſch, 1 Notenetagere und Anſt, jg. Mädchen, Tags über im 
Offerten vom Beſ. ſelbſt unter 
6 3396 an die Expedition d. Bl. 


3 Flurlampen zu verkaufen Geſch., j Oct. möbl Zimmer. Pr. 
Altſtädt. Graben 11, Hof, links. 10—124. Off. u. E 26 an die Gy, 
Mah Servante,mah Pf⸗Spg. kl. Jom 1. October eine fl. Stube 
Sp., Stühle, Bettg, Bankenbettg. nach vorne, in gut. Stadtgegend 

Weiße patent⸗Bierflaſchen werd. 

ſtets gekauft Tobiasgaſſe 4 part. 

Pferdegeſchirre, gut erh., werd. 

gekauft. Off. u. E82 an die Exp. 

Be se Sat 


Comm., Bd.⸗Rumm Hirſchg.7, r. ohne Möbel zu mieth. gej. Offrt. 
Gut. Schlaſſopha Fortz.9.b.zu ve. unt. E 61 a, d. Exp. die. Blatt. 
Patentflaſchen werden gekauft 
Drehergaſſe 5. 


Altſt. Grab. 60, Eg. Schneidem 8. 7 7 F; 
—Gelegenhcitekant Fr | Mije Hundegafe 
Schneider! 1 Herren⸗Näh⸗ ſuche für beſſere Geſchäftsdame, 
maſchine, Bügeleiſen, lang. gr. welche tagsüber a Geschäft iſt, 
Schneidertiſch und div. andere ein möbl. Zimmer mit Penſion. 

Grundſtück mit Mittelwohnung. 

wird auf der Altſtadt zu kaufen 

geſucht. Offerten unter E 29 

an die Expedition dieſes Blattes. 

8—10 kleine 


Sachen zu verkauf. Reitbahn 6. | Offerten mit Preisangabe unter 
z HI A 
Singvögel 


Ein Billard billig zu verkaufen E40 an e ener wird un 
Nöpergaſſe 23. 48876 Kleines möbl. Hi 5 = 
ae 5 1. Oer. bill. gu mieth. geſucht. Off. 
ſuche ſofort zu kaufen. 
Offerten an J. Lessheim, © 
kj Móbelmaaazin4. Damm 18. } 


Altes Fußzeug wird gekauft 
Jopengafſe 6. (46726 


EHRT | Betten, Kleider, Wäſche 
Bd g £ werden gekauft. Offert. 
unter FA an die Exped. (3331b 


Jeden, Posten Milch 28 $> 


für dauernd geſucht. Offert. u. 
D 765 an die Exped. (4717 b 


£ Ginen 1 (47166 
friſche Milch!! 
ſucht bei prompter Zahlung 
(entral-Heierel Neizerasse I 

O. Bonnet Nachflgr. 
R. Trzciak, Wittwe. 
Kl. Repoſttortum zu Materfal⸗ 


waaren ſoſort zu kaufen geſucht. 
Offert. unter D 937 an die Exp. 


ne A E 
Gut erh mah, od. nußb. Waſchtiſch 
m. Marmorpl., ev. g. Zimmereinr. 
gu kaufen gef. Off. u. 5 958g. d. Exd. 


Comptoiristin 
geſucht. 


Offerten mit Gehaltsforder, unt 
D 939 an d. Exped. b. Bl. (3382 


Aenfahrwaſſer, Faſperſtraße Ar. 13. 


Donnerstag, den 29. Se tember 18 ; 
9 Uhr, im Auftrage gegen bare eee mir. N 
Billard, feine Plüſchgarnitur, Sophatiſthe, ‚ Schreibjecretär, 
Rauchtiſch kleine Tiſchchen, 9Reſtaurationstiſche 24 dio. Stühle, 
meffing. Papagei⸗Gebauer, 5 Lampen, Spiele, Eß⸗ und Küchen⸗ 
tiſche, Hängelampen, Vogelbauer, 6 Gygsfiguren, Glasſpind 
mit Schiebefenſter, Commoden, Sophas, Kleiderſpinde, 
een mit Schlafcommode, Bettgeſtellen mit Matratzen, 
Falter cle Winsen ane e e 
> j; le, gr. Schloß, Putziger Bierflaſcheu, 
diverſes Haus⸗ und CI A a 6 765 

Au Frane Schlichting, 
luctiottatyt, gerichtlich vereidigter Tarator, 

Bergſtraße Nr. 13. 


Auction Langfuhr, Nrtushof, 
(Reſtauraut.) 


lch ka Auftrage des Herrn Becker Miłej Aufgabe des Ge: 


2 Sophas, 
Bilder, 3 Regulateure, 1 Partie Wein⸗, Grog⸗ und Biergläſer, 
ca, 100 Weinflaſchen, Portieren, Gardinen, Lamberquins und 
viele andere Reſtaurations⸗Utenſilien an den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung verſteigern, wozu einlade 289 
A. Cotlet, Auctionator u. gerichtlich vereidigter Tarator, 


Ę Auetion 
Mattenbuden Nr. 5, 1 Treppe. 


Freitag, 30. September ze., Vormittags 10 Uhr, 
werde ich im Auftrage wegen Aufgabe der Wirthſchaft und 
Fortzug von Danzig, gegen baare Zahlung verſteigern: 

1 hochelegante Garnitur, als Sopha und 2 Fauteutls, mit 

olivgrünen Seidenplüſch, 1 nußb. Sophatiſch mit olivgrüner 

Plüſchdecke, 1 mah. Pfeilerſpiegel mit Conſole, 1 nußb. 

Waſchtiſch mit Marmorplatte und Waſchſervice, 1 nußb. 

Nachttiſch mit Marmorplatte, 1 ovaler mah. Suphafpiegel, 

1 mah. Bettgeſtell mit Springfedermatr. u. Keilkiſſen, 1 Satz 

herrſchaftl. Betten und Steppdecke, 1 gr. nußb. Antoinetten⸗ 

tiſch, 1 Pfeilerſpiegel, 2 gr. Teppiche, 1 Regulator, 1 Copir⸗ 
preie nebſt Tiſch, Comtoireinrichtung, Rohrſtühle, 1 Kleider⸗ 
ſtänder, 1 neue Wellenbadſchaukel, Gardinen, Rouleaux, 

1 eif. Bettgeſtell und Betten, 2 Küchenſchränke, 2 Tiſche, 

Porzellan: und Glasſachen, Haus- und Küchengeräth; ferner 

Bett- und Tiſchwäſche, Herrenkleider, Stiefel 20. 
wozu ergebenſt einlade. 8381 


A. Karpenkiel, 


Auettonator und gerichtlich vereidigter Tarator, 
Paradiesgaſſe Nr. 13. 


Aution im ronsen Saale Hotel zum Stem 


Heumarkt Nr. 4. 
Freitag, den 30, September, Vormittags von 
10 Uhr ab, verſteigere im Auftrage: 
1 Diplomaten⸗Herrenſchreibtiſch, 1 kl. Herreuſchreib⸗ 
tiſch mit Geheimfächern, 3 unßb. Paradebettgeſtelle, 
1 Rips⸗Garnitur, Sopha, 2 Fauteuils, 10 Tafelſtühle 
mit Roßhaarpolſterung, 1 mah. zerlegb. Kleiderſchrank, 
2 echt nußb. Trumeauſpiegel mit Stufe, 1 nußb. 
Speiſetafel zu 5 Einlagen, 1 birk. Garderobenſchrank 
mit Schublade, 2 feine Paueelſopha, 6 Bettgeſtelle mit 
Matratzen, 4 uußb. Kleiderſchrünke mit Säulen, 2 do. 
Verticows, 1 Schlafſopha mit Plüſchbezug, 2 feine 
Plüſchgarnituren, 2 Roßhaar⸗ Matratzen, 6 Wienerſtühle, 
1 mah. Wäſcheſchrank, 10 mah. Stühle, Speiſeaus⸗ 
iehtiſche, 12 Stühle mit Rohrlehnen, 1 mah. Danten- 
ſchreibtiſch⸗ Bücherſchrank, Betten, 1 unßb. Caufeuſe, 
2 nußbaum. Trumeauſpiegel, Spiegelſchrank, Pfeflerſpiegel, 
3 Teppiche, Servirtiſch, Kleiderſtänder, 4 Oelgemälde, 
Nachttiſche, Waſchtiſche mit Marmor, Regulateure, Sopha⸗ 
tiſche, 1 Schlafſopha, Portiere mit Stangen, Plüſch⸗Tiſch⸗ 
decken, Kammerdiener, Rauchtiſche, 1 Ritterſopha, Div. 
Küchengeſchirr, wozu einlade. i 
Die gekauften Möbel können nach Vereinbarung bis 
October unentgeltlich aufbewahrt werden. (48526 | © 
NB. Die Beſichtigung von 9 Uhr ab geſtattet. ; 
Die Auction findet ſtatt. Die Möbel find paſſ. z. Ausſteuer. 
Eduard Glazeski, Auctions⸗Commiſſarins und Taxyator. 
— — —＋:—— 0 ů —— — 


uc tio: 


Weidengasse Nr. i. 


Freitag, den 30. September, Vormittags von 10 Uhr 
ab werde ich im Auftrage wegen Anfgabe des Geſchüfts: 
1 Repoſitorium mit Tombank, 111 Tiſche, 24 Stühle, 
1 Bierapparat mit Automaten und Leckfaß, 2 Sophas, 
1 Spieltiſch, 2 große Blitzlampen, 3 kleinere Blitzlampen, 
1 Schirmſtänder, 1 Vorflur⸗Laterne mit Inſchrift, 1 Spül⸗ 
apparat, 1 Eiskaſten mit Einſatz, 2 Kreidezeichnungen, 
2 große Figuren, 1 amerikaniſche Wanduhr, 1 Tafel 
waage mit Gewichten, 4 weiße Porzellangefäße, 
1 Kartenpreſſe, 1 Petrolenmheiz⸗Ofen, 1 gr. Bortiöre 
mit Roſetten, div. hochfeine Gläſer, 1 Dizd. Meſſer und 
Gabeln, div. Liqueure in Flaſchen, 1 große Gartenlaube 
ſowie diverſe andere Gegenſtände 5 
in den Meiſtbietenden gegen baar verkaufen. 


G. A. Rehan, 


Auctionator und gerichtlich vereidigter sator 
Lauggarten Nr. 73. Fase, 


. 
Auction 
Er w Altſt. Graben 94, 
i s Am Donnerstag, den 
Anelion Vorstädt, Graben 5. | 29. Abe wee er. Bori 
Donnerstag, d. 29. Vorm. 11 Uhr, werde ich am an- 
10 Uhr werde ih im Auftrage der gegebenen Orte in pace Pfand⸗ 
e e des en e er Zwangs⸗ 
Geſchäfts öffentlich meiſtbietend vollſtreckung; 
verſteigern T ee 1 Nachttiſch, 2 Geſellſchafts⸗ 
Glasſchränte, zu jeden Geſchäft! lampen, 1 Spiegel mit Unter: 
pajjenó, 7 Plätttiſche, mehrere] ſatz, 1 Verticow, 1 Sopho; 
Plättbretter und lótteijen | 1 Sophatiſch mit Decke, 
2 eiſerne Waſchgrapen, 2 Wind. | 2 Teppiche, 2 Wandleuchter, 
maſchinen, Geſchäftslampen, 1 Waſchtoilette, 1 großes Bild, 
Aushängeſchilde, verſch. Waſch 2 Wandteller, endlich 
bütten wozu einlade. (4671b 1 Manopan nebſt Platten 
S. Weinberg, Auctionator.] öffentlich meiſtbtetend gegen 


Eine Wittwe mit e. Sohn ſucht 8. 
15.Rov. ei. kl. Wohnung b. Cab. mit 
jep. Cing, Off. u. D 953 an die Exp. 


alete Wolnung 


mit Entree, 1. Etage, Nähe der 
Dämme, zum 1. März 1899 zu 
miethen geſucht. Offerten unter 
D 706 an d. Exped, ö. Bl. (46706 
Zoppot! Alt, D. jud. g.LUprIl 
Winterwohn., 3 Zimm. u. Zub. h. 
zu 350.4, Off. u. D 911 erb. (3369 


Möblirtes Zimmer 
Nähe Breitgaſſe (eventuell mit 
Penſion) billig zum 1. October 
zu miethen gejucht. Offerten 
unter D 993 an die Exp. (47385 
] Bumilib. Oetbr. für eine Dame 


möblirte Wohnung 


non 1-2 Zimmer geſucht. Offert. 
Neufahrwaſſer, Hafenſtr. 22. 


Köhliries Dimmer 


mit Penſion wird 1. October, 
möglichſt in der Nähe bes Holz⸗ 
markts, geſucht. Offerten unt. 


verm. Heilige Geiſtgaſſe 44,2 Tr. 
Dienergaſſe 14, part. ein möbl. 
Zimmer mit Cabinet zu verm. 
Poggenpfuhl 3,2 fd, möbl. Vrdz. 
m. g. Penſ. a. 12 Hrn. bill. zu verm. 
Möbl. freundl. Vorderzimmer 
mit ſeparat. Eingang zu verm. 

l. Berggaſſe Nr. 6, parterre. 
Langenmarkt 37,2 Tr., möblitt. 
Zimmer u. Cabinet billig zu vers 
miethen, auch mit Burſchengel. 
22 ͤ V 


Porderzimmeru. Oabinet „se; 


Frauengaſſe 29, 2 zu vermieth. 
Hundeg. 50,3, möbl. Zimm eignes 
Cntr. Waſſerl.pp.,z. v. NGH. 2 Tr. 
Ein gut möbl. Vorderzimmer m. 
ſeparat. Eingang iſt v. 1. October 
zu orni. Altſt. Graben 80. (47786 
Cleg. möbl, Zimmer von gleich 
zu verm. Vorſt. Graben 31, 1 Tr. 
Schießſtange 3, f. möbl. Zimmer 
m. ſep. Eing. v. 1. Oct. z. vrm. (4770b 
Weidengaſſe 1, 3, rechts, möblirt. 
Zimmer m. Cab. zu verm. (4749 b 
Freundlemöbl. Vorderzimmer 
mit ſeparat. Eingang, Nähe der 
Markthalle, iſt zu vermiethen 
Häkergaſſe“, 2 Tr. rechts. (47730 
Hundegaſſe 23, 1 Tr., möbl. 
Zimmer mit Cabinet an 1—2 
Herren mit a. ohne Penſion z. vm. 
3. Steindamms3, I,Iks. e.gut mbl. 
Zimmer mit auch oh. Penſ. zu vm. 
Ein fein möbl. Vorderzimmer b. 
3. 1. Oct. zu vm. Breitgaſſe 59, 3. 
Gut möblirtes Vorderzimm. mit 
ſep. Eing. z. vm. Gr. Krämergaſſeb. 
Weńdengajje12,1 fanó6L. Zimmer 
(ſepar.Eing.) v. 1. Oct. z. vm. (4841 b 
Ein gr. möbl. Hinterzimmer ijt 
an Z anſtänd. Herren ſogleich bill. 
zu vermieth. Tobiasgaſſe 4 part. 

Schüſſeldamm 11, 1 r. 
gutes Quartier für Ein ja ß 
Freiwill. der Artillerie. = m 
Pfefferſtadt 58, 3, mol. Vordzun. 
an anſt. Herrn zu verm⸗ = = 
1 gut möbl, Vorderzimm gu ver- 
miethen Bold 6,2, (47456 
Fut möbl. Vorderzimm. mit jey, 
Gg, gu a. Bare 0, 047280 
aN 
Bapieng.0 gut mbl.Borderz.ane, 
Den bill ubm. N part. [ts (47215 


(R en nur mit Len an d. E. 
—— nn — Gesucht. 
Qelfisser u. refyüſſer ; 2 M ird z 
Harte fen su eee | pon ade Saher wi en 
A Cię Gabinet von jo]. geſ. Off. u. E101. 
f Alt neu 
źlójmafdjine zu verkaufen. 
Häkergaſſe 6 im Reſtaurant. 
nene Teeine gut erh. Singernähmaſchine 
Lumpen, Knochen, altes CHEN, | und Ale Winterkleider find s 
AZ ZR opa zu verkauf. Tagnetergaſſe 9, 3, Fortſetzung auf Seite 11. 
Willdorff, Hintergasse 22. (48180 1 Schieberhür mit Glas bilig zu 
Willdorff, Hintergaſſe 22. (48186 verkaufen 2. Datei Fe d e | a ZR 
TEN „ acancwi | Boggeriprithl 47/1. Et. beiten, aus 
F, e Stuben, Entree u. all, Zubeh. z, 
Ein gebrauchter Octob. zu permiethen. Näheres 
i Tafelwagen daſelbſt 3 Treppen rechts. (46485 
bebt billig zum Verkauf Ane zu 13 pra W 10 und 
; s cn, Beet 3 onat, 
bei J. Lessheim, Möbel- R October an ruhige Einwohn. an 


magazin 4. Damm 13. orm. C. Niclas, Bür gerwiefen 
— — H l POTY 25 | — —- — x 
1 beſſeres Reſtaurant in Danzig | S nn 3 4 0 
o. Umgegend m.g. pachten geſucht. Em Fahrrad ift für 50 % 5 Lang fuhr, 
Offerten u. D 951 an die Exped.] Lrkaulen Biſchofsgaſſe 31 Part Mirchauerweg 51/52, ſind noch 


1 nrüfs einige Wohn. von 2 Stub., C 
świ größere unte Sie Dun Or 


* an 
e | Kaiserbüüsten |o — Sust rast "aslo 
; rer ‚amd $tatjer | F108 g.0,%1.Et. Oct.. vm. Bej. 
Fortſetzung ee en | 20 1218049 Weldeng 1b,Klabs 
billig zu verkaufen Lang: Kellerſtb. ſof zu um. 1. Damm 10. 


Dantannntanmf garten Nr. 6/7, 1 Treppe. Fleiſchergaſſe 41/43 m b Wohng. 
Rentengutsaui - 1 Tonverſat-Lexikon v. Z Zimmer u. fakt. Z lb. on dern 


a (neueſtedlusg.)z. vk. Mattenbud. K. 5 
heilung. (8411| 2 Gać Gać fronieuchtet BO (l | 
Beabfiejtige mein Gut Loebſch, 25% adr nen brong or- dt Il 
6 Kilometer von der Kreisſtadt ned don, verkaufen A 

Putzig, Acker 1200 und Wieſen Emiedegaſſe 5, partert, = |4—5A; s; 
400 Morgen in Stentengiiter auf⸗ Junker KRuh⸗Sfen im er Speiser. Badeſt Ent., Küche, 
zutheilen; dieſelben werden in | billig zu vert Langgaſſe 17,3 Zt. Waſchküche, Trocenahenge lutz 
r Zad alte Gardinen fa ak | fide aan and 
Jeder Stänfer erhält Wieje und zu verkauf. Frauengaſſe 23, 9. zum Preiſe von 600—900 Mark. 


Torf auf Wunſch bei. Anzahlung 7 7 955 ) 

1, und 5/, des Rakfpreiies auf Ein guter Reitſattel RAA 1 e 

Renten zu 31/, Proc. Zinjen und | gilig zu dert. Retterhagevg. 61. zo > © s a 

bender mache ich nch auf Ber |. gate einige Suren Gran | Jifkentjnietw, IN, pł, 

Reſtgut circa 400 Morgen Sb, c su sun hochherrſchaftliche Wohnung, 

Weizenboden aufmerkſam. nerberg XG TE 5 Zimmer, . Veranda, 
Kaufluſtige lade ich auf jeden | Schühm. Eintr. 3 Urk Altes Roß 8. ſofort zu verm. Näh. daf. (48626 


KR 


Ein kl. gangbar. Materialwaar.⸗ 
Geſchäft, gute Lage, w. z. 15. Oct. 
od. 1. Novemb, zu vacht, gef. Off. 
unt. D 950 a. d. Exped. diej. Bl. 


Fortſetzung auf Seite 11. 


n -1 
Kohlenmarkt No. 10 
find zwei fein möblirte Vorder⸗ 
zimmer, Wohn⸗ u. Schlafzimmer, 
1. October zu vermiethen, (45386 
Neugart. 31,1,g. möbl.Vorderzeu 
Cab.m.g.Penſ.f. 2H ru. frei. (4541 b 

leg. mbl. Zim. mit a. ohne Penf. 
zu h. Sperlings. 18/19, pt. r. (4579 b 
— — — ONA ZPO 

1. Steindamm 2 ſind ſep. 
gut möblirte Zimmer zum. 
1. October zu verm. (41336 
Langenmarkt 25 ift ein gr. Zimm. 
zu vermieth. Näh. 2. Etg. (4681b | Tanggarten Nr. 4, I Tr., 

Ein freundl. möblirt. Border: | freundl. möbl. Zimmer mit yora. 
zimmer iſt an einen geny gu peniten su bermiethen. (47256 
verm. Tobiasgaſſe 3, 1. (46735 Weldengaſſe 4d ijt ein eleg.möbl. 
2. Damm 16, 2 Tr, elegant Zimmer nebſt Burſchengelaß zu 
möbl. Zimmer und 45700 
einen Herrn zu 5. ( 
Sehr ſaub gut möbl. immer gu A 
verm. Holzgaſſe 28, 2er (m Ein mübl. Simm. zu verm. (479 4b 
Anſtmöbl Borders. u. Schlafcab. Ein möbl. Zimmer ijt zu verm. 
p.. Det... At. Grab. 36.4703 b Holzmarkt B, parterre. (47776 
Jacobsneug.6, Its n. Bahnh. u. 


Aer S0 ße Lfreundl. möbl. Zimmer 


per 1. Oct. an 1 Herrn gu verm. 
Goldſchmiedegaſſe 14. (4149b 


Neilengase 1, 2 Ir, rechts, 


gleich baare Zahlung verſteigern. Melzergaſſe 10,1, ift ein gut 


Janke Dienstag auf dem Gute Voebich | 3 Hebegemichte für Athleten zu | Hunde .50,2,ite.fl.Hintermoh.n..| möblirtes Vorderzimmer vom Breitgaſſe 114, 8, ein fedl. móbl, 
Gerichts vollzieher.  (8348ein Haselau. verkaufen Tagnetergaſſe 18, 2. nut ruh del. Cente 113.45. ori. 1. Oetbr. zu vermiethen. (81981 Broz, m.ſep. Eg. 1. Oct. z. v. [47696 


Ein großes leeres Zimmer fit zu 


vermieth. Näheres part. (47866 ' 


Nr. 227. 


Allſt. Dame w. an anſt. Dame ein 
Cabinet abtret. N. 3. Damm 14,2. 
Gabinet mit jep. Gig. an e. Frau 
od. anſt. Mädch. z. v. Häkerg.60,1 r. 
ein gut 
Heil. Gkiſig ae 8 möblirt. 
Aua zu verm. (3426 
Kl. freundl. möbl. Zimmer an e. 
Herrn zu verm. Kl. Wollweberg.6 
Böttcherg. 15/16, pt., Iinks, [ròl 
Zimmer mit gut. Benj.anl-2 2 Hrn. 
für 45—60 zu verm. (48706 
Dogenpfunl 77, 2 Tr. ift ein 
Be 9 möbl. Vorderzimmer 
von ſofort billig zu haben. 
Pfeſſerſfadt 82 möbl. Zimmer an 
einen Hexru zu vermieth. (4866 b 
Vorſtädt. Grab. 64, 2 fröl. möbl. 
Vorderzimmer zu verm. (4867 b 
Ein gut möblirtes Zimmer mit 


Schmiedeg. 12, 2, ift frol. möbl. 
Zimmer mit Penſion zu verm. 
Möbl. Stube u. K. fof. Pfefferſtadt 
Nr. 55, 2 kl. Trepp.zu verm. (4767 b 
Ant. jg. Leute find. gut. Logis m. 
Beköſt. Pfefferſtadt 11, 2, vorne. 
Anſt. Mädchen findet gutesogfs 
bei ein. Dame Zwirngaſſe 1,3 Tr. 
E.jg.anjt. Mann find. g. Schlafftll. 
Vorſtädt. Graben 51, Hof, 1 Tr. 
Jogis für junge Leute zu haben 

Kaſernengaſſe 1, parterre. 

jg. Mann find. gut. . 
a Kaffee. Baumgartſcheg. 24, 1,r. 

unge Leute finden gutes 
usa 55 Kehrwiedergaſſe 8, 

1 junger Mann findet gutes 
Logi? botsmannsg. 12, 1 T. v. 
2 junge Leute finden anſtänd. 
Schlafſtelle Töpfergaſſe 16,1 Tr. 
Schlampe. 

ſunger Mann findet Sal) 
tele Mattenbuben 15, Hof r 
fjg.anit. Mann f. Logis z. 1. Oet. ie. 
Partſt. m. a. o. Wen]. Ritterg. 5, pt. 


g. Mädch. find gut. 
ee 1Tr., v. s. 
Beutlerg. 7,2, find. e.anft.junger 
Mann Logis mit Beköftigung. 
Junge Leute finden gutes Logis 
Baumgartſchegaſſe 38, unten. 
Finit. jg. Leute find. Logis im Cab. 
St. Katharinen⸗Kirchenſt. 11,21. 
Jogis zu hab Faulgraben 17 unt. 
Ig.Leute find. Logis Breitg 77,1. 
Ein nur auft. jung. Mann findet 
RS Logis mit Beköſtigung vom 

1. Oct. z. erfr. Scheibenritterg. 10 

99 Leute finden Logig 
Johannisgaſſe 40, 2 Treppen. 

Junge Leute finden gutes 
Logis Mauergang 1, 1 Treppe. 
Anfi, j. Mann findet vom 1. Oct. 
Logis Altſtädt. Grab. 84, 3.48086 
Anſt. junge Leute finden gutes 
Logis Alft. Graben 60, 1 Tr. 
FFF e 
Anſtänd. junger Mann findet gut, 
Logis im Cabinet Logis im Cabinet Brabant 6, 2. 

C ję Mann f.gut. Sad ene Mannf. gut. Logis m.od-ohne 
eköſtigung. Zeiöitigung. Mauſegaſſe 5, 2 r. 
Tanſt Jg. Lente ind. gut. Sopi8 im Jg. Leute find. gut. Logis im 
Border, Dorderz. Hirſchg. 12) pt. r. (48406 
Ig. Sg. Mann findet vgl. Logis im EL. findet v. gl. Logis im kl. 
Simm. fep. Eg.,Dienergaſſe 40,3. 
E. ant. ja. Mann find. Logis im 

mb. Zimmer. Hl. Geiſtg. 44, 2 

1-2 j. RE f. g. Log. im Cb. M. 3% 
Burggrafenſtraße 10, 1 Tr. vrn. 
1 ord. jg. Mädch. jind.guteg Logis 
Katergaſſe 6, b. Schuhmacher. 
Ein junger Mann findet g. Logis 
mit a. o. Bek. Schüſſeldamm 9, 2. 
Gutes Logis zu haben | Hüter 
gajje 57, Hinterhaus 1 Treppe. 
1 anſt. Mädch. find. bet ein. Wwe. 
liebev. Aufn., auf W.ganze A. 
Off. unt. E 42 an die Exp. d. Bl. 
Anit. jg. Leute finden vom 1. Oct. 
in berdteitergafje ſaub. Logis. Zu 
erfrag.Poggenpfuhl 67, Hof, 2 Tr. 
1 anſt. Mädch kann ſich als Mitbw. 
melden Drehergaſſe7, 1Tr links. 
Anit. Mädch.,d. Tags üb. n. z. H.iſt, 
a. Mbew.geſ.Karpfenſeig. 17/18, 2. 
Lanſt. Mitbewohnerin mit Sachen 
kann fih meld. Jungferng. 24, 1. 
Lanjt Mitbewohnerin mit u. ohne 
Betten geſucht Töpfergaſſe 22, 3. 
Anf Mädchen od. Frau wird als 
Mitbewoh. gej. Laſtadie 29,8 Tr 
Ein anſtändiges Mädchen kann 
ſich als Mitbewohnerin b. einer 
Dame meld. Jungferngaſſe 10,1. 
1 anſt. Geſchäftsmdch. a. Mitbew. 
n Graben 47, part. 


auf Wunſch 
» mit eigenem 


Gute hae, Penn 


Zimmer, billigſt ; 3, ijt unijtnbe: 
Sebennafe e au. (non de aie bing au ver 
Hundegaſſe 79, 1, gute Penſſon miethen. Josef Fabian; 
für 45% monatl. zu haben. (443708412) Grandeg. 
eee ff,, a 

Gute, billige Penſſon für Sins nebjt 1 
mit Beaufſichtigung der Schul⸗ Kl. Laden an. 1. 11 9.65 _ 


arbeiten und liebevolle Ver⸗ 
flegung bietet an Frau Kling 
Pfefferttadt 42, 2 Tr. (47136 

güler oder junge Herren 
c finden liebevolle und gute 
Peni 15 Langgarten 32, 2 Tr. 
e 


en 


für Knaben billigſt. Zu erfragen 
Kohleumarkt Nr. 2, e 
Sen de Mann gute 
Einem ſoliden jung. Mann g 
Benfion mit eigenem | kl. 15548105 
empfohlen. 1. Damm 21, 1.(481 


Benutz d. Badez.iſt in d. Nähe der 

Polizei u Kaſerne maud o. Ben]. 

zu um, Petersh. h. d. Kirche 34a, 1. % 

TZ 

©. möbl. Borderzim. it Pfeſſer⸗ 

ftadt67,1,Gg. ATC: beſtehend 9 2 Zimmern, zum 

Gr. fein möbl. Vorderzimmer au re a 45 bee 
ähere ` y 8 

vermieth. Gr. Mühlengaſſe 9, 3 DIRE K e (o 


EE Ee ET r E 


Mittwoch 


2 Herr. find. mit sol. Penſ. fror. 
Aufnahme Heil. Geiftgaſſe 97, 1. 

Peuſion für junge Leute zu 
haben Datıtnbuben 9,1 Krege. 8 


Maßtzkanſchegaſse, 3. Z. Walters 
Schirmgeſchäft, KA April 99 
ab gu verm. Umbau beabſichtigt 
wie Nebenladen. Näheres Lang⸗ 
gaſſe 11, 1 Treppe. (3010 
Pongenpfubl 22/23 ift ein Comt. 
und Keller zu a (7709 
Große Comtoirräume und 
2-3 Speicherböden, getrennt 
oder n Hopfeng. geleg., 
per 1. October zu vermiethen. 
Näh. Näh. Zofanntaqafje 36, pr. (928 36, pt. (928 


MWinterplak 15 Ink 15 


ift eine Ba -Gelegenheit 


Jagertk.b. 3. b. Hausth. Tb. Taudien. b. z. v. Hausth. 4 b. Tandien. 
(4236b 


ackerei. 


Eine nach der Neuzeit eit 
gerichtete Bäckereim. Wohnung 
und allem Zubehör iſt von 
October ab zu vermiethen. Nh. 
Baubureau Weidengaſſe Le. (718 

Ein großer 

Lager⸗Heller 
iſt am Holzmarkt billig zu 
vermiethen, Zu erfragen EA 
markt 22, im Laden. 

Ein Gomtoir zum 1 Oet. = DNI. 
Bopgen fuhl Nr. 22/28, (2870 


oſchüfts⸗ 


Torten 
rauengaſſe 20 f Lagerraum 


auch zum 
eh, zu dermiethen. (47246 
Klempnerei m. 1 AA 
d Werkzeug ſofort zn vermie 
Of. u. 5 519 an die Exp. d. Bl. 


Gr. tokene Remise 


vom 1. October zu vermiethen 
Hundegaſſe 86, Sturmhoefel. 86, Sturmhoefel. 


Für Bücker! 


Ein Bäckerladen nebſt 
Wohnung und großer Bäckerei 
per April zu vermiethen Kleine 
Caution erwünſcht. palec 
uni. D 935 an die unt. D 935 an die Exp. d. Bl. 


Bohnſa 


im Gaſthaus 


„Zur Stadt Danzig“ 


iſt eine Wohnung mit vorſchrifts⸗ 
müßigem Schlachtſtall zu ver 
miethen, bisher Fleiſcherei bes 
trieben, und eine Oberwohnung, 
beſtehend aus 2 Stuben, Küche, 
W und großem Boden. 

Näheres bei L, Schmaka, 
Bäckermeiſter. 


TTaden uebft W M ing 


zur Häkerei, iſt billig zu verm. 
Off. unt. E 64 an die Exp. erb. 


Ein Ladenlocal 


mit g. Zimmer, in dem bis jetzt 
eine Weinniederlage mit alt 
deutſcher Weinſtube betrieben, iſt 
vom 1. November zu dieſem auch 


u jedem and. Geſchüſt że verm. 
Dirſchau, Berlinerſtr. 5, (45240 
Ein großer heller Raum, 
paſſend zur Werkſtätte oder 
Lagerraum, Am Sande er 
Schmiedegaſſe vom 1. October 
zu verm. Näheres bei C. Schulz. 


(Ein ferdeſtall 
Ein Pferdeſtall 
für 1—8 Pferde, vom 1. October — 
Am Sande 2, Nähe Schmieden. 
gu vermiethen. Preis 200 pro 
Anno. Näh. daſelbſt beig Zohnlz, 
Tiſchlg. 320d. . Wgr. . Kell H., 
Oct. z. vm. N. Weideng. 1b,Klabs. 
Gm gr. Geſchäſt zurcßlelſchereis. 
October zu vermleth. Heiligenbr. 
Communikationsweg 19. (48550 
Ein Keller ift zu vermiethen. 
Näheres Breitgaſſe 24, 1 1 Tryp. 
Laden, zum Geſchüft geeignet, 
ſogleich zu um. 1. Damm 10,1. 

Im Eckhaus, lebh. Gesche 
gegend, iſt ein großer 
Ladern 
mit darunter liegendem eller t 
en zu verm. Näher. 
Damm 22/23, 3. Etage: 


Graudenz: 


Ein Laden 


auf Wunſch mit R. in der 
Mie Gejchäftslage, Marien⸗ 


zu verm. dene 


1614 
Stelle Iuſerate ( 
haben nur dann Erfolg, nemi 
zweckmäßig abgefaßt un = 
geeignetſten Zeitungen aufg 
werd. Man bediene ſich zu dieſem 
Zwecke der allgemein Kp Zdał 
laing nende t. von Haaser 
stein & Vogler, A 
(Carl Feller jun.), Jopengaſſe, 
welche jedem ir den un⸗ 
Partei Rath in Inſertions⸗ 
angelegenheit. bereitwill. ertheilt. 


„G Danzig hoh 


Mäuunlich. 


Malergehilfen 


Kent ein, eventl. Winterarbeit. 


A. Adomat, Langfuhr, 
Eſchenweg 5 g. 
Zwei Schuh machergeſellen auf 
Reparatur u. beſt. Arbeit können 
ſ. meld. im Haufe. Altſt. Grab. 100. 


Nadireisenlar, 


brauchbare Kraft, die bei erſten 
Colonialwaaren⸗ Detailgeſchäft. 
eingeführt iſt, gegen entſprech. 
Gehalt geſucht. Offerten unter 
D 938 an die Exp. d. BL. (3383 


Ein Tiſchlergeſelle, 


auf gute Bauarbeit, f. dauernde 
Beſch. Schidlitz 60, bei Lietsch. 


wie Kupferſchmied ſund ein 
Inffex melde |. Parabiesg. 12. 


aſchiniſt 
J ; ża geſucht 
2 a Emil Berenz. 
ſneldergeſellen © f. f. N % 
melden Holzgaſſe 5, = a Ę 
Sdmetderęcielie für Kundengr 
gej. Poggenpfuhl 927 3. Hallmann. 


Hoteldiener 


uten Zeugniſſen kann ſich 
a Sa Mohren. 
Für mein Leimen, Tuch⸗, 
Modewaar.⸗ u. Confections- 
Geſchäft ſuche ich per ſofort 
einen (8355 


Commis 


(Chriſt) und Linen 


Lehrling, 
die beide der 1 
Sprache müchtig ſein müſſen. 

Ernst Beesel, 
Mewe Wyr 


Bin jung, anstin, die | 
nur mit guten Zeugniſſen, kann 
jich melden Breltgajje 4, Kaffee⸗ 
EEE: (Tayler). (3302 


Cüchtige Zeichner 


verlangt zum ſofortigen Eintritt, 
Zu melden: Morgens 1-9 Uhr, 
Nachmitt. 1-3 Uhr in Bröſen. 
Bauburean Danzig 
der Aetien⸗Geſellſchaft 
Ektrieitätswerke 


vorm. O. L. Kummer & Co,; 


Dresden. (8270 70 
Hoteldfen,, Hausdien u Kutſcher 


ſucht 
Konitz W 


Bye ©. 


und 
Branntweingebinde ſtellt ein 


Fuhrleute 


finden dauernde Beſchäftigung 
in den Dampfziegeleien zu 
Gluckau und Müggau. (47906 
Ein Schneidemüller und 
einige Arbeiter 
finden dauernde Beſchäftigung 
Schneidemühle Ernſtthal 
bei Oliva. 47540 
1 Barbiergehilje kann eintreten 
Schilling, Langfuhr 40. (47436 
Einen tüchtigen Maler⸗ 
Gehilfen ſtellt ein W. Barwich, 
Biefferftadt 28. (47726 | * 


Ein jung. Sattleraefelle 
der k tüchtiger Polſterer ift, 
kann ſich melden bei R. Neumann, 
Sattlemit., Langgarten 9. (47580 


Autſcher 


ür Privatfuhrwerke wie für 
bie Droſchke ſucht . Kuhl, 
Ketterhagergaſſe 11/12. Beug- 
niſſe mitbringen! (47126 


Ein herrſchaftl. Antſcher 


k.ſich meld. sal 16/17. (47006 


Pine Maste 


ucht von ſofort die Adler⸗Apo⸗ 
15955 zu Laugfuhr. 475 


[jingo Hanser chen 


es 
Langgaſſe Nr. 65. 7860 


Herren, 


welche mit Reſtaurateuren zu 
thun haben, können ſich einen 
ſehr guten. Nebenverdienſt 
durch den Vertrieb eines Are 
tikels ſchaffen. Offerten mit 
kurzem Lebenslauf unter D 614 
an die Expedition d. Bl. (3258 
— ³m!U a ET T ̃ BOGA 

er ſchnell u. billig Stellung 
Wil verlange pr. Poſtkarte d. 
„Denti che Vakanzenpoſt“ ag" 


1 kräftiger Muse 


wird zum 1. October epot 
a | Sijdmartt Nr. 88. (46830 


= ifeni bner, Mer 
und Stemmer, 


fowie Schiffszimmerlente 


welche bereits 10 Eiſenſchiff⸗ 
bauer ben haben, gegen 
ohen Lohn für dauernde Be⸗ 
ſchüftigung gefucht. (8042 


Germania-Werft 


Gaarden bei Kiel. 


Ed. Martin, Jopengaſſe 7 


Ein jüngerer, m. 155 


Danzig geſucht. Off. unter E 45. 


freier Station. 


b. höchſt. Lohn ſofort u. 1 October 
zahlreich gej. 1. Damm 11, (46806 


Einen tücht. Barbierachilfen — 
Polenz, 
(47106 


auf Bler: 


Sikiera 


Otto Jost, Neufahrwaſſer, (47986 | b 


| E4 an die Exp. d. Bl. erb. (48216 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


renner 
ſofort geſucht! 


Contingent 70 000 Liter. 

Bewerbungen mit Zeugniß⸗ 
abſchriften unter 03403 an 
die Expedition dieſes Blattes 
erbeten. (3403 


8 Einwohner für Güter 
uche und Pferdeknechte 
C. Bornowski, Hl. Geiſtgaſſe 102 


Schuhmachergef, a. Hunazd.find, 
dauernd. Beſch. Tobiasgaſſe 18, pt. 


Zwei Tiſchlergeſellen auf 
Möbel finden dauernde Beſchäft, 
Langgarten 50, parterre, (48616 


utscher 


mit guten Zeugniſſen melde ſich 
Comt., Ketterhagerg, 14. (49560 


Lordentlich. Hausdiener 
k. ſich mld. s Monopol. (48506 


1 Anſtreicher, 1Laufburſche könn. 
ſich melden Böttchergaſſe 18. 


Guter Tapezierer geſucht 
Srotbänkengasre 38. 


Jungen, Hausdiener 


mit guten Zeugniſſen ſucht 


Tüchtige Banutiſchler 
finden dauernde e 
Baumgartſchegaſſe Nr. 


gewandter Bureau - Borjteher g 
wird von einem Rechtsanwalt in 


Suche per, ſofort einen 


fichtägen jungen Mann, 


der polniſch ſpricht und bie 
Stabeiſenbranche genau kennt. 
Gehalt 50 % pro Monat bei 
(3409 


Otto Büttner, Pirſchan, 


Colonialwaaxen⸗, Se 
Kohlen⸗ und Baum.⸗Handlung. 


Neu mel der gesell M können ſich 


JA melden 

Tiſchlergaſſe 26, 2 Treppen. 
Einen Gehilfen 

ſucht Carl v. Salowski, Friſeur. 


2 Sohmiedegeſellen 


können ſich melden J. Hoppe, 
ſtellt ein 


Bej Beſchäftigung. Lange Brücke 9, AA Brücke 9. 


Lina 


Otto Steil, 


Tücht. Schneidergeſell.,Rockarv., 


U ee lima, 


$geliioimm let 


zu ſofort geſucht. Näheres 
Arbeits⸗Nachweis Lübeck 
Fiſchergrube 90. (3386 
Gin jüng. Hausdiener melde ſich 
Hausthor 2 im Laden. (4880b 
Ein Tiſchlergeſelle kann ſich 
melden Schneidemühle 6. 
Malergehilfen und Anſtreicher 
können fich meld. Hl.Geiſtg. 77,2. 
Zwei Manufacturiſten, 
womögl. der polniſchen Sprache 
mächtig, p. bald geſucht. Offerten 
unter E 65 an die Exp. d. Blatt. 


Aelterer, alleinſtehender, 
sunerlüf ſſiger Mann 


R mit Verwiegen non Kohlen 
Beſcheid weiß, wird für dauernd 
bei freier Station und kleinem 
Gehalt geſucht. Meldungen unter 


2 flüchtige zuverläſſige 


Steiumetze 


für Granittreppen (3252 
finden dauernde Beichäftigung, 
Dieſelben wollen ſich unter An⸗ 
gabe der Lohnanſpr. melden bei 

Gehr. Pichert, Thorn. 
Schmeidergejellen können“ ſich 
melden Vorſtädt. Graben 21, 1. 
ß ß 

Ein tüchtiger Schloffergeſe 
melde fidh) < A Bl 

D Ein Barbiergel 
kann ſofort eintreten tn 

R. Arends, Langfuhr. 
Schuhmacher u. Arbeltsburſchen 
finden dauernde Beſchäftigung 
in meiner Schuhfabrik Obra. 
Meldung. Hundegaſſe 46, (48076 
. ET met nn, 

Ein tücht. Schneider 
für die Werkſtart, ann ih lo. 
fort melden bei F. W. Krohm 
Langgaſſe Nr. 40. * 


1 Hausknecht, 


der mit Pferden Beſcheid 

wird vom 1. October 8 

Otto Krause, Stadtgebiet 109, 
Bautiſchler erhält dau 

Beſchüftigung Langfuhr, ic 

ſtraße Nr. 44, P. Hintz 


melden Drehergaſſe 4, J. Wedel. 


auf 590 und Wagenbau 
Vorſtädt. Graben Nr. 9, (48056 


Ciicht. Raſenr⸗Gehilfen 


Ed. Panter, Matzkauſchegaſſe. 
Ein tücht. Kürſchnergeſelle auf 
Mützen geübt, findet dauernde 


upan dauernde Walch gg 


Königsberg i i. Pr., Holzſtr. Ba 
können ſich m. Tiſchlergg aſſe 61, 1 


12 


Vertreter 


der in beſſeren Colonial- und 
Delicateß-Geſchäften gut ein- 
geführt iſt, wird von einer 
Fabrik für gangbare Artikel 
geſucht. 10 Procent Proviſion. 
Off. unt. E102 an die Exp. d. Bl. 


See -e 
S. utſch., Haus d., Wochl., Milchf. 
u. Jungen Prohl, Lang arten!15. 


Ein Böttcher und 
ein kräftiger Arbeiter 


können ſich melden bei (3420 
Petersen & Thiele, 
Schmalz - Raffinerie Kneipab. 

Ein als zuyerläſſig 
und brauchbar empfohlener 
Ritt Mann findet als 


Milchfahrer 


Stellung W dem Gute 
Em Schneidergeſelle kann ſich 


FFT 
Ein Tiſchlergeſelle Gg Be⸗ 
ſchäftigung Breitgaſſe 7 
Ein Barbiergehilfe find. — 
Stellung. Stein, Ohra 159. 
1 Schneidergeſelle kann in Arbeit 
treten Vorſtädt. Graben 57. 
Junger Barbiergehilfe melde 
ſich T.Podwojewski, Langgart. 36. 
BE ee) 
geſucht Johannisgaſſe 68,2 Tr 
Barbiergehilfe zur Rush. ſucht 
A. Weiss, Kohlengaſſe 2. Auch 
ein Lehrling kann hier eintreten. 
Mehr. Schuhmach⸗ auß. d. Hauſe k. 
fich melden Jopengaſſe 6. (48506 
Ein kräftiger, anſtelliger 


Laufburſche 


für ſofort geſucht. 
Ludw. Zimmermann Nehf., 
Hopfengaſſe 109/110, (386 
1Knabe Fe 14 Jahr.zum T 
v. Gängeinſein r. „Belt kann 5 1 
Off. u. D 936 an die Exp. d 
Laufburſche zę 
geſucht Goldſchmiedegaſſe 22. 


Kaninchenberg 2, 2 Tr. J. Goll. 
R. Barth, 
Danzig, Jope ngaſſe Nr. 19. 


Ein kräftiger 
Arbeitsburſche 


1 ordentlich, Lanibnrgehen 


Ein ordentlicher L 
unter E 69 an die Exp. d. Blatt. 


verlangt ſofort Georg Schubert, 
Große Berggaſſe 20. 

Ein ordentlicher Laufburſche 
melde ſich Hundegaſſe 44. 


1 kräftiger Laufburſche 
findet angenehme dauernde 
Stellung bel M. J. Jacobsohn, 
Altſtädtiſcher Graben Nr. 11. 
Laufbursche melde ſich 
Am brauſenden Waſſer 4. 
1 Sauiburiche melde ſich Hopfen⸗ 
gaſſe 98/100, 2 Tr. rechts 48445 
in Knabe zum Brodaus⸗ 
tragen pa ſich melden Ba Be 
Ein enger? von 1 —4 
Jahren wird für den Nachmittag 
als Laufburſche geſucht Breit- 
gaſſe 127, Eing. Mauerg., 2 Tr. 
1 Laufburſche wird geſucht Am 
brauſenden Waſſer 11. (4864b 
Ein Arbeitsburſche, der beim 
Maler geweſen, wird bei hohem 
Lohn eingeſtellt Reitergaſſe 1. 
Ein fleißiger, arbeitſamer 
Laufburſche kann ſich melden 
Langgaſſe Nr. 84. 
Einen ordentlichen kanf- 
burſchen ſucht Kuno Sommer, 
Thornſcher Weg Nr. 12. (48606 
Ein Lehrling gejuct für 
fojort oder ſpäter, gute Schul: 


bildung Bedingung. Friedrich 
Groth, 2. Dammi5, Colonialw.⸗ 2) 
Drofiien: u. Farb.⸗Handl. (45840 
F eee 


Ein Lehrling zur Bärterei kann 


eintreten Ernst Schnakenberg, 
47796) Breitgaſſe 94. 


F 
Ig Mann d. Condſtor lernen will 
1.d. Stll. L. Walter, Häkergaſſe 4. 


oder 
ſpäter R. Friedrich, SWE, 


Lehrling ſucht ſoſort 


Seutievpaffe Nr. 6. 
einen Lehrling aus achtb. Fam. 


Für meine Folonſalwaaren⸗ 
O juche (4 


Lehrlinge. 


waaren⸗, 


Lehrling 


Adolph Tilsner, Ofra. 


28. September. 


Ein aufburſche melde ſich 


Einen abords ſucht 
Buchhandlung, 


kann ſich meld. St. Albrecht 48. 


ſucht Wilh. Müller, Hausthor 3. 


Ein kräftig. Jaufhurſche 


per ſofort geſucht 1. Damm 4. 


Ein ehrlicher Jaufburſche 


wird geſucht Tiſchlergaſſe 35, 1. 
Laufburſche 
fürs Comtoir geſucht. Offerten 


[Einen ordentl. Laufburſchen 


c meine Conditorei Jude 


Th. Becker, Langgaſſe 30. (48006 


0295 


R.Schrammke, Dang., Hausth.2 
Für mein Colonials 1 
Deſtillation⸗, Eiſen⸗ 
und Baumaterialien⸗Geſchäft 
ſuche einen (4820b 


evangel., Sohn „ug Eltern 


Sewandie Verkünlerinnen, | 


welche ſelbſtſtändig 
ſein müſſen, fue 
theilungen als erſte 
Salair zu engagiren. 
ſtellung erwünſcht. 


im Verkauf thätig 
für verſchiedene Ab⸗ 
Kraft bei hohem 
Perfönliche Bor: 

(3395 


Nathan Sternield. 


Für meine Elfenwanrenhandig. 
ſuche einen (48536 
Lehrling. 


Monatliche Vergütigung wird 
gewährt Franz Kuhnert 
Matztauſchegaſſe 10, Stü 


1 Goldarbeiter - Lehriing 
gegen Wenne e ieniunevation 


1 Laulbursehen 


ſucht ſofort 
M. Olimski, Jouwelier, 
Goldſchmiedegaſſe 29. 
Lehrlg. u. Arbeitsb. . Bonbonfab. 
Roehr, Altſtädt. Graben 96/97. 
Suche für mein Colonial⸗ 
und See 


N 89255 A er 
telba ſich 

up iyii Langgarten 112, 
Geübte dae gef. Gr. 
Hoſennäherg. 8,2, Brodbänkenth. 
Suche Landwirthin, 
Be, Köchin, Kinder⸗„Haus⸗ u. 
Stubenmübden für Danzig, 
Berlin, Kiel, Lübeck bei hohem 
Lohn. freie Reiſe. O. Bornowski, 
Heil. Geiſtgaſſe 102. 
Aufwärterin für den Vormittag 
kann fich meld. Poggenpfuhls82, 2. 
Naß alt felt dA che Cartonagen⸗ 
Fabrit ſtellt Lehrmäd ein 
2. Damm 18. c 
a, 
Ordentliche Arbeitsmädchen 
zu dauernder Beſchäftigung 
ſuchen Schneider & RR: 
* ABER 6.oajennihen g.Lehrm. 

k. ſich melden Breitgaſſe 122, 4. 


Mädchen it 
einen Lehrling. melde ſich 2 one gie 
Walter Herrmann, Eine : 
Stadtgebiet 3536 bei Danzig. für d 555 n Sre i fig 


| Woche meld 
Lehrling! Ji d ee 233. 
Suche per ſofort einen Lehr⸗ ien gründl. das 
ling für mein Eiſenwaaren⸗, H. u. Maſch. 


erlernen Frauengaſſe 23, 3 Tr 
Material: und Wirthſchaftsge⸗ r 1 
rüthe⸗Geſchäft bei freier Station. Für Sonnab.n. Pitrwm Nadim, w. 


A. v. Lübtow, Zoppot. dme erli Aan q.Sarrggafje17,3, 


T. Tehrlinge is Saniter t Eine tit,  pverli iffige 


Tapeziergeſchäft könn. ſich meld, 
Stütze, 


E. Seeger, Langgaxten Nr. 8. 


Weiblich. 
kinderlieb, wird zum 1. Novbr. 
Eine zje ältere f ; 
Köchin “M oder früher geſucht. Meldungen 


unter D 983 an die e 
Blattes t 6 
weiß, wird von ſofort p. 1. Oct. e g 


sucht. Hotelgarni,&llfaberh- | _ Suche für mein Blumen» u. 
ae . . (48446 | Pflanzen⸗Geſchäft ein 


Cigaretten- Lehrmädchen. 


Arbeit Otto F. Baner, Milchtanneng. 7, 
rbeiterinnen Amme 


die mit dem Hotelmejen bejcheid 


1 85 bei hohem Gehalt M. Wodzack, 
Breltgaſſe 41, 1 Treppe. 

. Handnätherin find. dauernde 
Beſchäftigung. N 


ſtellt ein 


CigareikenTabrik „Rumi“, 
Poggeupfuhl 37. 
5 8 in der m$" Suc 
Nahe Hannig a 1555 1. October Landwirthinnen für Se elbſtt. 


ein tüchtiges, ordentlich, Mädchen Stellen, Verkäuferin f. Fleiſch⸗, 
für Alles, das auch kochen kann, Schank⸗ Material u. Deſtillat.⸗ 
nej. Meld. mit guten Zeugniſſon geſchäfte. Kindergärtn: f. Danzig, 


Danzig, Hint. Lagareth 1,1, (3291 Umgegend u. Rußland. Kinder⸗ 


Eine f mb. Ufwärterin fräulein, Kinderfr., Buffetfräul. 


f. die Stadt u. auswärts. Sowie 
für den ganzen Tag vomi. Octob, Köchin, Stub., Haus: u. Waſch⸗ 
geſucht. Meldungen Donnerstag 


mädchen, auch für Berlin b. hoh. 
4 Uhr Langgaſſe 68, 2. (3330 


Lohn u. freier Reiſe. B. Legrand 
n 
Nuftwärt, m, Buch |. b. gang. Tag Nacht, Heilige Geiſtgaſſe 101. 
melde ſich Milchkanneng. 16, 1. 


Ein jüngeres 
EFF 
Ein anſtänd. Lehrmädchen kann 


++ 
0 
ſich melden im Schuhgeſchäft Tehrmädchen 
Langebricke 5. T, Feldbrach. ſucht Louis Jacoby, Kohlenm. 34. 


gs wide dee e Juche Tandſwirthinnen 


Vorm melde ſich Fiſchmarkt 27. 
für hochfeine Güter ſowie 


2 ordl. Frauen z. Kartoffelſchäl. f. 
Verkäuferinnen 


d. ganz. Tag „Tag geßKohlenmarkt 10. 
für Fleiſchereien und Wurſt⸗ 


Ou. NAufwärterin f. Vorm. gej. 

D.Neubeiser, Petersh.a.d. R. 10,3. geſchäfte von ſofort und ſpäter 
Ig. Mädchen, welche prindi. die | mit guten Zeugniſſen. 

feine e el. woll t | Hardegen Nachflg., 
ſich meld Pfefferſtadtö7 pt. Seiler Heilige Geiſtgaſſe 100. 
Junge Mädchen im Nähen g. k. Ein jauberc8 Mädchen mit 
lich m. Baumgartſcheg. 32,33, r. 1. | Zeugniſſen, das zu Hauſe ſchlafen 
Eine ſanbere Frau mir guten kann, welde ſich Thornſche⸗ 
Zeugnſſſen wird z. Aufwart. für palę 1, an der Aſchbrücke, 
Ja gang, Tag gewünſcht. Meld. I. Etage rechts. 

Vormittags Langgarten 83, pt. 
Eine forte ne abc | Ordentliche Frauen 
machefrau für d. Morgenſtunden zum Säcke flicken dia ſich 
kann ſich melden Röpergaſſel pt. melden Speicher „Friede Einig: 
Aufwärterſuf.d.Morgenftunden “u 2 Treppen. Ka 


meldefichBint.Lazareth 5,1, links. Junge Mädchen 


Hin junges Aa deen . an bet zur Ecin der Blumenbinderet 


Caſſe Wollwebergaſſei8. 
eſucht. Off. 1 di t. fich md. Gr Wollwebergaffels. 
e n eee Ein Aufwartemädch. .d. Vorm. 
frau für die Morgenſtunden 
kann ſich melden Langgaſſe 84. Suche von ſofort ein 
Oct, in Diente Süel. || junges Hidden 
J. Mädchen, in d. Damenſchneid. 
leichzeitig in der Wirthſchaft 

Ein J. Mädchen zum Ausſchürzen 7 Re 8 
kann ſich melden Drehergaſſe 5,1. I 
ſtehende, fleißige 9 ran Hubrecht, Stuhn Stuhm > 
mit guten Zeugn. wird für den Aufwärterin geſucht, möglichſt 
verlangt. Eintr. ſofort A Schroth, ee eee 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 83. Ein tücht. Dienſtmädchen od. Auf 
wartemädch. für einige Morgen⸗ | melde ſich Grüner Weg 15 1 r. 
und Nachmittagsſtunden melde Bine 
jich Boxtiäbtijher Graben 31, 2, inderin, 
Eine Arbeiterin für ein Lumpen⸗ 

geſchäft findet dauernde Beſch. b. findet zum 15. Oct. Stellung. 
e Off mit Gehaltsanſp. u. bisherig. 
Mädchen oder Frau bei Kindern Thätigk. u. E 9 an die Exp. d. Bl. 
verlangt 0. Müller, Neufahr⸗ Jungedrädch. f. 9. Damenſchneid. 
Eine Aufwärterin für den Vor⸗] Gin anjtänd, junges Mädchen 
mittag ſogleich oder 1, October | für den Vorm. als Aufwärterin 


CA 
Eine ordentl. Jjauberedteinmaches ſich melden Breitgaſſe 117, 3 Tr. 
Ord. Mädchen mit Zeugn. kann v. 
geübt, k. fich m. Hl. Geiſtg. 78,8Tr. für meine Rejtauration, die 
geſchloſſen.) (3387 
1 ordentliche, allein: CR 
ganzen Tag zum Reinmachen] mit Buch, f. Borm., v. 1. October 
eng Un, 
Ein anftändiges, ſauberes Auf⸗ wärterin für den ganzen Tag 
ſich Vorſtädtiſcher Graben 31, 2. 
die flott u. geſchmackvoll 1 
fohems ahn E. Rabo w, Schidlitz54. 
waſſer, Käfergang 3. geübt, k.ſ.m. Profeſſorg. 2/3, 2Tr. 
geſucht Sandgrube 28, 1 Treppe.! geſucht Brabant 1a, 1 Treppe. 


und Lehrmädchen und jüngere Kinderfrauen ſucht 


der Wirthſch,,die melken können f. 
Land für ältere Damen mit Fa⸗ 
milienanſchl., einige tücht. Dienſt⸗ 
mädchen, 2Kindergärtn. 1. u. 2. Cl. 
für Polen. ProhlLauggarten 15. 
IIg. Mädch v. 14 J kann fih meld. 
bei ein. KindeGoldſchmiedeg. 9,5. 
Eine ordentl. Nufwärterin für 
einige Stunden des Vorm. kann 
ſich melden Straußgaſſe 10% % v. 

Eine Aufwärterin wird 
geſucht bei Oskar Nast, 


Uhrnacher,Goldichmiedegaffehh, Zu erfrag. 
Ig. Mädchen in Wollſach⸗Schürz. 

geübt melde fith Tobiasgaſſe 23. 
Ehrl. Aufwärterin wird für die 
Morgenſtunden von 7—11 Uhr 
nejuht Langfuhr, Hauptſtraße 
Papierhandlung. (3425 | 


Nr. 58, 


WA MAYA 


2 


Mäunlich. 


Solid. jung. Mann, mit Schul⸗ 


bildung, der Caution in jeder 
Höhe ſtellen kann, juht Stellung 


D 762 an die Exp. dieſ. Bl. (4731b 


— — aeaea, 


Aelterer Woinkiier | 


[Sprechſtunden von 2—4 Uhr. 


wünſcht auf einige Stunden am 
Tage Aushilfsbeſchäftigung zu 
übernehmen. Offerten 
E 20 an die Exp. d. Bl. erbeten. 


1 anſtänd Knabe jucht eine Lauf⸗ 
burſchenſtelle, am liebft.im&omt. | 


Zu erfragen Pfefferſtadt Nr. 44. 

Ein älterer Herr, Ende der 
Vierzig., ſehr rüſtig, mit ſchriftl. 
Arbeiten vertr., ſucht Stellg. als 
Verwalt., Wiegemeiſter, Caſſen⸗ 
bote od. Aufſeh., Cant. kann geſt. 
werd. Off. unt. D 915 Exp. (4816b 
Ig. Mann ſ. i. .fr. Zt. Nebenbeſch. i. 
ſchriftl. Arb. Off. u. E 28 a. d. Exp. 

Für einen jungen Mann (ge⸗ 
lernter Bäcker) wird eine leichte 
Beſchäftig, geg. gering. Honorar 
geſ. Off. unt. E 43 an die Exped. 


unter 


0990090920000909096 


!000022000908000008 
199000999699 9909099® 


Mittwoch) 
——— — — — a tu 
Suche einige j. Mädchen z. Hilfe i. 


Junge Dame ! 
doppelte Buchführung erlernt, 
wünſcht Beſchäft. in e. Comtoir. 
Off. unt. E 63 an die Exp. d. Bl. 
Empf. Landwirthinnen, Laden⸗ 
mädchen, Kinderfräuleins ſowie 
Stuben⸗, Dienſt⸗ u. ͤKindermädch. 
mit g. gh. Prohl,Langgarten 115. 
Eine Frau f. Beſch. mit Waſch. u. 
Reinm. Langfuhr, Hauptſtr. 1a. 

Eine Waſchfrau bittet noch 
um Wäſche Gr. Rammbau 34, 
Kräft. Aufwärterin nor Stellg. 
konnengaſſe 18, part, 


Lorderejtmgogónia 
in Aeufahrwaſſer 
Olivaerſtraße 43. 


[Aufnahme Mittwoch, d. 12. Oct. 


von 10—12 Uhr. 
H., FHarenthold. 


Höhere Mädelhen-Dehnle 


als Caſſirer oder ſonſtigen Ver⸗ 
trauenspoſten. Gefäll. Off. unter 


in Neufahr wasser. 

Anfang des Winterhalbjahres 
am 18. Oetober. Anmeldungen 
werden ſchon jetzt angenommen. 


Hedwig Dittmann, 
Schulvorſteherin, (3379 
Weichſelſtraße Nr. 18. 
eee, 


Mlle Fechoz, 


recommence en octobre ® 

ses cours de francais © 

et d'italien et ses 8 

leçons particulières. 

S’annoncer de midi 
2. B. 
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Danziger Neueſte Nachrichten. 


SDA 


Einem hochgeehrten Publicum bringe ich hiermit ergebenſt zur Kenntniß, daß ich mit dem heutigen Tage 


28. September. 


Laugfuhr, Hauptſtraße 12a 


pier- und Schreihmaterialien-Geschäft 


eröffne. Gleichzeitig mache ich auf meine 


neu eingerichtete Leihbibliothek 


aufmerkſam, und wird es mein aufrichtiges Beſtreben ſein, 
Kraft gerecht zu werden. 


Verein Frauenwohl. 


REN 


Hochachtend 


J. Zebrowsky. 


FRN PY TY Pa a 
Auf meine Beſitz, ganz nahe der 
Stadt, 3.1. Stell. 30000 % zu4 %%. 
Größ. 21ha 20a 40 qm Verſich mit 
4,666. Off. unt. D 650 an die Exp. 
Zur 1. Stelle auf 2 nene Häuſer 
30 000 % zu 4½ %, kani 
mit 55 000 %, Miethen 3500 ZA 


den geneigten Wünſchen der ſehr werthen Kundſchaft nach 


Nr. 227. 
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Grosse Ersparniss! 
15 m 


Zue! 


er 


Taxe 63433 4, gej. Off. u. 5652. 


Capital zu begeben. 


in Portions-Tabletten 
zum Wersiissem von 


1 Sattlergeſelle ſucht dauernde | © a 4 | 
Bejddftięung. Zu melden]$ Buchführungs⸗ 2 Der Unterricht in den 
Bürgerliches Gaſthaus. i 2 u. Correſp vndenz⸗ 2 i f | 

„b © r 

eiblich. | © Unterricht 4 3 nh Q b Ù 
Weiblich ü bereden, | Ungsabenden 
„e ze ta t 17 i 1 

. Sfr) welches 3 ee $ Johannisgafe Jer. gen 3. October, 3½ Uhr Abends, 
4 Jahre als Caſſirerin gemejen,| € ent 0 8 . 15 
g ST 1 D 616 >+ durch Bücherreviſor 5 Unterrichtsficher: 
an die Expedition d. Bl. (46465 3 1. Deutſch, Rechnen, Schönſchreiben, Stenographie. Honorar 


Empfehle tüchtige Hausmädchen 
M. Cieske, Langfuhr 34a. 
Tordl. Frau bum St. 5. Waſch u. 
5 h. der K. 24.267945 
Ein anſt Moch. w. ſchon i. Geſchäft 


äti en b. um e. Lehrſtell. 
thätig gee] AI zuverläſſigen Maaßnehmen und 


4.0. Fleiſcherei. Offert. u. D 971. 


Janſt. ordtl. Fr, ſ. Stll. f. d. halb. Tg. 


Z.erf. St. Catharienkirchſtg. 11, 3. 
1jg. Moch. v. Lande ſucht anft gute 
Stelle. Näh. Johannisgaſſe6 7, pt. 

Eine gebildete Dame, im 
Beſitze guter Zeugniſſe, ſucht 
im feinen Hauſe Stelle als 


Geſellſchafterin 
oder Repräſentantin. 


Offerten unter M. D., poſt⸗ 


lagernd Zoppot. 
1 geübte Glanzplätterin bitt. um 
Beſchäftig., auch bei Herrſchaft. 
(Wäſcherin bevorz.) Off. u. D 955. 
1 Frau bittet um Aufwarteſtelle 
für Vorm. Näthlergaſſe 10, 1, v. 
Junge Frau mit gut. Zeugniſſ u. 
Buch ſucht Stell. z. Aufwarten f. 
Vorm. Weißmönchenhinterg. 17. 
Eine j. Fr., w. i. Fr. bl. u. trockn. b. 


u. Wäſche Dreherg. 17, 1 Tr. n. v. 


E. Schneiderin empf. ſich außer 
dem Haufe. Häkergaſſe 18, 2 Tr. 


Photographie! 


Eine geübte Negat.⸗ u. Poſ.⸗ 


Retoucheuſe f. alle Größ. ſow. in 


all. Fäch. d. Photogr. vertraut, 


ſucht Stell. Off. u. 918g. d. Exp. 


IIg. Frau bum Beſch im Waſchen 
und Reinmach. Kumſtgaſſe 23, pt. 


Alleinſt. Frau mir gut. Zeug. ſucht 
Aufwarteſt. Hätergaſſe 28,1 Tr. 


Aelteres Fränkein ſucht 
Stellung zur Führung d. Wirth⸗ 


ſchaft oder zur Geſellſchaft und 


Stütze bei ält. Dame bet beſcheid. 
Anſprüch. Off. Aut. D 630.4627 p 
Eine ſaub. Plätterin bitt. um Be⸗ 
ſchäftigung Peterſiliengaſſe 10,1, 
Z. Nachm. Poggenpfuhl 65, Thalks. 
Ord. Fran ſucht Stell. z. Bureau- 
reinig. Hätergaſſe 21,2. Borowski. 
Junges Mädchen von 17 Jahren 
ſucht Stelle als Stütze, wo ſie ſich 
in der Wirthſch. und Umgangsf. 
weiter ausbilden kann, Beſ. die 
Haushaltungsſch., iſt in Hand⸗ 
arbeit geübt und ſehr kinderlieb. 
Offerten erbittet Ww. Müller, 
Elbing, Kettenbrunnenſtraße 18. 


Für meine perfecte | 


Röchin 
ſuche ich umzugshalber eine 
Stellung ſofort. „8410 
v. Wietersheim, 
Werftgaſſe 4e. 
Talt. Mädchen ſucht St. bei einem 
Paar Herrſchaft. Fleiſcherg. 91 pt. 
Ig. Fr. bitt. u. e. St. f. d. Vorm.od. 
Emt,aufzuräum. Z. erf. Häkg. 18, 


13 Gustavillmann, $ 


R A 5 3 
A. 2 Hundegaſſe 46, 2 Trepp 4 


rinnen werden jederzeit 


*09003999009009999$ 


Prakt Lehrcurſus 


für Jamen⸗Schneiderei. 
Gründlichſte Ausbildung im 


Zuſchneiden jeder Damen⸗Gar⸗ 
derobe neueſten Syſtems nach 
leichtfaßlicher, keiner Mode 
unterworfener Methode, Fagons 
elegant ſitzend. Der Unterricht 
beginnt am 3. Octob. und werden 
Anmeldungen erbeten. Den 
Damen iſt es auch geſtattet, nur 
für eigenen Bedarf zu arbeiten. 
Der Preis iſt ſo geſtellt, daß 
auch Unbemittelte theilnehmen 
können. Zeitdauer 4, 6, 8 auch 
12 Wochen unter Garantie. 
Achtungsvoll 


Franziska Schultz, 


Modiſtin und Zeichenlehrerin, 
Tobiasgaſſe 14, 2 Tr. 


Lehreurſus für 
Wäſchenähen 


gründliche Ausbildung, praktiſch 
wie theoretiſch. Unterrichts⸗ 
ſtunden nur Vormittags. Schüle⸗ 
an⸗ 
genommen Th. Zimmerstaedt, 
Matzkauſchegaſſe Nr. 9. 


Unterricht 


in , 
ersari in 2 er ſucht 06 leinen Dameusehneiderei | 22 
St.fd.Bor-u.Nachnn.z.1.Dct.o.ip. | 
Offert. u. D 916 an d. Exp. dieſ. Bl. 


ertheilt nach beſter und leichte 
faßlichſter Methode 14 

Helene Bischoff, Modiſtin, 

1. Damm 13, Ede Hl. Geiſtg. 


Achtbare Damen, 
welche feine Damenſchneiderei 
gründl. nach leichtfaßl. Methode 
erlernen wollen, können ſich 
melden bei Selma Gerecke, 
Modiſtin, Junkergaſſe 1 a, 1 Tr. 
Damen von außerhalb auf 
Wunſch Penſion im Hauſe. 


Lehr- Cursus 


für Damenschneiderei. 
Gründliche Ausbildung im 
G. wöchentl. sowie 6-monatl. 
Cursus nach leicht fasslicher 
Methode. Eintritt jeder Zeit. 
Haucke; Sandgrube 22, 


Anterricht im Schnitzen 
(Kerb⸗Blumen⸗Hochſchnitt, Aus⸗ 
gründen) und in (46026 


Handarbeiten 
erteilt in Langfuhr u. Danzig 
Paula Lebenstein, 
gepr. Handarbeits⸗Lehrerin, 
Langfuhr, Jäſchkenthalerwegek,? 

Anmeldungen daſelbſt und in 
Danzig, 4. Damm 9,1, erbeten. 


Unterricht 


in allen feinen Handarbeiten 

wird ertheilt von [5388 

Agnes Bonk, Fraueng. 52/1. 
Annah me von Stickereien. 


2. Zeichnen. Honorar 3 Mk. 
3. Buchführung. 
Anmeldungen bei 


von 12 bis 2 Uhr. 


für 1 Fach den Winter über 2 Mk., jedes weitere Fach 1% mehr. 


Honorar für den Curſus 5 Mk. 


Fräulein Henze, Heilige Geiſtgaſſe 127 
(2853. 


in Berl gelon Ol Anna 


Conversation. — Correspondenz. 


Buglich, ranzósiseh. Russisch, Spanisch. Italienisch. 


Tages- und Abendcurſe für Damen und Herren, Kinder 
ausgeſchloſſen. 


Nur nationale Lehrkräfte. — Probelectionen gratis. 
Stunden können zu jeder Zeit belegt werden. Ausſchließ⸗ 


liche Conceſſion für Danzig: Hundegaſſe 26, 3 Tr. 


(2915 


MNE 


(Einigungssystem Stolze-Schrey.) 


Der neue Curſus beginnt am 3. October. 


Anmeldungen 


zur Theilnahme werden entgegengenommen von den Herren: 
Rector Boese, St. Katharinen⸗Kirchhof 4 und 


Hauptlehrer Dienerowitz, Sammtgaſſe 9 
täglich Mittags von 12 bis 2 Uhr. 


(4423b 


RERKRARFKERENKRRAERRRH 


8 mw 2 . 
& 4 2 f 049 
x WIĄSUNIETCU + 
3$ j Beginn des Unterrichts. 
% Sountags⸗Curſus für Kaufleute am 2. 
Wochentags⸗Curſus am 3. October er. 
Anmeldungen erbeten täglich Vormittags von 10 bis 
1 Uhr, Nachmittags von 3 bis 5 Uhr. (295 
G. Konrad, Tanzlehrer, 
Brodbänkengaſſe 33, 1 Treppe. 


3 i 
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3 
32 


ZAJ a 
Stenographie. 
Einigungssystem Stolze-Schrey. 

Der nächſte Unterricht Zirkel 
beginnt am 5. October. An- 
meldungen hierzu wie auch für 
Einzelunterricht nimmt entgegen 

Anna Haeneke, (46456 
Schießſtange Nr. 5b. 


Prakt. Koch- Unterricht, | 


Täglich 9—1 Uhr. Eintritt täg⸗ 
lich. Proſpecte ſtehen zur Ver⸗ 
fügung. Menagenküche in / und 
½ Portionen. (4388b 
Anna von Rembowska, 
Röpergaſſe Nr. 14. 
Nehme noch einige Schüler an für 
Violine u. Zither. 
H. Bufe, 


Mitglied des Stadttheaters, 
Gr. Gaſſe 6a, 2,1. (48826 


Ertheile 


Vinlin-Inlerriehl, 


Curt Hering, 
Concertmeifter u. Sologeiger 
am Stadttheater, 
41066) Töpfergaſſe Nr. 5—6. 


$ 
ŚĆ 


October, $$ 


& 
98 


Tanz: 
Unterricht. 


Beginn des Unterrichts 
TZM 
Anmeld. erbeten täglich 
1—4 Uhr Nachm. (46420 


d 1. Damm 4, 1. 
4 Marie Dufke, 


Tanzlehrerin. 
Ss. 


on a Leichen H. Malzirkel 


meinem h 
könn. noch einige Dam theilnehm. 


9 
9 
9 
9 


Mitte Oetober. 


. .. 


M. Zeterling, 6 


Vorſt. Graben 62, 2. 


Wer erigeilt polniſchen 
Unterricht. Offerten unter 
D 954 an die Exp. d. Blattes. 


Wer borgt. 50 4 gegen Zinſen. 
Off. unt. D970 an die Exp. d. Bl, 


1| abg. Gr. Mühlengaſſe 13, 1. Et. 


Ein Capital von 20 000 4, 
in Beträgen von 4—6000 M, 
zur z weite n en, auch dritten 
aber ſicheren Stelle, 5% ver- 
zinslich, möchte ich per 1. Oct. er. 
unterbringen. Ausführliche 
Offerten unter D 992 an die 
Expedition dieſes Blatt. (3331 

Langfuhr, Haußptſtraße, 
zur 2. EWIE 20000 4 zu 5%, 
hinter 55000 -4 Bantq., Miethen 
7000 , verjich. 84000 , Taxe 
111 000 , gef. Offert. u. D 651. 


Wer Theilhaber ſucht oder Ge⸗ 


ſchäftsverkauf beabſichtigt, ver⸗ 


lange mein Reflect.⸗Verzeichniß 
Dr. Luss, Mannheim. (6667 


23000 Mek. 


auf großes Grundſtück Zoppo 
geſucht. Offerten ARENIE 
poſtlagernd Zoppot. (3046 

Participiren Sie an unserer 
epochalen Erfindung, wola 
ohne Mühe und Fachkenntnisse 
jede 100 Mark jährlich 2000 bis 
5000 Mark bringen, Sicheren 
Sie Alleinbetrieb, Verlangen 
Sie Plan. Postkarte genügt. 
Borsodi 


(3299 


SONSES r o CAS 
13 000 J .I. Stauf e. Neubau in |} 


Ohra gejucht,Off.D 814 Ep. (4750b 
6000 % zum 1, October d. Is. zu 
59% hypothekariſch zu vergeben. 
Off. unt. Elan die Exped. (47966 
— — — O 
2 Hypotheken ME 
auf 900 und 700 ½ zu cediren. 
3000 % find zur 2. ſichern Stelle 
zu vergeben. Offert. unter E 2, 
8-400 „2 |.|ogl.00.1. Oet.Eigenth. 
Geſchäftsinh. geg.mehri.Sicherh, 


398 | zu leig. Off. bald u. D 910. (48125 


——— —— —ͤ—¼ — 
3000 „4 5. 2. ſich. St. z. 1. Oet. gef. 
Offert. unter B 972 an die En 
— — E — 
5000 % ſuche auf mein rechtſt. 
zur 2. ſicheren Stelle von gleich 
oder jpäter zu cediren. Offerten 
unt. E 66 an die Exped. d. Bl.erb. 
P Ä R W CJ —˙¹.¹ 
Suche 2—3000-4 5. J. Stelle hint. 
7800.%, Miethe 1060.4, b. N 
Offerten unt. E 100 an die Exp. 
„ 
Wer v.60 g mtl Ratenz v GMb. 
Bini ih Pap. Kökſcheg. 2, vorn. 

6—5000 ME. vom Selbſt⸗ 
darleiher 5% Bini., zu Begehen 
Off. unt. E 44 an die Exp. d. Bl. 


MI fu Gef 


ER 1571 
Beut. 


har 


ut.⸗Portemonnaie ge „abzuh. 
Heiligenbr. Comm Weg (4757 

Ein goldenes Medaillon mit 
1 Photographie iſt ver⸗ 
oren, Gegen Belohnung abzu⸗ 
geben Scheibenrittergaſſe 10, p. 
Freſtag, den 28. September, 
iſt auf dem Wege Schidlitz⸗ 
Nenkau ein Carton, enthaltend 
einen Brautſchleier, eine weiße 
dufe, ein Gürtel und Hals- 
garnitur (ſchottiſch) verloren 
gegangen. Der ehrliche Finder 
wird gebeten dasſelbe abzu⸗ 
geben. Langfuhr, Conditorei 
H. Dross. 
1 Korallenohrring iſt ider Allee 
od. Schützenhs verl. Gg.gute Bel. 


Kliſchw Pudel mit w. Pfoteingef. 
abz. Stadtgeb., Wurſtmachg. 970, 


— — — — g——ũhõ—— ͥ ͥ — T E 


Budapest Mariag. 42. 


Kaffee, Thee, Cacao, Limonade, Kaltschalen, 
Bowlen, Punsch und anderen Getränken, sowie 


zum Einmachen von Früchten. 
Eine Zuckerin-Portions-Tablette kostet 
2 Pfennig 
und hat die Stisskraft von circa ½ Pfd. Zucker. 


5 Tabletten für 10. Pfennig 


ersetzen circa 


Zuckerin i 


1 Piund Zucker. 
st so billig; 


dass man für 2 Pfg. 2 Liter oder 8 grosse Tassen 
Kaffee versüssen kann. 
Zu haben in fast allen besseren Colonialwaaren- 


Han 


dlungen. 


Man verlange ausdrücklich „Zucker in“! 
Tabletten, deren Echtheit an der gesetzlich 


| General-Vertreter für Ost- 


Adolph Fast, 


| geschützten gerieften 


Form zu erkennen ist, 
und Westpreussen; 


Königsberg i. Pr. 


Hauptniederlage für Westpreussen bei 


| | A. Fas 


dw b dj EB 0 


Aelterer Beamter, Jung⸗ 
geſelle, auf dem Lande, Beſitzer 
eines Grundſtücks, ſucht Lebens⸗ 
gefährtin mit etwas Vermögen, 
Wittwen nicht ausgeſchloſſen. 
Offerten unter E103 an die Exp. 


Heiraihsgesuch. 


Junge gebildete Dante, Gutsbe⸗ 
ſitzers Tochter, Anfangs 20er J., 
kath., Vermög. vorläuf. 9000 %, 
wünſcht ſich zu verheirathen. 
Beamte oder ſelbſt Kaufmann 
bevorzugt. Photogr. erwünſcht. 
Off. unt. E 24 an die Exp. d. Bl. 


[2 m 4 
Heirath. 
Fräulein, Halbwaiſe, gebildet 
und ſchön, mit 150000 % Ber: 
mögen, zwei Fräulein mit 50 
und 90000 / iuen fih zu ver- 


ehelichen. Näh. durch P. Clees, | H 


Diekirch, Luxemburg. (3405m 


Dunkle Dame, 
im ſchwarzen Kleide, welche 
Dienſtag gegen ½2 Uhr am 
Olivaerthor war, wird vom 
radfahrenden Herrn um Lebens⸗ 
zeichen gebeten. Offerten unter 
E 68 an die Exp. d. Bl. erbeten. 


z IO . 
Hein Gewissen quält mich, 


bitte Brief abholen. Immer 
noch herzlichen Gruß. A 


Imig Pa I Te 


nomm. Reiterg.13,2 r. 


t, Danzig. (2754m 


| 1 Tafelwagen z. Umzug zu derm. 
Frauengaſſe 11, Hinterhaus 3. 


2 ede w. gut u. billig ausgef. 


Altſtädtiſchen Graben 83, 1 Tr. 


Herzliches Lebewohl! allen 


Freunden u. Betannten rufen z. 
A. Trumpke und Frau. 
Die Beleid., die ich dem Arbeiter 
Skibbe zugefügt, nehme ich hier⸗ 
mit zurück R. Schrader. (4781b 
Wenn Frl. St. ihr Geſchirr 
binnen 8 Tagen nicht abholt, hat 
fie k.Anſpr. mehr daran. E. Münz. 
Ein Knabe von 2 Monaten 
zu vergeben. Zu erfragen 
Häkergaſſe 56, 4 Treppen. 
Herren⸗„Damen⸗„Kinder⸗u. Betto 
wäſche v. d. einf. b. zu d. cleg Sent. 
w. ſaub. u. b. angef. Hinterg. 22, 2. 


Wäſche wird angenommen zum 
Möchte Damenröcke aufarbeit., 
Kleid. u. Wäſche ausb. in u. auß. d. 
Hauſe. Off. unt. D 999an die Exp. 
F. Wäſche w. ſb. gew. u. geplätt. b. 
b. Pr. Peterſiliengaſſe 3, Bredow. 
Bucht., Monogr.ſowfeda Stick. 
w.angenom. Tiſchlergaſſe 54 5 
Wäſche z. Waſch. u. Plätt. w. tägl. 
angen. Pfefferſtadt 44 Sin 
Jede Namenſtickerei w.bill⸗ Hint. 
Adlers Brauhaus 5, angefeit, 
de Kolfterazbeit w. qut.u. bill, 
bnngea belles Offerten. B 27 Grp, 
andarbeit i, Näh. u. Strick. warn. 
auß d. Hauſ.gearb. Brandg. 9b, H. 
Malerarheifen werden ans 
Malerarbeiten Gosia 
Heilige Geiſtgaſſe 63. (47236 
Malerarbeiten eit zau 
ausgeführt. 
O. u. D 883 an die Gzy. (7666 
Pferdedung für ein Jaht 
zu vergeben Stadtgebiet 138. 
C.fräfi Priv. -Diittogstnch,außer 
dem Haufe, wird in d. Nähe von 
Langgarten geſucht. Off. u. E 5. 
Wer ſchneidet ein gut ſitzendes 
Jaquet zu. Off. u. E67 a. d. Exp. 
Ein auſt. jg. Mädchen, w. einige 
Woch. in Zurückgezogenh, leben 
möchte, ſucht, am liebſt. bei einer 
Ww., anſt. u. bill. Peni. Off. u. E 7. 


ven s = — — = F 
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2. Beilage der Domiae Arnefe Nadridten“ Miti 


zu Hilfe rufen? Sollen wohnungsloſe Eltern die 
ERA was ja leider vorkommt, einfach ausjegen ? Wo 
bleibt hier Chriſtenpflicht und Chriſtenliebe? Sind die 
kinderfeindlichen Hausherren nicht einſt auch Kinder 
geweſen? Iſt ſolch armes Kind keines Ob⸗ 
daches werth, wo man doch jedem Thiere Streu und 
Dach gewährt? Die kinderfreundlichen Haus wirthe 
werden immer ſeltener. Zwei Beiſpiele: Ein Wohnung 
ſuchender Familienvater, welcher 2 Kinder im Alter 
von 12 und 5 Jahren hat, ging in den a Tagen 
nach einer Wohnung aus, welche 200 Mar 58 sollte. 
Als er bei ſeiner Anfrage beim Vicewirth den Beſcheid 
erhielt, er könne in den nächſten Tagen einziehen, war 
er froh, eine Wohnung bekommen zu el 50 55 das 
Unvermeidliche kam nach. „Haben Sie auch Sh. er?" war 
die bekannte Frage. — „Ja!“ war die Antwort. — 
„Da kann ich Ihnen die Wohnung e REICH, 
denn unter derſelben wohnt ein „Baron“ der will 
nicht haben, daß Leute mit Kindern einziehen, lieber 
will er die obere Wohnung mit übernehmen. Mir 
wäre es gleich“, bemerkte der Vicewirth weiter, „und 
wenn Sie hundert Rindert hätten; die en welche 
bis jetzt drinnen gewohnt haben, müſſen pi eömenen 
ausziehen. Mir thut es leid, aber ich muß den e 
willfahren“. — Der Obdachſuchende ging nach dieſer 
Auskunft ſelbſtverſtändlich ergrimmten Herzens weiter. 
Sol es da Wunder nehmen, wenn a einen 
förmlichen Haß gegen ſolche Leute be⸗ 
kommt, welche die Kinder, arme, hilfloſe Weſen, 
aus ihren Miethsräumen relegiren? Alſo lieber 
die Wohnung leer ſte hen laſſen, als 
Leuten mit Kindern Obdach gewähren! 
Soll da einem der Geduldsfaden nichr reißen? — Der 
Betreffende ging nun weiter nach einer anderen 
Wohnung inmitten der Stadt, welche in der Zeitung 
ausgeboten war, aber ohne den ſartſam bekannten 
Zuſatz „an kinderloſe Leute“. — Auf ſeine Anfrage 
RYSIA Vicewirth folgte wieder die ſtereoiyve Frage: 
Haben Sie Kinder?“ — „Ja, zwei!“ — „Da können 
Sie die Wohnung nicht bekommen, der Hauswirth hat 
mir ausdrücklich anbefohlen, anſtatt Leute mit Kindern 
hereinzunehmen, dieſelbe lieber leer ſtehen zu 
laſſen. Ich (der Vicewirth) habe ſelbſt ein Kind, 
dazu noch ein Wickelkind, ſobald ſich das hörbar 
4 

Pa az ſind einfach Zuſtände, die ans Unglaubliche 
grenzen und unſerer vielgerühmten Humanität ein 
wahrlich nicht rühmliches Zeugniß ausſtellen. Aber 
wie iſt ihnen beizukommen? Wird der Leſer, der 
ähnliche Erfahrungen wie dieſer geplagte Sachſe, der 
die Unverſchämtheit beſitzt, zwei Kinder zu haben, am 
eigenen Leibe oft genug ſchon gemacht hat, reſignirt 
fragen. Nun, die Sache iſt ſo ſchwer nicht, und wo 
ein Wille iſt, iſt auch ein Weg. Die Quelle diefes und 
vieler anderer Mißſtände im Mietherdaſein iſt jener 
oft ſchon erörterte und der Beſeitigung dringender 
als die meiſten anderen Calamitäten bedürftige 
Mangel an kleinen, billigen und geſunden 
Wohnungen! Namentlich Arbeiterwohnungen, 
2 Stuben⸗Wohnungen mit Küche und Kämmerchen 
fehlen. Wird dieſer Mangel beſeitigt, ſo ſchwindet 
auch Schritt für Schritt die geradezu verwerfliche 
Drangſalirung wegen der Kinder. 

Deshalb muß immer wieder gemahnt werden: Baut 
Arbeiter⸗Wohnungen! Viele Tauſend und 
Abertauſend Arbeiter⸗Wohnungen! Und wenn das 
Privatcapital lieber in faulen Auslandspapieren ſpeculirt 
und dabei zum Teufel geht, dann iſt es Pflicht der 
Communen, thatkräftig einzugreifen! 
Es geht, fo ſchwer es ſcheint, Exempla docent: Die 
Stadtverwaltung der däniſchen Reſidenz hat in 
dieſer Beziehung ein glänzendes und practiſches Beispiel 
gegeben! Dort iſt ein ganzes großes Stadt⸗ 
viertel für Arbeiterwohnungsbauten auserſehen, die 
Stadt baut einige 1000 ſolcher Wohnungen, ver⸗ 
miethet ſie zu angemeſſenem Żuje und man darf 
ein Auge zugedrückt, weil Bonnen und Gouvernanten Í ficher fein, daß die Stadt Kopenhagen dabei gar kein 
den Kleinen ſchon im Steckkiſſen Salonformen ein⸗ ſchlechtes Geſchäft macht. Das Bau⸗ und Aulage⸗ 
pauken. Auch kommen die höheren und höchſten capital verzinſt ſich immer noch zu mehr als 4 Pro- 
Schichten der bürgerlichen Geſellſchaft deshalb hier centl! Außerdem werden dadurch die kleinen 
nicht in Betracht, weil ſie zumeiſt eigene Villen Wohnungen in der Stadt ganz im Allgemeinen billiger, 
oder Wohnhäuſer bewohnen. Aber der arme ſweil die Nachfrage nachläßt, — und bei biejer Sachlage 
Mann, der Kleingewerbetreibende, der Kleinbeamte wird in Kopenhagen kein Hauswerth a häßliche 
und ganz beſonders der Arbeiter! Wie ergeht es Frage wagen: „Pa ben Sie Kinder? !“)“ 
dieſen bedauernswerthen Menſchen, wenn ſie in der „Die deutſchen Stadtmagiſtrate, namentlich in den 
Stadt für ſich und ihre Kinder für Geld und gute Juduſtriegegenden, würden zur friedlichen Löſung der 
Worte Obdach ſuchen?! ſocialen Frage erheblich beitragen, wenn ſie den Stand 

Inmitten mancher Städte ift es ja ſchon feit Jahr⸗ der kleinen Leute in der immer brennender a 
zehuten für kleinere Leute jo gut wie ausgeſchloſſen, Wohnungsfrage verſtändnißvoll le, eż 
Wohnungen zu finden. Die unheimliche, ungeſunde[kleine, billige Wohnungen! Dne I eine 
Steigerung der Grund: und Bodenwerthe — in Berlin der Mittel, die wirthſchaftlich Sa EJ Seftigung 
iſt der Quadratmeter nackter Bodenfläche unlängſt des inneren Friedens dienen wür e b 
mit 79000 Mt. bean ut worden! ! — hat natur. Bermietgunasteage aber „denden die dach der 
gemäß zur Folge, daß die Wohnmiethen für kleine ihrem üblichen pinge hend. raana A und 
Leute einfach unerſchwinglich werden, ſelbſt wenn an frommen 1 an it der Beos eng 
Stelle der 6—12 Zimmer⸗Wohnungen 2 und 3 Bimmer erzeugt Haß a ; 5 i RER bog ſächſiſche Blatt jeine 

ohnungen vorhanden wären. So muß die arbeitende] M dieſem dope dle beitle Frage Haben Sie 

evölterung immer weiter von den ſtädtiſchen Centren Betrachtungen der © rfaſſer hat Die wahrlich Recht. 
zurückweichen, in bie äußerſten Stadtviertel oder Mote | Kinder? > 1 80 a i a Bürger einwenden, „dazu 
JJ 0d) cana), wal ASO e Stadt jest feinGielo oder follen wir noch 
inem in einer großen ſächſiſchen Induſtrieſtadt hat doch unteres Gen $a Nun, es wird jo ſchlimm 
erſcheinenden Blatte iſt dieſer Tage ein Brief aus mehr be ię dürfen mit einigem Stolz fagen, 
feinem Leſerkreiſe zugegangen, der die Mißhelligteiten nicht werden. die Erkenntniß, wie nöthig kleine und 
ichuldort, denen ein Familienvater aus den weniger daß in Sang Wohnungen find, ſich verhältnißmäßig 
bemittelten Ständen ausgeſetzt iſt, wenn er ſich auf die billige u rue Städten, namentlich nord⸗ 
Wohnungsſuche begiebt. Es heißt da u. a.: früher a Bahn gebrochen hat, vielleicht deshalb, weil 

Fragt man wegen einer Wohnung an, dann iſt in Deut] HEN unierer beſonders engen Stadt der 
der Regel die Gegenfrage: Haben Sie Kinder? ſich i ſolcher Wohnungen mit der ſtetigen 
— Wer nun feine Kinder nicht feige verleugnen mag, 1 der Bevölkerung früher fühlbar gemacht hat 
antwortet mit einem ehrlichen „Ja!“, dann heißt es Zunah anheren Städten, die ſich leichter ausdehnen 
aber kurz: Leute mit Kindern nehmen wir als in Bisher iſt es in Danzig aber auch in der 
nicht! — Schwapp, iſt die Thür geſchloſſen! Was Men che bie einſichtsvoller 
ſoll nun folh Unglücklicher mit feinen Kindern anel Hauptſa 


alufete Poftabonnenten 


erſuchen wir, das Abonnement auf die „Danziger 
Neueſte Nachrichten“ pro 4. Quartal 


gefälligſt ſofort 


zu erneuern, damit in der Zuſtellung des Blattes 
keine Unterbrechung eintritt. 


Abonnements ⸗Beſtellungen nehmen ſämmtliche 
Poſtanſtalten und Landbriefträger zum Preiſe von 
Mk. 1,25 (von der Poſt abgeholt) und Mk. 1,65 (durch 
den Briefträger frei in'8 Haus) entgegen. 


Nen eintretende Abonnenten erhalten die 
„Danziger Neueſte Nachrichten“ bis Ende September 
koſtenfrei zugeſandt und den Anfang des laufenden, 
außerordentlich intereſſanten Romans „Helden der 
Pflicht“ von Nina Meyke auf Wunſch gratis nach⸗ 
geliefert. 
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DDD 
Haben Sie Kinder? 


Sonderbare Frage, wird der Lejer denken, wenn 
fein Blick auf dieje Ueberſchrift fällt. Aber die Frage 
iſt durchaus nicht ſo ſonderbar, wie es manchem auf 
den erſten Blick erſcheinen mag, ſie iſt ganz und gur 
nicht ſeltſam und ungewöhnlich, ſondern faſt jeder, der 
den Eindruck eines ehrſamen Familienvaters macht, 
hat fie ſchon oft hören muſſen an einer Stelle, wo 0 
ihm freilich ganz und gar unangebracht erſchien, um 
für manchen iſt dieſe Frage, wenn er ſie bejahen A 
ein Quell des Verdruſſes geworden, Und eben en 
möchten wir diefe Frage einmal näher en I 
erörtern, wie man es anjtellen muß, um den üpft ift 
der mit der Beantwortung der Frage verknüpft ift 


aus der Welt zu ſchaffen. 3 a 
Kinder beben Segen! — fo heißt ein ore RO 
wort, aber wenn man die Schritte in Die us ie 
oder Großſtadt lenkt, dann wird man r ann 
an der Wahrheit des Sprichwortes, nament), 
es der Kinder mehrere oder gar viele ſind. Wir haben 
heut zu Tage Thierſchutzvereine, welche ängſtlich darüber 
wachen, daß kein Hund zu Ungebühr geſchlagen, kein 
Pferd überanſtrengt werde, daß den lieben Haus- 
Nutz⸗ und Luxusthieren luftige, geſunde Stall⸗ bezw. 
Wohnräume angewieſen ſind, — auch die liebe Polizei 
at ſchon ſo manchmal das liebe Vieh liebevoll unter 
bhut genommen. 

Aber für unſere lieben Kleinen, namentlich für die 
Kinder der armen, ärmeren und ärmſten Leute, da 
rührt ſich kein Thierſchutzverein, keine Polizei und am 
wenigſten der Menſchenfreund! Da fragt Niemand: 
wie und wo wohnen die armen Würmchen? Im 
Gegentheile! Eine ernſtere Colamität bedroht in fajt 
allen größeren Städten, namentlich aber in Juduſtrie⸗ 
ſtädten, die Kinderwelt. 

Sind's reicher Leute Kinder, dann wird noch eher 


Privatwohlthätigkeit 


m —nn — — — 


fangen? Soll er Hand an fie legen, iol er die Polizei 


1 
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änner geweſen, die diefe Calamität bekämpfte, und 
daf a ee intereſſiren ſich auch weitere Kreiſe für 
derartige Unternehmungen, namentlich ſeitdem durch 
die Altersgerſicherungs⸗Anſtalten der Bau ſolcher 
Wohnungen financiell erleichtert wird. Und es iſt 
kaum ein Zweifel, daß dieſe Beſtrebungen auch von 
Erfolgen begleitet ſein werden, von einem Erfolg für 
die Sache und von einem ſoliden ſicheren Nutzen für 
die Unternehmer. Wir vertrauen auch — nach den 
Aeußerungen, die unſer Oberbürgermeiſter öfter bereits 
gerade in Bezug auf die Wichtigkeit guter Arbeiter⸗ 
wohnungen gethan hat, daß unſere Stadtverwaltung 
ſobald die großen Aufgaben der Gegenwart gelöſt ſein 
werden, ihr Augenmerk darauf richten wird, für ſolche 
ohnungen zu ſorgen. ; 

i Danzig is beſtimmt, Großſtadt zu werden; es will, 
wo ſein Handel nicht mehr die frühere Blüthe erwarten 
läßt, durch industrielle Bethätigung fih den alten Platz 
im Kranze der deutſchen Städte wieder erringen, und 
dazu wird es auch einer von vornherein zu treffenden 
Regelung der Wohnungsverhältniſſe für die Induſtrie⸗ 
arbeiterſchaft bedürfen. Im eigenen wohlverſtandenen b 
Intereſſe wird aljo die Stadt der Frage der Beſchaffung 
guter Wohngelegenheiten wachſame Aufmerkſamkeit 
ſchenken müſſen. Bis zu der Zeit aber, wo der 
Stadtverwaltung eine eigene Wirkſamkeit auf dieſem 
Felde durch die Verhältniſſe ermöglicht ſein wird, wird 
die Arbeit der Privatunternehmer als eine willkommene 
Vorarbeit freudig begrüßt werden und wie bisher, von 
der Stadt jede mögliche Förderung erfahren. Wir 
gedenken auf dieſe Fragen demnächſt an der Hand eines 
reichhaltigen Materials näher einzugehen. Schon heute 
aber können wir betonen, was wir oben geſagt haben: 
Baut billige kleine Wohnungen in Danzig — zu Nutz 
und Frommen der minder begüterten Bevölkerung, der 
Allgemeinheit und ſchließlich auch der Unternehmer, die 
ſich an einer ſoliden Verzinſung ihrer Anlage⸗Capitalien 
genügen laſſen! 


auf die Schwierigkeit des Wagenverkehrs gerade an 
dieſer Stelle dagegen aus. Zum Schluß gelangt ein 
Antrag des Herrn Rechtsanwalt Nawrocki einſtimmig 
zur Annahme, wonach dieſe Angelegenheit der Wege⸗ 
zommiſſion zur Beſchlußfaſſung und darauffolgenden 
Berichterſtattung an die Gemeindevertretung über 
wieſen wird An die wird 
das Erſuchen geſtellt, bei der i 
Angelegenheit möglichſt die Verpflichtungen der Firma 
Börner und Herzberg zu berückſichtigen. 
obann die Kosten für die elektriſche Beleuchtung der 


ſchädigungsanſpruch für einen Theil des zu Renn⸗ 


zwecken dienenden Pla 6 5 art 
anzuerkennen, Platzes in „ 


verſtändigen hin 
405 Mk. feſtgeſetzt. 
ſind für viele Hausbeſitzer Um⸗ bezw. Neubauten eine 


die Abſicht, einen neuen Vertrag mit dem V , 
5 ; stan 
hieſigen Zeitung, E. Rudolf abt abzuſchlt 
jA Gntiowyj dieje Vertrag > aa 1 Bee 
erſelbe wird an den Rechtsanwalt N wrocki zur 
weiteren Prüfung und Begutachtung überwiesen. Die 


der Gemeinde Zoppot gehörenden Litfaßſäulen find im 


+ 
Provinz. 

f. Zoppot, 27. Sept. In der geſtrigen Gemeinde⸗ 
vertreterſitzung erfolgte zunüchſt eine Reihe 
geſchäftlicher Mittheilungen. So hat die Aufſichtsbehörde 
die Genehmigung zur Aufnahme einer neuen Anleihe 
in Höhe von 81000 Mk. ertheilt. Der Antrag des 
Eigenthümers Jaskulski auf Herabſetzung der Breite 
der Friedrichſtraße in dem Zuge Eiſenhardt⸗Wäldchen⸗ 
itrage wird an die Wege⸗Commiſſion gewieſen. Zu 
Mitgliedern der Reviſionscommiſſion zur Prüfung der 
Gemeindekaſſenrechnung pro 1897,98 werden die Herren 
Lohauß und Laskowski gewählt. Es folgte die Wahl 
eines Mitgliedes der Badedirection an Stelle des Herrn 
Oberſtlieutenant Hoffmann, der eingetretener Diffe⸗ 
renzen wegen ſein Amt vor Schluß der Saiſon bereits 


i vorher erfolgter 
Ausſchreibung durch Submiſſion folge zu Gar 
Die Mehrheit der Gemeindevertretung ſtimmt dieſen 
Ausführungen bei, und erfolgt der Beſchluß auch dahin 
lautend. 

k. Zoppot, 27. Sept. In der letzten Sitzung des 
hieſigen landwirthſchaftlichen Vereins 
wurde u. A. ein Schreiben der Landwirthſchaftskammer 
verleſen, in welchem der hieſige Verein angefragt 
wird, ob es angezeigt erſcheine, auf dem hieſigen 
Schlachtviehmarkte eine Preisnotirung durch eine 
eigens dazu gebildete Commiſſion vornehmen zu 
laſſen. Man hielt eine derartige Einrichtung zwar 


niedergelegt hat. Herr Lohauß beleuchtet zunächſt in)... r ESA ; 5 je i 
Pe 7 * í zuchſt : ; er einſtweilen für die hieſigen 
längerer Rede die rechtliche Stellung der Badedirection ee micht ie Bon Wes: 


nach Erlaß der Landgemeindeordnung vom Jahre 1891. 
Die Badedirection kann nach Anſicht des Redners nun⸗ 
mehr nicht mehr als ſelbſtſtändige Körperſchaft an⸗ 
geſehen werden, was jhon daraus erhellt, daß von 
dieſer abgeſchloſſene Verträge nicht ohne Anhörung 
der Gemeindevertretung rechtsverbindlich ſind. Es 
fehlt alſo dieſer Körperſchaft die Exiſtenzberechti⸗ 
gung, es mangelt ihr die rechtliche Unterlage. 
Nach den Ausführungsbeſtimmungen, zur Land⸗ 
gemeindeordnung vom Jahre 1891 durften derartige 
Gemeindeeinrichtungen, wie ſie z. Z. noch hier in der 
Badedirection beſtehen, nur bis zum April 1895 fort⸗ 
dauern. Nach dieſer Zeit beſteht alſo die Badedirection 
nicht zu Recht. Wohl kann die Gemeindevertretung der 
Badedirection einen Rechtsboden auch jetzt geben; doch 
kann dieſes nur durch Schaffung eines Ortsſtatutes, 
worin die Verwartung der Badeangelegenheiten der 
Badedirection übertragen wird, geſchehen. Des halb 
beantrage er, die Wahl des Mitgliedes der Bade- 
direction fo lange auszufetzen, bis letztere durch 
Schaffung eines Ortsſtatuts auf legalem Bode ſtehe. 
Herr v. Dewitz erwiderte, daß auch jetzt für die Bade⸗ 
angelegenheiten — ebenſo wie für die Waſſerleitung 
und Gasanſtalt u. ſ. w. — Commiſſionen gebildet 
werden können. Da die Badedirection ſeiner Anſicht 
nach als eine derartige Com miſſion aufzufaſſen ift, jo 
beſtehe dieſelbe in vollem Maße als zu Recht. Die 


bindung der umliegenden Güter durch Telephon⸗ 
leitungen mit Danzig, ſah man mit Rückſicht auf die 
Stojtjpieligłeit ab. Bei einer Beſprechung der Ernte⸗ 
ergebniſſe wurde der Durchſchnittsertrag dahin feſtgeſetzt, 
daß auf einen Morgen 9 Neuſcheffel Roggen, 11 Scheffel 
Gerſte, 17 Scheffel Hafer, 60 Centner Kartoffeln und 
90 Centner Rüben und Wrucken zu rechnen ſind. Der 
Antrag des Herrn W. Hoffmann, in den landwirth⸗ 
schaftlichen Veremen die Einführung der Prügelſtrafe 
zu erörtern und an maßgebender Stelle die Einführung 
dieſer Strafe zu befürworten, wurde durch Uebergang 
zur Tagesordnung erledigt. Ein gemeinfam einge: 
nommenes Mahl beſchloß die Sitzung. 


n. Marienburg, 27. Sept. Die Regierung hat dem 
Herrn Kreis⸗Thierarzt Schöneck wegen ſeiner amtlichen 
Thätigkeit nicht die Erlaubniß zur Annahme eines 
Antes als Stadtrath ertheilt. — Geſtern Abend ſtürzte 
eine Dame mit dem Fahrrad und kam dabei unter die 
Pferde eines Rouwagens, jo daß erhebliche Verletzungen 
davontrug. 8 

* Königsberg, 27. September. Die „K. A. 3.“ i 
in der Lage mitzutheilen, daß die liberalen Parteien 
in Königsberg⸗Stadt und in den Landkreiſen Königs⸗ 
berg⸗Fiſchgauſen nunmehr Stellung zu den bevor⸗ 
ſtehenden Landtagswahlen genommen haben. Angeſichts 
der Parteiverhältniſſe im Abgeordnetenhauſe, die den 


Oeffentlichteit wird hierauf in dieſer Sache Conſervativen bei einem Zuwachs von nur 6 Stimmen 
ausgeſchloſſen und ſpäterhin nach Wteder⸗die Majorität ſichern, haben die Nationalliberalen 
herſtellung derſelben die Mittheilung gemacht, ſes für ihre Aufgabe gehalten, Sühlung mit 
daß Herr Lohauß, nachdem ihn befriedigende Zu-jden beiden andern hieſigen liberalen Parteien, 


ſicherungen in Betreff der Vorlegung eines Ortsſtatuts der freiſinnigen Vereinigung und der freie, 
gemacht worden waren, feinen Einſpruch gegen die | jinnigen Volkspartei, zu nehmen, um ein gemeinſames 


Wahl eines Badedirectionsmitgliedes zurückgezogen Vorgehen vorzubereiten. Das Ergebniß der ſeit Monaten 
habe. Es wird Herr Dr. Kern gewählt. Nachdem | mit großer Sorgfalt geführten Verhandlungen ift das 


die Gemeindevertretung zur Neueintheilung des Ortes] Zuſtandekommen eines Compromiſſes unter folgenden 
in vier Watſenrathsbezirke ihre Genehmigung ertheilt, Bedingungen: Die nationalliberale Partei und die frei⸗ 
werden für die zwei neu geſchaffenen Poſtendie Herren | ſinnige Volkspartei ſtellen je einen Kandidaten ganz une 
Klingenberg und Wilm als Waiſenräthe gewählt. Die abhängig von einander auf, das heißt, ohne daß eine Partei 
Genehmigung zur Verlegung von Leitungsdrähten in auf die Aufſtellung des Candidaten der andern Partei 
der Wilhelm: und Bergerſtraße wird ertheilt. Der irgend welchen Einfluß ausübt; dagegen findet betreffs 
Vaterländiſche Frauenverein hatt bekanntlich be⸗ des dritten Candidaten, der weder der nationalliberalen 
ſchloſſen, auf ſeine Koſten eine Haushaltungs⸗ Partei noch der freiſinnigen Volkspartei angehören 
ihule im Winterhalbfahre hierorts zu unterhalten.] darf, ſondern zwiſchen beiden ſtehen muß, eine Ver⸗ 
Von der Gemeinde wird nur bie Ausſtattung und Her- | ftändigung zwiſchen den drei Parteien ſtatt. Als einem 
gabe des Locals, ſowie die innere nothwendige Ein⸗ Mann, der Dejen parteipolitiſchen Anforderungen 
richtung der Küche erbeten. Es wird eine Beihilfe bis entſpricht, iſt dem auf dem Standpunkt der frei⸗ 
zum Höch ſſberrage von 200 Mt. bewilligt. Es folgt] ſinnigen Veremigung ſtehenden Herrn Gutsbeſitzer 


Beſchlußfaſſung über den Ausbau der Mord: und Major a. D. Pohl Gamſau das 2 nień 
Südſtraße. Dem Antrage liegen die Berechnungen des worden; . hat ſich a, er, 


Kreisbaumeifiers Hohn zu Grunde, der die Arbeiten er iſt alſo der eigentliche Go ißcandidat. Die 
mit en eee, un Anſchlag bringt. Der Wege⸗ Nationalliberalen ben x auer e die am 
commiſſar Bielefeldt iſt ganz entſchieden gegen die vorigen Mittwoch ſtattgefunden hat, beſchloſſen, ihren 
Asphalttrung der vor dem Kurhaus liegenden Straßen: bisherigen Vertreter Herrn Rechtsanwalt Dr. Paul 
theile. Pnoy ihm perſönlich hieraus großer Vortheil Krauſe aufzuſtellen. Die freiſinnige Volkspartei iſt 
erwachſen würde, jo ſpreche er fih doch mit Rückſicht! heute Abend zur Beſchlußfaſſung zuſammengetreten. 


Berliner Börſe vom 27. September 1898. 
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Es ift ihrerſeits Herr Dr. Krieger als Candidat 
nominirt worden. 

-r. Neuſtadt, 26. Sept, Zur Deckung der Bedürf 
niſſe des Kreishaushalts find nach dem Voranſchlage 
für 1898,99 an Kreis abga ben 65500 Mk. und an 
Provinzialabgaben 30000 Mk. aufzubringen. 
Der Zuſchlag zu den directen Staatsſteuer beträgt an 
Kreis⸗ und Provinzial⸗Abgaben zuſammen 60 Brocent. 

tz. Rieſenburg, 26. Sept. Heute Vormittag wurde 
der Förſter Spalding aus Orkuſch im Orkuſcher 
Walde auf der Jagd angeſchoſſen. Er hat eine 
Schrotladung in den rechten Oberarm und die rechte 
Bruſtſeite erhalten und mußte in das hieſige Kranken⸗ 
haus geſchafft werden. 

r. Roſenberg, 25, September, Gegen die am 
24. November v. Js. erſolgte Wahl des früheren 
Bürgermeiſters hieſiger Stadt und jetzigen Kreisausſchuß⸗ 
affiiienten Doffeng zum Stadtverordneten war 
Einſpruch erhoben und dieſelbe von der Stadt⸗ 
verordneten⸗Verſammlung für ungültig erklärt. Der 
91705 4 8 5 925 biolen chen aufgehoben und 
di ordneten=Berjamm mußte 
die Wahl für gültig erklären. W eee 
CCC Ac ²˙Ü 1 T0000 


Torales. 


* Hauscolleete. Durch Erlaß des Herrn Oberpräfidenten 
vom 24. Juni 1898 ift für die Unterhalkung und den weiteren 
Ausbau des Krüppelheims in Biſchofswerder eine 
Hauscollecte hewillſgt, deren Einſammlung in dieſen Tagen 
m Danzig ſtattfindet und die hiermit der chriftliche Liebe und 
Barmherzigkeit auf das Wärmſte empfohlen wird, 

„Aus einer preußiſchen Fortbüldungsſchule. Recht 
bezeichnend für die Gefinnung der kaum der Schule 
entwachſenen polniſchen Jugend iſt folgender Vorfall, der ſich 
kürzlich in der Fortbildungsſchule zu Adelnau, Prov. Poſen, 
ereignete. Es wird uns darüber berichtet: Auf die Frage 
des Lehrers: „Wie heißt unſere Nationalhymne?“ Tiefen 
mehrere Schüler aus der Mitte der Claſſe gleichzeitig in 
polniſcher Sprache: „Noch ift Polen nicht verloren“ und „Gott 
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Mittwoch 


Nach Swakopmund wird demnächſt der bis vor 
Kurzem an der botaniſchen Centralſtelle für die Colonien am 
Königl. botaniſchen Garten zu Berlin beſchäftigt geweſene 
Kuuſtgürtner Benno Durgatz aus Tiegenhof vom 
Auswärtigen Amt als Gouvernementsgärtner entjandt werden. 

* Die Zuckerrübeuſgampagne it am Montag von der 


Ceres⸗Zucke fabrik Dirſchau eröffnet worden. Die Zucker⸗ 
fabrik Dirſchau (alte) wird vorausſichtlich Dienſtag oder Pritt 
woch den Betrieb aufnehmen, die Zuckerfabrik Ließau erft 
am Dienſtag, den 4. Detöber, ver 
in dieſem Jahre recht befriedigend die Quantität im allge⸗ 
meinen etwas geringer ausfallen als im vorigen Jahre. 

* Anfich!spoſtkarten aus dem heiligen Lande. 
Während der Reiſe des deutſchen Kaiſernaares durch den 
Orient nach Jeruſalem wird die Kunſtanſtalt v. Knackſtedt 
u. Näther in Hamburg ⸗Eppendorf künſtleriſch ausgeführte 
Poſtkarten von den intereſſanteſten Punkten aus, die das 
Kaiſerpaar berühren wird, verſenden. Unſere Leſer ſeien 
auf die gute Gelegenheit, ihre Poſtkarten⸗Sammlung um 
einige werthvolle Exemplare zu bereichern, hierdurch auf⸗ 
merkſam gemacht, zumal dieſe Anſichtspoſtkarten als 
hiſtoriſche Erinnerungs⸗Documente ſpäter einmal einen hohen 
Sammelwerth beſitzen werden. Es gelangen zwei Serien zum 
Verſandt und zwar: Serie A, 6 verſchiedene Karten leinſchl. 
Porto) für 3 Mk. (von Konſtantinopel, Haifa, Jaffa, 
Jeruſalem 2c.) und Serie B. 12 verſchiedene Karten leinſchl. 
Porto) für 5 Mk. mit Anſichten von Konſtantinopel, Damascus, 
Kairo, Jaffa, Jeruſalem, Gethſemane, See Genezareth ꝛc. 
Mit Rückſicht auf die Vorbereitungen, die behufs prompter 
Bujendung der Karten zu treffen find, müſſen die Beſtellungen 
an die oben genannte Firma umgehend erſolgen. 

* Ein Sieg der deutſchen Stahlinduſtrie. Aus 
London wird dem „Centralblatt der Walzwerke“ mit⸗ 
getheilt, daß die mit den Kruppſchen beſonders 
gehärteten Nickelſtahl = Compound: 
Panzerplatten angeſtellten Verſuche ein derartig 
vorzügliches Reſultat der techniſchen Boll- 
kommenheit ergeben haben, daß die 
im Ernſtfalle abſolute Zuverläſſigkeit und die Ueber⸗ 
legenheit der ſpeciell für Kriegsſchiff⸗Panzerplatten 
hergeſtellten Kruppſchen, nach einem beſonderen 
Verfahren gehärteten Nickelſtahlfabrikate gegenüber den 
beſten engliſchen Harvey⸗Panzerplatten von 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Die Qualität der Rüben iſt 


28. September. 
Handel und Induſtrie. 


Stettin, 27. Sept. Spiritus loco 52,00 bez. 

Bremen, 27. Sept. Naffinirtes Perroleum. 
(Offierelle Notirung der Bremerpetroleumbörſel Loco 6,65 Br. 

Paris. 27. Sept. Gerreidemart l. Schlußbericht.) 
Weizen matt, ver September 21,55, ver October 21,70, 
ver November⸗December 21,60, per November⸗Februar 21.70. 
Roggen ruhig, per September 14,00, Novbr.⸗Febr. 14,00. 
Mehl matt, ver September 47,65, per October 47,80, ver 
November⸗December 46,90, per November⸗Februar 46,75, 
Nu bol ruhig, per Seprember 52½, per October 52½, per 
November⸗December 525% per Januar⸗April 5. Sutrrrug 
behauptet, per September 438/,, per October 43, per Januar⸗ 
April 42, per Mai⸗Auguſt 42. Wetter: Bewölkt. 

Paris, 27. Sept. Rohzucker ruhig, 88% loco 30½ 
a3, Weißer Zucker ruhig, Nr. 3, per 100 Kilogramm 
s September 51, ver October 31½, per Dctobetejanuar 

%, ver Sanuar=April 32/8. ? 

Hane 27. Sept. 1 in Nem⸗Noxk ſchloß mit 5 Points 
. Rio 24000 Sack, Santos 47000 Sack, Recettes für 

age. 5 

Havre, 27. Sept. Kaffee good average Santos per 
September 38,75, per December 38,50, per März 38,75, 

Antwerpen, 27. Sept. BerroLeu m. (Schlußver roi) 
Raffinirtes Type weiß loco 18 bez. u. Br., ner Sentember 
18%, Br., per October 18%, Br., per Januar⸗April 187, Br. 
Feſt. — Schmalz per Auguſt 67. 

Peit, 27. Sept. Proouctenmarkt. Weizen Loco 
feft, ver Septbr. 9,70 Gd., 9,80 Br., per October 8,74 Gd., 
8,75 Br., per März 1899 8,87 Gd., 885 Br. Roggen 
per September 814 Br., 8,16 Gd. Frühjahr 7,98 Gd., 
8,02 Br. Hafer per September 5,80 Gd. 5,85 Br., per Früh⸗ 
jahr 5,66 Br., 5,68 Gd. Mais per September — Gd, 
— Br., per Mai 1899 4,53 Gd., 454 Br. Kohlra ps 
per September — d., — Br. Wetter: Trübe. 

London, 27. Sept. Wollauetton. Ordinäre Kreuzzuchten 
voll 5 Procent, unter den vorigen Auetionspreiſen, andere 
Sorten feſt. 2 s 

New⸗Hork, 27. Sept. Weizen⸗Verſchiffungen der letzten 
Woche von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten 
nach Großbritannien 2630, do. nach Frankreich 6000, do. 
nach anderen Häfen des Continents 112 000, do, von 


Nr. 227. 


ate infolge umfangreicher Käufe und Deckungen. Schluß 
feft. 
| 


Familientiſch. 


Diamantrüthſel. 


In die Felder vorſtehender Figur ſind die Buchſtaben 
AAAA, O, DD, EEREEEBEH, GGGG, HH, III, LLL, 
MMM, NNNN, R, S, ZZ derart einzutragen, daß die mittelſte 
wagerechte und ſenkrechte Reihe gleichlautend iſt und die 
manerechten Reihen folgende Bedeutung haben: 1. Römiſches 
Zahlzeichen. 2. Theil des Jahres. 3. bekannter Philoſoph. 
4. Zimmerſchmuck. 5. weiblicher Vorname. 6. Stadt in einem 
deutſchen Fürſtenthum. 7. Hausthier. 8. Nebenfluß der 
Donau. 9. Buchſtabe. 

Auflöſung folgt in Nr. 229. 
Auflöſung des Füllräthſels aus Nr. 225: ` 
Wein, Denver, Gold, Klee, Urban, Baum, Ochſe, Aſter, 
Fuder, Birma, Aetna, Wichs, Fichte, Eger, Birne. — Ein 
voller Bauch ſtudirt nicht gern. 


ſchütze Polen!“ Nach der Nationalität fragte der Lehrer 
weiter einen Schüler: „Was bit Du?“ Antwort: „Ich bin 
ein Pole.“ Frage: „In welchem Lande wohnſt Du, 
Antwort: „In Preußen“. Frage: „Wie heißt Euer König?“ 
Antwort des Schülers: „Wir haben keinen König!“ Frage: 
„Wie heißt Euer aifer?” , Antwort! „Wir haben keinen 
Kaiſer“. Dieſe Antworten wurden in frechem Ton gegeben. 
Auf die Anzeige beim Curatorium der Fortbildungsſchule 
nahm die Polizeiverwaltung die drei betheiligten Schüler 
wegen ungebührlichen Benehmens in Ordnungsſtrafen von 
fünf und drei Mark. Der eine der Schüler wagte es Togar, 
gerichtliche Entſcheidung zu beantragen, nahm aber jeimen | 
Einſpruch vor dem Termin zurück 


— Z 


Mübel- u. Polferwaaren Fabrik, 


Brodbänkengaſſe 38, vis-a-vis der Kürſchnergaſſe, 


empfiehlt großes Lager in 

GE Np allen Sorten 
gi Möbel 
) > Spiegel und Polſterſachen, 

jeder Preislage; 

Ausſtenern ER 

in echt nußb. nebit Garnitur, 
modern, von 350 «Au, theurere. 
[Garnituren von 120 an, 
PA und Sitzſophas von 
| 28.4 an, Bettgeſt. v. 10—90-% 
Nicht, Vorhandenes wird ſolide 
und preiswerth angefertigt. 
Sicheren Kunden auch Credit. 
Verſandt gratis. 


Der vorgerückten Saiſon wegen und um mein großes 
Lager zu räumen, verkaufe ich von heute ab: 


Di: un erh 


| 0 I) 


als: Fitſchen, Ruder, Thürjchlöffer und 
Thürbänder, Schranben und Nägel 
zu jedem annehmbaren Preiſe. (3239 


| 
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Ernte 


H Wer ſchnell geſund werden will, darf keine Medizin mehr nehmen, ſondern muß 
das Naturheilverfalren anwenden, dies iſt die einzig richtige Krankenbehandlung⸗ 
pa Biz Das neue Raturßeilberfahren. Bretgąetrónież Geſundheitsbuch. 
ma BEE 9 Zaufende Krante verdanten demſelben ihre Wiedergeneſung. Giebt 
für jede KrantHeit genaue Kurvorſchrift, lehrt auch Aueiypkur, Maſſage, Heil 
aymnaſtik, Krankenkoſt und Schutz gegen Krankheiten ꝛc In menig Jaßren von 
6009 000 Familien gekauft, beſter Beweis für deſſen Vorzüglichkeit. 2000 Seiten, 
700 Abbildungen. 


Zu beziehen durch 

alle Buchhandlungen und F. E. Bilz' Verlag, Leipzig. 
Biz Katurheilanſtalt (Schloß Lößniß) Zresden⸗Radebenl behan⸗ 
KS $ delt jährlich Hunderie von Patienten aller Art mit beitem Erfolg. 
i 8 approbierte Aerzte. Platz für 150 Kurgäſte. Prospekte frei durch die Direktion. 

(2872 j 

aw Hyacinihenzwiebeln "WM (2185 
wirklich prima Qualität, herrlichſte Farben, jede jeparat oder 
gemiſcht, 1 St. 15 9, 10 St. m 110—1,40, 100 St. m 10—13. 
Hyaeinthen mit Namen, ½ Dg, M 1.503, 1 Dh. m 3—5; 
25 St. „4 6—10. Romaine blanche, allerfrüheſte, 1 St. 15 9, 
10 St. % 1,20. Tulpen in Prachtmiſchung 1 St. 5 J, 10 St. 
30—40 , 100 St. «4 2,50—3. Crocus in Prachtmiſch. 10 St. 
15 J, 100 St. m 1,10, 1000 St. 4 9. Hyaeinthengläſer von 
25 9 das St. an. Ferner alle Sorten von Tulpen, Crocus, 
Nareiſſen, ſowie alle anderen Blumenzwiebeln. Illuſtr. Catalog 
mit Beſchreibungen, ſowie ausführliche erprobte Cülturanweiſung 
grat. u. fr. Gustav Scherwitz, Saatgeſchäft, Königsberg in Pr. 


IMO 


Ohra-Stadtgebiet, 


Bei der Lotterie find auf folgende Nummern Gewinne gefallen: 


33 35 38 41 42 44 46 62 63 66 72 76 86 92 100 1 3 
10 230 39 62 91 300 4 17 18 28 33 37 42 45 48 58 64 
67 74 93 98 416 24 25 34 39 41 46 48 49 51 54 59 68 
72 81 89 94 98 506 12 22 31 36 46 50 65 69. 75 88 90 
605 12 16 21 31 32 49 50 59 69 73 75 78 85 88 89 96 98 
708 9 14 18 33 38 43 49 54 57 58 64 66 80 806 14 15 19 35 
56 57 65 72 76 78 89 92 94 901 18 19 23 27 30 37. 60 61 
62 63 76 80 88 98 1000 12.18 19 39 51 58 60 65 70 75 90 91 
98 1100 1 6 7 12 15 17 21 23 52 61 69 71 81 85 99 1208 11 
13 14 16 21 82 35 43 47 50 54 87 1316 18 19 22 24 28 37 49 
45 46 48 51 56 57 60.62 72 80 94 95 14057911 16 19 20 25 
28 35 44 45 47 49 5d 56 60 61 62 66 71 78 86 89 90 98 1500 
18 27 32 34 41 42 58 56 59 66 74 82 83 84 94 95-97 1610 12, 

Die Gewinne können Vormittags von Frau Dr. Hennig- 
Stadtgebiet 98 abgeholt werden. Die bis zum 15. October d. Js. 
nicht abgeholten Gewinne verfallen dem Verein. JA 


Wer an (Fallſucht) 
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Preis gebunden Mk. 12.50 oder fl. 7.50, 


den Schiffbau⸗Ingenieuren der engliſchen Marine ane 
erkannt werden mußte. 
iind die ſogenannten gehärteten Nickelſtahl⸗Compound⸗ 
Panzerplatten. Es iſt nunmehr wahrſcheinlich, daß für 
eine größere Anzahl der jetzt in England im Bau 
begriffenen großen Schlachtſchiffe 
Kreuzer Kruppſche, jpeciefl für dieſen Zweck fabrizierte 
Nickelſtahl⸗Compound⸗Panzerplatten zur Verwendung 
gelangen. 


Die Kruppſchen Panzerplatten 0 


und gepanzerten 


6 


nit 3⸗fähriger ſchriftlicher 


Silberne Herrenuhren von M 1 


garantie. 
0,— an 


n Damenuhren „ „ 10— » 
Goldene Damenuhren „ „ 17% m 
| 2,50 „ 


Wecker % 25 
Mórteltet e 2.0.0020 9. Q, — 2 
Reparaturen werden ſorgfältigſt u. äußzerſt 
billig unter Garantie ausgeführt. 


Uhrenhandllung 
Paſſage. _ (88% 


409%06600660660529009009909600500979000600 


$ Gijerte Oefen, Kohlenkaſten, Ofenvor⸗ 
© 


feger, Laternen, Fleiſch⸗ 

2 hackmaſchinen, Decimal- und Tafelwaagen, Jagd- 
patronen, leere und gefüllte, jamie Jagdutenſilien, 

6 Werkzeuge, eiſerne Bettgeſtelle. h 

: Emaillewaaren und ſämmtliche Haus- und Küchen⸗ 

o geräthe empfehle zu billigſten Preiſen. 


Sen gros. Gebr. Loewenihal, cn astan. 


Langgarten Nr. fl. 
Emaillewaaren, die auf dem Transport etwas defect 
geworden, gebe zu enorm billigen Preiſen ab. 
|  Emaillirte Eimer von 60 „ an. 
SSO geen een eee enen 22 2 


Ielelęganie Abchleispageg 
Landauer u. Coupé's auf Gummi 


ſowie 
offerirt billigſt F. Sczerputowski Ww. 425 
Mein diesjähriger 


Ausverkauf 


zurückgeſetzter Stickereien, als: Teppiche, Kiſſen, Schuhe⸗ 


9009990090209299$90 


S 
8 
© 
©) 
= 


Decken, Läufer ze, 20. bietet reichliche Gelegenheit zu 3399 

theilhaften Einkäufen. (544: 

Stickereien für Schuhe in vollem J. Stich genäht a 50 
67 „ Kiffen n 67 m 3.50 

15 „ Teppiche ” „ NRC e 

gez. Brodbeutel, Fiſcherl, 259 J gez. Taſchentuchbehälter 15 4 

„ Klammerſchürzen 40 „| „ Bürſtentaſchen ME. 

„ Küchenüberhandtüch. 30 „„ Tablettdeckchen al 

„ Paradehandtücher 30 „„ Eisdeckchen 25 

„ Marktkorbd., Fiſcherl, 35 „[ „ Nachttaſchen 5 „ 


garnirt, 60 „ 


„ Kiſſeubezüge 25 „ „ Marttnetze, 


„ Schirmhüllen, garnirt, 30, Frühſtücksbeutel > 5 
„ Klammerbeutel 40 „„ Topfanfaſſer „ 
„ Tiſchläufer 40 y Staubtücher 10 p 


55 

e. 
Alle Artikel ſind aus dauerhaften guten Stoffen hergeſtellt. 
Lauggaſſe Nr. 15. 


J. Koenenkamp, Langfuhr Nr. 18. 
Das Polſter⸗Möbel⸗Lager 


des Tapeziers J. Tybussek, Trinitatis⸗Kirchengaſſe 5, 


empfiehlt jein Lager von Garnituren, Sophas, Schlafſophas, 
Matratzen u. Fauteuils in jeder gangbaren Form und Bezug , 
Tiſchlermöbel und Spiegel nach Zeichnung zu Fabrikpreiſen 
Gleichzeitig empfehle meine Werkſtätte zum Umpoſiern von 
alter Polſter⸗Möbeln, Anmachen von Gardinen, Portieven un 

Rouleaux, ſawie das Legen von Teppichen, großes 947570 
von Möbelbezügen. (4791 


„Hubertus“ IM nel. Tln 
Drogerie und Parlimerie, 


(prakt, Frauenarzt) 
(Hotel 


2 absolut und unter allenUm- ki 
2 2 6 ständen sicher wirkender 
Bominikswall 6 Banger oh, Schulz- Apparat. 
Fernſprecher 580. (2894 Brosche gen 0 Pfg. 
Parfümerien in Paaren durch die 
des In⸗ und Auslandes, ſowie 
eigener Fabrication. 
4 no Lager in Bromberg. 


N 


Zeitung in 
Baugewerbe 433m 


m weiteren Verlaufe aber d 
15 enn ie 9 h 
vermindert haben, a wartet wurde. ee 
verlief in Folge Abnahme der Zuf Schluß fei 
Oceanüberfahrt begriffen ſind, 
fefter Haltung. Schluß feft. 

Chicago, 26. Sept. Wei 
melee Kabelbertchte, dan 
teigerung der Preiſe ein. 


Expedition der Deutschen 


Kalifornien und Oregon nach Großbritanuien 35 000, do, na 
anderen Häfen des Continents — Orts. „ ch 
Pork, 26. Sept. 

auf niedrigerere Kabelmeldun 


G 


— m. A 1 
0006906%906009%00 


i a Aska im Bets 
age der „Danziger N 
sl 15 8 eueſte 


Danziger 


Winter- Fahrplan 


1898/99. 


Preis 10 Pfennig, 


Verlag der 
Danziger Neueste Nachrichten 


Enthält ſämmtlicheEiſen⸗ 
bahnzüge von und nach 
Danzig, Fahrpläne der 
elektriſchen Straßenbahnen 
und der Dampferlinien, 
Droſchkentarif, Eiſenbahn⸗ 
fahrpreiſe, Kalendarium ze. 


Preis 10 Pfennig. 


meg” Rleinfies Taſchen⸗ 
format, bequem im Portes 
monnaie unterzubringen. 


FSS 
00006090200000% 


— 


Weizen eröffnete ſchwächer 
gen und Zunahme der Eingänge 
jowie auf Zunahme der unterwegs befindlichen Zufuhren. 

urchweg ſteigend auf Käufe fir 
die ſichtbaren Vorräthe mehr 


uhren, welche auf der 
und Käufe für den Export in 


zen anfangs niedriger infolge 
n trat auf Exportkäufe eine 
chluß ſeſt. — Mats durchweg 


Keine Bleiche mehr nöthig mew 


wendung 
von Dr. Thompſon's Seifenpulver. Durch daſſelbe 
wird blendend weiße Wäſche erzielt, ohne daß ſolche 
auch nur im mindeſten angegriffen wird. Nur echt 


mit Schutzmarke „Schwan“. (7975 


Mais 


0 ³³¹ . y o EEE EEE E A 

Praktiſch. Die von Ihnen in den Handel gebrachte 
Opal⸗Paſta iſt das praktiſchſte Fleckenreinigungsmittel 
das mir bekannt ift. Rixdorf, Auna Miethe, (2124 


die bisher von mir benutzten Geſchäftsräume bereits Anfangs 
October ihrer neuen Beſtimmung übergeben werden ſollen und 
es mir infolge Ungunſt der Witterung und bei der Größe des 
Lagers nicht möglich war, daſſelbe vollſtändig zu räumen, ſo 
habe ich die noch ungefähr 


25000 Mark 


betragenden Reſtbeſtände meines 
Tuch⸗Lagers M 
5 = 
Sul 


Dominikswall No. 13 


(Haus des Herrn W. Sablewski, 2. von der Ecke) 
überführt, und werden dieſelben nunmehr dort zu jedem an⸗ 
nehmbaren Preiſe bis auf den letzten Meter ausverkauft, 


Um noch vor der Auction 


nach Möglichkeit zu räumen, gewähre ich noch bei Einkäuf 
„m 50 an 3 %, und von % 100 an 5% Sondervergütung pa 
die fabelhaft billigen Preiſe. i 


Hermann Korzeniewski, 


Zurhlager- Ausverkauf, 


jetzt: (3407 


Dominikswall 13. 


Homöopathische Karen | f El und Hückſel 


10 Krankheiten des geſtörten 
erven- u. Sexnalsystems, verkauft Gut Holm. (39626 


heſonders in veralteten Fällen 

i dienende Erfolge ſelbſt > wo au 

die gewöhnlichen Arzeneien une IN 
wirkſam oder ſchädlich fih er: | 

bieſen. — Näheres im Proſpecte, 
der auf Verlangen zugeſchickt wird. 


omiopatkisohe Ordinations-Anstalt 
|| WIEN, Giselastw. 6 


ZĘ 


Das Adi. Dom. Smengorschin 
fucht ſofort einen (8333 


feſteu Abnehmer 


für 


M 


Preis nach Vereinbarung, 


Butter! Butter! 


Vorzügliche 


Tiſchbutter, 


a Pfund 1,10%, Wiederverkäufer 
billiger, empfiehlt Victor Busse, 
Häkergaſſe 56. (48046 


ant und ohne Arber auch far | LONIPEUSEHIFMIE, Pücgeuhäle 


9 
außerhalb, unter Garantte der Papierblumen, ſowie Materiak 
Beförderung. IL. Selke, Lang- zur Selbſtanfertigung empfeane 
garten 51. (46126 in großer Auswahl Margaretas 

Dix, Melzergaſſe Nr. 3. 


Möbelwagen. 


Umzüge jeder Größe am Platze, 
ſow nach anderen Städten führt 
unt. Garantie prompt und billig 
aus. Erfahr. Packer ſtets z. Stelle. 


Bruno Przechlewski, 


FJuhrgeſchäft, (35546 
Altstädt. Graben 44. 


Empfehle meine 


Alübel⸗ n. Cafelwagen 


i erm.d, 

Fracks IT 
s . . SE ONTA ATI wj 
und (47926 Raftaniajettezon. 45 


Frack - Anzüge 
werden verliehen 


Breitgaſſe 20. 
Elegante Fracks 


und (47716 


Frack - Anzüge 


merden ſtets perliehen 
Breitgaſſe 36. 


— — — 
Neben der vorzüglichen Prep- 
hefe habe noch das weltberühmte 


Aufgepaßt! Zur gefällig. 
Beachtung. Stab- und 
Parquet⸗Fußböden werden 
ſauber gelegt, auch gereinigt i 

Ausführungen auf das 
Prompteſte und Billigſte. 
Ofert. unt. D 952 a. d. E. 


J Anlignarischellusikalien 

4 (aus der Leihanstalt) be- 
liebte Salonſtücke u. Tänze, 
den Bogen 10 J, wieder 
zu haben bei (44516 | 
Herm. Lau, 


nervöſen Zuſtände leidet, veri. 


- 30 Krämpfent 
Epilepfie u. anderen 
AE 9705 fk in Blöcken von 30 4 
Broſchüre darüber. Erhältl. gan. n 30 x 
mó durch d. Schwanen⸗ Brauerei 
Avoth., Fraukfurt a. M. (6805 


Kunſt⸗Eis 


L. O. Kaemmerer. 


Toiletteseifen. 


Jümmtl. Artikel zur Wilme, | Neuß. 
Thee, Cacao, Chocoladen, 
Bisquits, Verbandsstoffe, 


Medleinal weine. 


offerirt 
(3301 


x ow w * 9 
5 703 Langgarten 58. 
ll (215 


— YN, . ͤ ZE ZADRA LA] 
ferei702.Damm15 | Neuss.Molk.70 5 Ketterhagerg. 8. 
Neuſſer Mol A BE, euss M sStetterh 92356 


Koſch | 

oſcher gt 
TZ geſchlacht. Günſe 
fina zu haben Huſarengaſſe 7a, 
vis-a-vis d. Königl. Gymnaſium. 


41796) 


Triumpf⸗Backpulver 


zum Alleinverkauf erhalten. 


Hauptniederlage Breitgaſſe 109. | V 
Engros⸗Abgabe an Wiederverk. 


1 Muſikalienhdlg., Langg. 71. 


Bauſchukt u. Erde kann geg. 50,5 
ergüt. pr. Fuhre i. Legan an d. 
Straß. abgeld. wd. Froese. (47555 


€ H. Seyferth. 


Zum Besten des Westpreussischen 
Diaconissenhauses in Danzig 


am 13. und 14. November d. Js. 


ein Bazar 
im Franziskaner-Kloster statt. 


Mit dem Wachſen des Diaconiſſen⸗Kranke 3 
die Einnahmen nicht gleichen Shi Die Saen en 
mehr als die gering bemeſſenen Curkoſten zu decken vermögen; 
die Kinder, in dem vor 4 Jahren eröffneten Kinder⸗Kranken⸗ 
haus, werden faſt ausnahmlos koſtenfrei aufgenommen. Im 
Haupthauſe find Umbauten, größeren Reparaturen erforderlich 
je jen. Zahl der Schweſtern mehrt ſich in erfreulicher 
Weiſe; je mehr Diaconiſſen für neue und vergrößerte Stationen 
in der Provinz erbeten werden, um ſo mehr Meldungen zum 
Eintritt in das Haus, zur treuen Arbeit im Dienſte der 
Barmherzigkeit, aber auch um ſo mehr Raum für dieſelben iſt 
nothwendig. Das Diaconiſſenhaus bedarf daher treuer Freunde 
nnen und Außen weiter wachſen 
zu können und die großen Aufgaben zu füllen, vor die es 
namentlich in der Provinz geſtellt wird. An alle dieſe Freunde 
in der Stadt und Provinz ergeht daher die dringende Bitte, 
den Bazar zu unterſtützen durch Ueberſendung von Geld und 
oder 9. November und beſonders 


w 


und Wohlthäter, um nach J 


praktiſchen Gaben bis zum 8. 
Lebensmittel jeder Art direct an das Diaconiſſenhaus, 
Verderben ausgeſetzten 
November erbeten. Auch ſind Loo 
den Unterzeichneten zu haben. 
Danzig, im September 1898. 


Das Comité. 
G. von eg 


fe a 50 „ noch jederzeit bei 


Frau von Gossler. 


verkaufen. 4 
Schneidermeiſter Kaesler, Gr. 


Nr. 47/48, Fr. Maurach, 
Jäſchkenthalerweg 26. 
Winterplatz 11. 
Fr. Präs. Meyer, Laſtadie 35. 
Milchkannengaſſe 33/34. Fr. Meyer, Fleiſchergaſſe 60b. 
B. Meyer, Jopengaſſe 56. Frl. L 
Möhrs, Kohlenmarkt 14/16. Fr. Moritz, Gr. 
Muscate, Milchkannengaſſe 1. Fr. von Nießen, 
Fr. Nißbeth, Vorſt. Graben 12/14. Fr. Oſtermeyer 
gaſſe 10. Exc. von Pfuhlſtein, Paradiesgaſſe 35 
Langenmarkt 29. Frau Plagemann, Hundegaſſe 
auptſtr. 80. Fr. Poſchmann, Brodbänkenga 
Prager, Milchkannengaſſe 20. Fr. von Prondzynski 
Schw. Meer 11. Fr. Reimann 
Reinke, Jopengaſſe 47. Fr. Rieſe, 
Fr. J. Rodenacker, Hundegaſſe 94. Fr. 
Tale. Fr. Rohrer, Brodbänkengaf 
Jopengaſſe 69. Fr. von Schäwen, P 
egaſſe 63. Fr. Scherler, Poggenp 
. Fr. Schönberg, Neugarte 
eilige Geiſtgaſſe 83. Frau Schubert, 
eliger, Hundegaſſe 105. Frau Sommer, 


Steffens, Langfuhr, Jäſchkenthaler Weg 
Steinrück, Laſtadie 39b. Ob. von Stülpnagel, 
Stengel, Bartholomäi Kirchenhaus. Fr. Stenge 
Fr. Strykowski, Fleiſchergaſſe 25. Fr. Syrit 
Fr. Taube, Langgaſſe 38. 
Fr. von Tevenar, Altſtäd 
gaſſe 8. Fr. Toop, Schichau Werft. Fr. T 
Fr. Trampe, Laſtadie 36. Fr. Wanfried, 
Weinlig, Frauengaſſe 2. Fr. Wenzel Hundegaſſe 
Krebsmarkt 7. Fr. Wieler, 
Kaiſerl. Werft. Fr. Zimmermann, Langfuh 
r. von Zwehl, Milchkannenga 


ben Śwebi, Mildfannengafie g. 


Jite Bauſtelle GU v. 


Tangfuhr. 
auplätze 
am Bahnh 


. Meyer, Hl. Leichn. 


Langenmarkt 28. 


gaſſe 15. Fr. von Puſch, 
R. Rodenacker, Sp 
6. Fr. Sauerhering, 
fefferſtadt 35. F 


e Nr. 6. SA 
„l abzug. Hopfengaſſe 108. (42630 


1, Neugart. 31. 
Langenmarkt ©. 
Fr. Teßmer, Mile y 
t. Graben 92. Fr. Tiburti 


Laſtadie 35. Fr. von 


Die Grundstücke] 
Vorſtädt. Graben 18 und 
Fleiſchergaſſe 90 mit großem 
Hof, Stallungen und Einfahrt, 
toh, paſſend zur 
omie zu jedem 
nd zuſammen oder gez 
verkaufen. Näheres 
nthümer Mattenbuden 


eg Nr. 10, parterre, (2 


weg Nr. 10, parterre. m 
«bliiw ate 


Verkaufe über 7°) 
Grundſtück. Feſte Hy 
lung 10000 % au 


aus n. Gart 

15—2000 4 Ungahung zu pert 
Reſt ling. Z. f. Kl. Landgrundſt. 
b. Danzig w. in Zahlung genom. 
Geld k. zugegeb. werden 0. von 
Dosch, Johannisberg 5. (480 1b 
otel bei mäßiger 
ff. u. E 25. 448850 


Frhsehaftsrenulierungshalh. 


Grundſtücke Neufahr⸗ 
erſtraße 76 und 77 
nde 15 und 68 
November er., 10 
mtsgericht, Zimmer 
ch verkauft werden. 
liebhaber werden darauf 


aufmerkſam gemacht. 


Off. erb. u. S. 100 po 
Srundſt. mit 21 Wo 
bei 8000 % Anzahlung 
F. Andersen, Holzgaſſe.2. 


Verk. m. klein. H 


Anzahl. zu vk. Off u. E 


Ein flotter 
2 alte Der 


zu verkaufen R 


Cinſpänner 


Neuſchottland E 


Mittwoch 


100 ff. Harzer 
Kanarienhähne 


und 60 Weibchen, eigene 
Zucht, W. Trut'ſcher St. BZ 
abzugeben. A. Steinke, 
Bopp Südſtr. 34, E.Frantziusſtr. 
Junge u. alte Kaninchen ſind zu 
Bert. Oliva, Ludolphinerweg 2. 
Gute Flugtauben gu Verkaufen 
Langfuhr, Brüderſiraße Nr. 6. 


Ein gesunder, grauer Papagei 


Offert. unter 5 
Einige gut erhalt. ſchwarze un 
dkl. Kleider en ep POKE 
ind billig zu verkaufen. Ofen. 
5 843 NE Exped. d. Bl. (47426 
Winterjacket Kindermantel, 
Sammetkleid u. Waſchkleid 
zu verkaufen. Hirſch⸗ 
3 Treppen rechts. (3283 
1Trage, 1 
Waſchſtd. z.verk Baumg.⸗G. 24,2. 


I Miilifär⸗Extra⸗Rock, 1 grauer 

tra⸗Mantel 
FE. Langenmarkt 31,1 Treppe. 
Mehr. Mädchen⸗Wint.Jaquets, 
ſchlanke Figur, ſehr billig zu vrk. 
Langenmarkt Nr. 31, 1 Treppe. 

2 lieberzieher zu verkaufen 
Steindamm 33, 2 Tr., rechts. 
Treuer Filzhut f. e. Jg. M. v. 17 J. 
iſt billig 3 verk. Fraueng. 40, 1. 
=" > ry m, 
Gin Winterpaletot, grau, iſt zu 
verkaufen Brabank 20 a, part. 


Frackanzug, 


tadellos erhalten, weil zu eng 
geworden, von Privatmann zu 
Zu erfragen bei 


Schwalbengaſſe 14. 

Damen Regenmantel und 
ſchw. Wintermautel billig zu 
verkaufen Kohlenmarkt 3, 2. 
Goldſchmiedegaſſe 28,2 Tr., find 
alte Herrenkleider zu verkaufen. 


1 mah. Wäſcheſchrank, 


1Bettgeſtell m. Matr. bill. zu vk. 
Langgarten 33, Ht.⸗Hs. part. 

Billig zu verkaufen; 
1 Pfeilerſpiegel, 2 Regulatoren, 
1 Sopha mit br. Bezug, 1mahag. 
Tiſch zum Ausziehen, 1 Teppich, 
1 Seſſel, 1 birt, Bettgeſtell Fort- 
zugshaber. Offerten unt. D 913 
an die Expedition dieſ. Blattes. 

2 eiſerne Bettgeſtelle und 
1 Fleiſchmaſchine find billig 
zu verkaufen. Holzmarkt 4. 
1 faſt neues Sopha zu verk. 
Vorſtädt. Graben 53. [48146 
Waſchtiſch 3.4, kl. braun. Sopha 
24 A, Nachttiſch 4 4, Küchentiſch 
3 A, Blaſebalg, altes Nutzeiſen 
zu verkaufen Poggenpfuhl 26. 
Igr. g. erh. 2th. Spind, gr. Petrol.⸗ 
kanne z. vk. Welleng. 2, pıt.(47306 
Ibirk. Ausziehbttgeſt., 2 Fach Grd. 
mit Stangen zuvk. Hl. Geiſtg. 50, p. 
Neuer, brkyzrlgblKleiderſchr. und 
Bettgeſt. z. vk. FTraueng. 11, Hof, pt. 
Ein Kinderbettgeſtell mit 
„Matratze billig zu verkaufen 


tiſcher Jopengaſſe Nr. 27, 2 Treppen. 


CCC 
Fortzugsh. ſind mehrere Möbel 
gu ort. Goldſchmiedeg. 30, 2. Et. 
Bettgeſtell m. Sprungfederm. b. 
3. verk. Oliva, Kirchenstr. 2, 1 lks. 
1 nußb. Kleiderſchrank, 1 nußb. 
Waſchtoilette mit Marmorplatte, 
mah. Spiegelſpind, gr. birk. Glas⸗ 
ſchrank, Birk. Kinderhettgeſtell, 
„billig zu verk. Häkergaſſe 0, part. 
2 Commoden 

zu verkaufen Beutlergajje 7, 5. 
Pianino ift zu verkaufen oder 
zu verm. Ketterhagergaſſe 13, 1. 
Polsterbettgestelie 

a 7,25 A, Kohlenkaſten a 1,10 %, 
Kohlenlöffel 220,3, Stacheldraht 
41 2p. Ctr., wieskochgeſchirre f.b. 


On 
Neue Garnitur u. Schlafſopha 
mit Plüſchbezug billig zu ver⸗ 
kaufen Poggenpfuhl 13, 2. (4751b 


Zwei unft. Bettgeſtele, 


6 hochlehn. Rohrſt., Commode, 
Küchenſchr., eil. Bettgeſtell mit 
Roßh.⸗ Matratze, Nähmaſchine 
u. m. and. Gegenſt. Verſetzungs⸗ 
halber zu verkaufen. Hirſch⸗ 
gaſſe 7, 3 Treppen rechts. ( 281 
Gin Sophatiſch ift billig gu verkf. 
Gr. Schwalbeng. 25, Hof p. (46976 
Gute Nohrſth., Tiſch, Speiſetaſel, 
Waſchtiſch, Nachttiſch, Sopha, 
Spiel. Näht., Bertgeſt. l. Blumt. 
verkauf. Röpergaſſe 2. 1. 
— ͤðͤ v r 
Zwei große Blumen⸗Vaſen mit 
Erräußen 3. vt. Katergaſſe 15, 2. 


En: 200 Centner 
TE 


hat zu verkaufen. Offerten 
unter 0 3397 an die Expedition 
dieſes Blattes. (3897 
„ 
Gin elſerner Ofen zu verkaufen 
Langgart. 27, H., Th. Z, Schwarz. 
1 fajt neue Singer⸗Nähmaſchine 
bill. zu vk. Poggenpfuhl 64, 1, ht. 
Ein gut erhaltener Federwagen, 
paſſ. zu jed. Bedarf, auf welchem 
neun Perſonen Platz haben, ſteht 
zum Verkauf Poggenpfuhl 39. 


Cine große Waſchbütte 
zu verk. Kl. Hoſennäherg. 10, 3. 

Ein guter Block 
mit ſechsſchneid. Wiege⸗ 
meſſer iſt billig zu verkaufen. 
Off. unt. D 914 an die Exp. d. Bl. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


|Danerhrandoien No., 


28. September. 


1 Axt u. 2 Paar nied. Frauenſch.ſ. 
b.. vrk. Hohe Seig. 18, Hof, b. Fukl. 
Wegen Raummangel 
gebraucht. mah. Buffet, faſt neu, 
dunkl. Waſchtiſch mit Zinkeinſatz 
und Roßhaare zu verkaufen 

Poggenpfuhl Nr. 42, 3 Tr. 
Ein Rollholz iſt billig zu ver⸗ 
kaufen Gr. Nonnengaſſe 5-6 Kell. 
Petrofeumofen und Kleiderſchr. 
zu verkauf. Jopengaſſe 61,2 Tr. 

Ein Möbel⸗Tafelwagen 

paſſend für Umzüge iſt billig zu 
verkaufen bei Dienſtmann Stach, 
Fleiſchergaſſe Nr. 93. 

Eine Glasthüre mitLade, 2% hoch, 
0,80 br., b. zu vk. Tiſchlerg. 54, SD. 
Eine gr. Wajchb.m.Brühfap bill. 
5. verk. Petershagen a. d.Rad.1l. 


Zu verkaufen: 
1 Poſten Pflaſterſteine, 1 Trieur 
(faſt neu), ca. 15 Ctr. Malzſchrot 
zum Verfuttern St. Albrecht 43. 


Fahrrad, 
gebraucht, ſehr billig zu haben 
Gebr. Löwenthal, Langgarten 11. 
Gr. Holzkiſt Gard. -St. Plättbr. 
gr. Terrine, gr. Theebr. kl. Waſcht. — 


bill. z. vk. Dominikswalli Z im Lad. n = — 
inen haber w em ae Adlottlanetgnfje 12 


Umzugshalber ift ein gut 5 
erhaltener Kinderwagen zu herrſchaftl. Wohnung, 4 gr. 
Zimmer, all. Zub., Garten, 


verk. Jacobsthorgaſſe 7, unt., r. 
Tafelwaage, Hängelampe, Tom eig. Laube zu verm. (47980 ję 
bank, Kinderwag bill. z verkaufen Poz ZWZ 
e Im neu erbauten Hauſe 
SL WI r, 1-23 a a m 
zu verk. Sperlingsgaſſe 23, Th.3. Große Bidergajje 
1 Berniteintette u, Brojche billig | ift eine Wohnung von 2 Stuben 2c. 
gu verk. Off. u. D 956 an die ©. | an anſtändige Leute zu vermieth. 
ſcäheres Schüſſeldamm Nr. 48. 


Gij. Cng pff. .d. Kirch ue Naubt, - 
Eine Wohnung 


oh. Eiſe bill. zu vrf. Kl. Gaſſed, Th. 9. 

Ein A⸗ſpännig. Roßwerk, Dreſch⸗ 3 i 5 

kaſten, Strohſchüttler, billig zu | von 3 Heinen Zimmern ift billig 
zu vermiethen Hopengaſſe 78 
im Comtoir. 


verkaufen Guteherberge 39. 

Noten für Geige billig zu ver⸗ C 
Langfuhr, Mirch. Promenaden⸗ 
weg 18, Wohn., 2 Zimm., großes 


kaufen Brandſtelle 1,2 Treppen. 
Entr. Veranda, ch., all. Zub. und 


Jalläpiel u. gepiliickte Aepiel | Ener, 

hat zu verkaufen das Dominium Eintr.. d Gart. desgl. 23m. helle 
Müggau per Schidlitz. Küche AA a. ruhige Leute zu 
€.gz. u. Steh⸗Etagere i.umſtänd. FFT 
b. pertaui. Büttelgafie 7,3 Tr. 4004 u. W. Wallag 124,1 d. 
Waſſertonnen bill. zu verkaufen ae een r ee 
Sch dig Roiengent„Dtrh. Böhm. wohnung, Lin al Gide zu Urn 
Kork⸗Spül⸗Maſchine, Kiſt. u. Fl. v. gleich odb 18. Oct. A. Kluth (4799 b 


bill. zu verk. Fiſchmarkt 6. (46606 | — 
e Eine Wohnungs Sun 


Holzmarkt 25/26. 

E. Wohnung v. ZEL, K. u. B. 8. v. 
Tiſchlerg. 40. N. Gr. Oelmühlg. 9. 
Gr. Wohnzim. m. Boden 3. 1. Oct. 
zu verm. 1. Damm 21, 1. (48116 


Schidlitz 49, 
Halteſtelle der elektr. Bahn, ift e. 


Part.⸗Wohnung v. 2 Stub, Entr., 
Küche u. Zubeh. für 16 % zu um. 


Eine meſſing'ne große Waag= 

schaale iſt zu verk. Klingen- Stuben 

berg, Knüppelgaſſe 1. (4782 
Ein faſt neuer großer 


Junker & Ruh 


und Küche ſofort zu vermiethen. 
Steidamm 23, 2, r. Pr. 21 M. 
Fiſchmarkt 40/41, iſt d. dritt. Etg., 
Stube, Cab., h. Küche, Boden, zu 
vermieth. Beſichtig. von 10 Uhr. 
Zwirngaſſe 3 ifte. kl. Wohnung, 
beſtehend aus 1 Vorderzimmer 
und heller Küche, an kinderl. Leute 
zu vermiethen. Näh. 2 Treppen. 
Hirſchgaſſe 14 Wohnung 
von 4 Zimmer und Cabinet für 
520.4, 3 Zimmer 420 u. 3604 u. 
viel. Zubh. v. Oet.zu vm. Näh.3 Tr. 
Heil. Geiſtgaſſe 17, 4 Treppen 
ift eine keine Wohnung für 13 4 
monatlich zu vermiethen. 
Neufahrwaſſer. 
Eine freundliche Wohnung von 
8 Zimm. und Zubehör, Veranda 
nach dem Garten, Blick auf die 
See, Nähe der Kaſerne und des 
Bahnhofs, ſofort zu verm. Preis 
400.4. A. Wunſch auch 5 Zimmer 
(Preis 600 M) Zu erfragen 
Olivaerſtraße 14. 
Wohnungen von 


5 Zimmern, parterre, M. 950, 
7-8 Zimmer, J. Etage, M. 1000 


gu vermieth. Fleiſchergaſſe 34. 
Beſichtigung zwiſchen 11 und 
12 Uhr eventl. bei vorheriger 
Meldung Brodbänkengaſſe 14, 
1. Etage, zu jeder Zeit. (3378 
Wohnung, Stube, Cabinet, helle 
Küche u. Kell., z. 1. Jan. zu verm. 
Mottlauerg. 10, 5.1 Tr. Komosin. 


Wohnungen von (3377 


limmern, part. Ml. 500, 
Aimmern, I. Ft., Mk. 800, 


ſofort zu vm Fleiſchergaſſe 34. 
Beſichtigung 11—12 Uhr. Bei 
vorheriger Meld. Brodbänken⸗ 
gaſſe 14, 1. Etage, zu jeder Zeit. 


(mit ca. 325 ebm Heizkraft) 
billig zu verkaufen Hopfen- 
gaſſe 109/110. (3364 
Igr. Spiegel, Goldr. m. Mamorc., 
1 6ckkloͤrh., 1 Schrmſt., 1Bnkbettg. 
u. Bodenr. z. v. Schw. Meer 24,3. 
Ein fliegendes Schild und ein kl. 
Wandblechſchild zu v. 1. Damm 9. 
Guter kupferner Waſchkeſſel zu 
verkaufen Langfuhr53, 2 Tr. 


Eine gute Aachtdroſchke 
verkauft Schlichting, Neufahr⸗ 
waſſer, Bergſtraße 13. (47616 
Einige hundert leer. Eigarrenkiſt. 
Tiſch,Stühl., Waage, Tabakstöpf. 
u. m. and. z. vk. Rammbau 4. (4747 b 
Kinderw. zu vk. Langgaſſe57, part. 
2175 


Halbwagen, 


einſpännig, für 200 zu verk. 
Fleiſchergaſſe 19—21, (46646 
Wegen Einführung elektriſcher 
Beleuchtung ſind verſchiedene 


ite Lampen 
„w (iearretteniabrik „Rumi 


Poggenpfuhl 37. (3208 


90 Schrauben. 
(Winden Jaumkraften) 


von ca. ½ bis 1½ Meter Höhe 
ſtehen zum Verkauf (3303 
Pillan, Haffſtraße Ar. 95. 
Reflectanten wollen fd bei E - : 
* tz, Pillan, melden. ET, 
Fritz Dultz, Pillen, m t Hereſchaftliche 


— —ͤůÜ1.ͤ rr —— — —— — Er 
s — 1 Eji 
Für Gaſtwürthe! [Wohnungen. 
Muſik⸗ Automat (Polyphon) 4, 5,6 und 10 Zimmer nebſt k 
faſt neu, billig zu verk. £argtubr, | reichl. Zubehör, Badejtube R 
Brunshöferweg 12,1 Tr. (46650 M per ſofort od ſußter i e 
ingen 


vermiethen. Näh. Weiden 
5 Vohnugge gajie 2 20. (4628b 
Langfuhr, Hauptſtraße, 


it eine Wohnung von Stuben 
und ſämmtlichem Zubehör von 
ſofort auch Oetober zu ver⸗ 
miethen. Näh. Ulmenweg 2,1 l. 
Bohn. für 10% a. kinderl. Lente 
zu orm. Heberlein, Altſchottland 
Nr. 159, am Boltengang. (48285 


Ein l Mohuung e 


Villa Germania, 


Brösen, 
ſind 2 Wohnungen billig zu 
vermiethen. Näheres Kohlen⸗ 
markt Nr. 24. Senzek. 


ETNE 


TETN 


TAE 


w DAA y 


Vo 


REN: * N 


€. herrſchaftl. part. Wohnung iſt 
v. 1. Oct. zu verm. Näh. Altſtädt. 
Graben 79, part. n. hint. (4718b 


Hundegasse 102 


neu decorirt, zu vermiethen: 
2. Etage, 4 Zimmer, gr. Entree, 
h. Küche, Speiſekamm., Mädchnſt., 
Bod., Keller, Holzſtall, gemein⸗ 
ſchaftl. Waſchk. u. Trockenboden, 
Prs. 1300 ineluſive Heizung 
A. Wſch n. 1gr. Bodſt.extra. (4668b 
Jäschkenthalerweg2c u. 
Johannesberg 8, Langfuhr, 
ſind zwei herrſch. Wohnungen v. 
4 u. 5 Zimm. p. ſof. zu verm. Zu 
erfr. Vorſt. Grab. 28, pt. (4651b 
3 M Hl. Geiſtg. 66, Hg.-&tg., geräumig, 
Fisches ee TBB. Giaa eee eee 
3 Bimm., Balcon, Entree, Küche, Straußgaſſe 5, 3 Wohnungen, 
eee Keller und | 4 und 5 Zimmer, Küche, Keller, 
Boden für 550 A pro Jahr vom Boden, Mädchenzimmer, Waſch⸗ 
1. Oct. zu verm. Näheres part. küche u. Trockenboden. Näheres 
77 | Dalelo b. v.Czarlinski. (416000 

er., Stall, Gart. u. Zub., ſof. ili Communicat.⸗ 19 
dm , Bender M e n add 


Zurückgeſetzte 
Möbelstoffe, Tischdecken, 


per 1. Oetbr. 3 Zimmer 
Mädchenſtube u. Zubeh. zu verm. 
Näh. part. Bejicht. 9—12. (46665 
Hochſtrieß 5A, 2 tage, Enrree 
8 Zimmer, Küche, Keller, Boden, 
Bade- u. Mädchenzimmer, Stall, 
Wagenremiſe, Park⸗uGart.⸗ Ben. 
ſof.zu v. Näh. daſ.Gartenh. (46880 


2 Stuben, Entree, Küche un 
Zubehör zum 1. Oct, 18 1 55 
miethen. Hirſchgaſſe 7, 3 t. (3285 
Im Eckhauſe, München⸗ 
gaſſe 12 iſt eine neu decorirte 
Ober⸗Wohnung für 350 % zu 
verm. Näh. daſelbſt part. (47976 
Straußgaſſe 4, 2 Wohnungen 
je 4 und 5 Zimmer, Küche, Keller, 
Boden, Mädchenſtube, Waſch⸗ 
küche, Trockenboden. Näheres 
Herrſchaftl. Winterwohnung 
4 Zimmer, Küche, Zub., Baleon, 
ſchöner Ausblick auf die See, 
Waſſerl. u. Canaliſation im Haufe 
billig zu vermiethen. Qetting; 
Zoppot⸗Schmierau. 


FFT 
2Zimm 260, Zimm. 425% Langf. 
Ulmenweg 73, v. Näh. Ullrich, 
Mirch. Promenadenw. 18 (45615 
4 Wohn, beit. aus Stube, Küche, 
Boden u. Keller find Neuſchott⸗ 
land Nr. 21a zu verm. 
3235 — 
Wohnungen, beit. aus 1 Zim. 
Küche u. Zub., 2 Zim., Küche 
u. Zub. find zum 1. Oct. zu verm. 
Zu erfrag. Burgſtraße 5. (47878 


find Wohnungen von 3-5 Zimm., 
Balcon, Garten zu verm. (4791b 


2 St., Cab., h. Küche, verſetzh. z. vm. 
St., Cab., h. Küche, es 775 


— . 
Tangführ, Hauptſtraße 15, 


zu vermiethen. 


Stube u. K.iſt von ſof.Pfefferſtadt 
Nr. 55, 2kl. Trepp.zu verm. (4767 


2 großen Zimmern und allem 
Zub. iſt von gleich zu vermiethen 
ganz oben Schwarzes Meer, am 
Wall 37-38. Näheres daſelbſt 
Parterre, 'vechts. _____(E7526 
Hafelwertd, ift 1 Stube u. Cabıu, 
2 St. z. 20,23 u, 30 3.01m.(16876 


von 5 Zimmern und ſämmtl. 
Zubehör zum 1. Oct. zu verm. 
Näh. Fleiſchergaſſe 36, 1 1.(43636 


Hundegaſſe 8384 


iſt die herrſchaſtliche Wohnung 
in der 2. Etage, beſtehend aus 
10 Zimmern mit Badeſtube und 
reichl. Zubehör zum 1. April 1899 
eventl. auch früher zu ver⸗ 
miethen. 


der Reſſonree Concordia. 


Wohnung, 500 , zu vermieth. 
Näheres im Laden. 
Fortzugshalber von fpfort oder 

5 1. Apr. z. verm. Thornſcher Weg 
14, 1 Tr., hochherrſchaftliche 
Wohnung v. 5 Zimm. m. Bade⸗ 
u. Mädchenſtube, Hinterbalcon ze, 
ag, daſelbſt part., rechts. (4346b 
Wohnung von 4 Zimmern, Zub. 
und großem Obſtgarten, nahe 
Danzig, Dampferſtation zu vm. 
Näh. Wollweberg. 21, 1. (4702b 
Fraueng. 36 ijt die Saaletage von 
Stube, Cab., Küche ꝛc. 3.1. Det. 
zu verm. Näh. 3 Treppen. (4707b 


Herrſch. Wohnung 2 u 3 Zimmer, 
Boden, Keller, viel Zub., 1. Oct. 
zu v. Langgt. 46. Zu erf. i. G.(4692b 


Neufahrwaſſer 


iſt das herrſchaftliche Garten⸗ 
grundſtück zum 1. October ſehr 
preiswerth zu vermiethen. 


Wohnung von 6 hell. geräumig. 
Zubeber Bad und reichlichem 


vom. Off. u. D615 an d. Exp. d. Bl. 
PARET Eſcheuweg Nr.2, 
dangfuht ins Wohnungen zu 
2, £u.5 Zimmer nebſt reichlichem 
Zubeh. jogleich zu verm. (46536 
4650b) Langf. ſ. Wohn. v. 2-5 8. 


Veranda, Badeeinr. 
1. Oetbr. 


tmegz. Wohnung. z. verm. (47355 I Johannzen Jäſ chkenthalerw. 17e 


11 


Teppiche, 


jomie 


abgepaßte Portieren- und Gardinen⸗Reſte 


zu ein, zwei und drei Fenſtern 


» verkaufen wir zu sehr billigen Preisen. "ZE (8391 
B 
Ertmann & Perlewitz, 
Hauptgeſchäft: Commandite: 


Holzmarkt 23. 


Pfefferſtadt Nr. 29 


Entree, W bbc 


1 möbl. Zimmer mit ſep. Eingang 
ſofort zu verm. Schilfgaſſe Nr. 1b. 
Ein leer. Gabinet zu vermiethen 
Langgarten 69, Th. E, pt. rechts. 
Poggenpfuhl 6 ijt ein Sachſtübch. 
an eine einzelne Perion zu vrm, 
Näheres Pfefferſtadt 45, 1 Tr. 
Ha e ee Vorder- 
übchen billig zu vermiethen 
Tobiasgaſſe 19. g : 
Möbl. Zimmer u. Gab. zu um. 
Beutlergaſſe 4, an derLanggaſſe. 
Ein ftdl. möbl. Borderz.ijt 1. Oct. 
an e. O vm. Schmiedegaſſe 25,1. 
Möbl. Zimmer, jep.Eing.,ift an e. 
Hebillig zu verm. Hundegaſſe 36,3. 
f dua ne 
Junkergaſſe reppe 
zu Vermielhen. i 15 


Verſetzungshalber 


Eingang Breit 
> ift ein gut möbl. 
Zimmer nebſt Cab. mit auch ohne 
Peni. v. 1. Oct. a. 1-29. b. zu vm. 
Groß freundlich. Zimmer u 
verm. Näh. Hundegaſſe 117, 2. 
Freundlich möblivtes Vorder 
zimmer iſt zu vermiethen Lang⸗ 
garten 103, Meierei Woyke.: 
Poggenpfuhl 5, 2 Tr., ift ein fein 
möblirt.Vorderzimmer zu verm. 
Milchkannengaſſe 24, 2 Tr., 
verſetzungshalb. von ſofort eleg⸗ 
möbl. Vorder⸗ u. Schlafzimmer, 
Burſchengelaß zu vermiethen. 
Pfeſſerſt. 68, 1, Th. 4 ein frdl.mbl. 
Vorderz. an e. anſt. Herrn zu vm. 
1Stube z. verm. Breitg. 105,2 Etg, 
1 möbl. Zimmer ift an 1-2 Hrn. 
von gleich oder ſpäter zu verm. 
Goldſchmiedeg. 33. Näh. pt. (48090 
Ein großes elegant möblirtes 


Zimmer nebſt Cabinet 
an 1 reſp. 2 Herren mit auch ahne 
Penſion zum 1. October zu verm. 
Heilige Geiſtgaſſe 24, 2. Etage: 
Jopengaſſe 50, I. Etage, großes 


(45556 


(45256 


Tangfuhr, Ahornweg 8, 


Eine Wohnung, 


beſtehend aus 2 Zimmern, 
(Straßenſeite), Küche, Corridor, 
Bodenraum für den Preis von 
450 „4 per October an ruhige 
Einwohner, zu vermieth.} (3340 
Gartengajje 1 iſt eine Wohnung v. Pfefferstadt 57, park. ift ein fein 
möbl. Vorderzimmer zu verm, 
Möl. Part. Vorderz. , ſep.Eing. . 
1.Oct.gu vm pirjdjg-1 Ch rg. 
Langgart 9,3 r. möbl. Zimmer a. 
1-2 Herrnn 3.1. Oct. bill. zu verm. 
b Fleiſcherg. 45, 2, gut möbl. Zim. 
ſep. Eing. m. Ben]. zu verm. (4815 
Hundegaſſe 87,1 iſt ein möbl. Z. 
4.12.3. verm. A. W. Penſ. (48366 _ 
Kohlenmarkt 25, 1, möblirt. 
Vorderzimmer an einen Herrn 
zum 1. Oetbr. zu verm., vis-à-vis 
d. Cigarrengeſch. v. Hrn. Grimm. 


Heilige Geiſtgaſſe 18, 2, 


ein elegant möbl. Zimmer nebſt 
Schlafzim., vollſt. ſep., jof. zu vm. 


Vorſt. Graben 44b,  : 
hochparterre, im herrſch. Hauſe, 
ſind fein möbl. Zimmer, Saal 
und kleinere, auf Wunſch mit 
Penſion an Herren zu vermieth. 
Heilige Getftgajje 100, p. it ein 
möbl. Vorderzimmer zu verm. 
1 möbl.Vorderzimmer a.t 0.2 
zu vermiethen Breitgaſſe 41, 2. 


Pfefferſtadt 48 große möbl. 
Zimmer, 

Burſchengel. „auch wochw. zu vm. 

Jopengaſſe 19, 8. Etg., ift ein 
eleg. möbl. Vorderz. m. Schlafz. 
an e. anſt. Herrn zu vermiethen. 
Hausthor 8, 1 l. ift ein gut möbl. 
Borderz. fep. Eing. v. 1.Oct.a.1-2 
Hrn. mit a. ohne Penſ. zu verm. 
Schäſerei gr. g. módl. Zimmer 
1 Vorderſſude mit Bodenantheil 
(ohne Küche) iſt Hühnerberg zu 
verm. Näh. Steindammt5, imLad. 
1. Damm 15, 2. Etg. ift ein möbl. 
Zimmer mit ſep. Eingang zu vm. 


Ein möblirtes Zimmer 
m. a. ohne pßenſion an 1 Herrn zu 
verm. HeiligecGeiſtgaſſe 24,2. Etg. 
Eleg. möbl. gr. Vorderz.ſep. Eg. a. 
Wih. Beni. Fraueng. 49, 2 3. vm. 
Ein kl. möbl. Zim., 10 Min. v. d. 
Schichau'ſchen Werft a. 105. 2 rn. 
$ um. Halbe Allee, Bergſtraße 1. 
Ifrdl. Vorderz.ſep. i 

u Iep.Eg., an einen 
Hrn. zu vum Töpfergaſſe 31, 2, v. 


Langluhr, Bahuhoiste, J. lr. 


ein freundliches groß. Border» 
stmmer aufWunſch möbl. an eine 
Dame zu vermiethen eventl. mit 
Penſion und Familienanſchluß. 

Kaſſubiſcher Markt 3, 1, links, 
Nähe Bahnhof u. Art.⸗Kaſerne ift 
e. fein möbl. Zimmer v. 1. Oct. zu v. 
Ein hübſch möbl, Vordrz. m, fep. 
Cing. ift Altſt. Graben 57 zu orm. 
Ein fein möblirtes Zimmer zu 
verm. Jacobsneugaſſe 6b, pt., r. 


i Wohnung pom 1. Detbr. 
ir : 3 (47465 


Herrſchaftliche Wohnung von 


(4752 


Herrſchaftliche Wohnung 


(824 
Meldungen beim Caſtellan 


Langgasse 51, freundliche 


(3351 


Olivaerſtraße Nr. 20 


Näheres daſelbſt. (45536 
April 1899 (46496 


ubegór im Mittelp. der St. zu 


u. Garten z. 
zu verm. Näher. bei n. 


Mittwoch 


Danziger Neueſte Nachrichten. 28. September. Nr. 227. 
g Die unterzeichneten Apothekenbeſitzer Danzig's und der REES NERE en że 
gn machen, daß fie vom 
A. Getober er. 
eiligen Fällen bleibt nach wie vor die Nachtglocke zur Nie Heftbeflände in Stickereien, Befühen, vorgezeichneten 
Verfügung. Suthen, Rouleauzſpitzen und Einſützen, Gummidecken 


227 re oe RR RE TOO ARON 
Vororte geſtatten ſich dem verehrlichen Publikum die A 55 5 gga a 7 a | 
N Wichtig für Damen! 
ab ihre Geſchäfte um 9 Uhr Abends ſchließen werden. ANIĘ 
Danzig, 27. September 1898. und Schürzen, 


ją CALA aż DĄ ſowie ſämmtliche noch vorhandene Weißwaaren 
ie € * s Y bi i w ege 
in var . BOO a taeren W BG Des dees ere | GRĘ 
Hemdentuchen, Dowlas, Leinen, Halbleinen, karrirten H. Gessler, 6. Gognel, Molzmarkt 22 
Züchen, Gardinen, Flanellen 20. x 155 ee | — 
l a 0 aa Hermann Knochenhauer, Ernst. Kornstaedt, wii nen en 
zu erstaunlich billigen Preisen. ER u lag, mew some 
Es kommen unter anderm zum Angebot: Pn ee SĘ 
A , = , 
| a ’ Apothete zur Altſtadt. Langfuhr. 
; UB n E 2 
2 Iemdentuel-Roster | Malbleien-Roxte, | (ardinen-Kenler, | „Osea mereten oscar Bentein 
ausreichend zu 1 Hemde, ausreich. zu 1Frauenhemde, ausreichend zu einem Fach, H j hled Fr. H 1 8 7 
Preis 29 9. Preis 49 f. Preis 1,90 4. 5 c a j e | 
— x 15 
Feingarni ; WE. | a 
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